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Kirchweihen & Feste 2022
In diesem Jahr finden endlich wieder Kirchweihen 
und Feste statt, hier sind die Termine aus der meier Region:

Wendelstein
• Sorg: entfällt
• Großschwarzenlohe: 10. bis 13. Juni > Seite 13
• Raubersried: entfällt
• Wendelstein: 24. bis 27. Juni > Seite 14
• Röthenbach: 08. bis 11. Juli
• Kleinschwarzenlohe: 19. bis 22. August 
• Neuses: 03. bis 05. September 
• Europafest – 18. September 

Schwanstetten
• 7. Schwanstettener Sommernacht – 29. Juli 
• Schwand: 12. bis 15. August 
• Leerstetten: 26. bis 29. August 

Nürnberg-Süd
• Kornburg: 01. bis 04. Juli 
• Worzeldorf: 05. bis 07. August 
• Katzwang: 12. bis 16. August 

Feucht
• 22. bis 27. Juli auf dem Kirchweihplatz
• Moosbach: 29. Juli bis 01. August 

Schwabach
• Penzendorf: 17. bis 19. Juni 2022 > Seite 12
• Wolkersdorf: 24. bis 27. Juni 
• Ritmos Latinos Festival Schwabach: 24. bis 26. Juni > Seite 10
• Dietersdorf: 01. bis 04. Juli 
• Unterreichenbach: 15. bis 18. Juli 
• Limbach: 05. bis 08. August 
• Herbstkirchweih: 16. bis 25. September

Roth
• 12. bis 16. August 
• Altstadtfest – 11. September 
• AbendROTH – 30. September 

Region
• Kulinarische Künstlermeile Rohr: 19. Juni > Seite 7
• Kultur im Kreuzgang: 24.-26. Juni > Seite 8
• MIA-Festival: 01. Juli > Seite 10
• Klassik im Garten: 03. Juli > Seite 10
• Heilsbronner Stadtfest: 22. bis 24. Juli > Seite 11

Sie wissen mehr?
Fehlt Ihnen ein Termin, dann reichen Sie diesen gerne ein unter
www.meier-magazin.de

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns sehr, Sie in dieser Ausgabe endlich wieder zu unseren Kärwas, 
und Festen einladen zu können. Einen Vorgeschmack haben wir ja bereits 
beim Rother Frühlingsfest bekommen – und das war mal wieder ein richtig 
schönes Gefühl ! 

Kirchweihen und Feste
Die Kirchweihen in Sorg und Raubersried wurden leider abgesagt, aber die Kärwa-
boum und -madli aus Groußschwärzerla und Penzendorf stehen mit einem tollen
Programm in den Startlöchern und freuen sich riesig auf ihre Kärwas ! 

Die Wendelsteiner Kirchweih wurde um die „Partnerschaftskirchweih“ erweitert und
der Wendelsteiner Brauverein schenkt erstmals sein „Herzblut“ im eigenen Biergarten
aus. Natürlich soll auch der Baum wieder aufgestellt werden und an allen Abenden
steigen Parties im Schulhof, die TSV Wendelstein und FV Wendelstein diesmal ge-
meinsam schultern. Alle Infos zu den Kärwas finden Sie ab Seite 12.

Besonders freuen wir uns auch, die „Kulinarische Künstlermeile“ in Rohr und das
Heilsbronner Stadtfest präsentieren zu können ! 

In Heilsbronn findet außerdem „Klassik im Garten“ und „Kultur im Kreuzgang“ statt,
für Schwabach kündigen wir das Ritmos Latinos und für Altdorf das MIA Festival an.
Aus Nürnberg haben wir die Programme vom „Theater rote Bühne“ und den
Nürnberger Symphonikern, so ist in dieser Ausgabe die ganze Region vertreten.

Alle Termine (auch die unserer Vereinigungen) finden Sie immer aktuell unter
www.meier-magazin.de/events

Soziales Engagement und Bürgerinitiativen
Es ist wirklich beeindruckend und macht Mut, wie viele Menschen sich in dieser für alle
schwierigen Zeit weiterhin ehrenamtlich sozial und politisch engagieren:

Seit dem Beginn der russischen Invasion kümmern sich verschiedene Gruppen 
kontinuierlich um Bedürftige in und aus der Ukraine. Aber auch unsere seit Jahren 
etablierten Organisationen aus dem Tierschutz und Hilfsorganisationen wie Burgthann
hilft e.V. sind weiterhin aktiv. Das ist auch existenziell wichtig, denn wie wir wissen wirkt
sich der Krieg ja global aus, auf Menschen, Tiere und die Umwelt. 

Der Landkreis Roth nimmt sich aktuell dem Thema Wasser an, organisiert Faire Wochen
und auch der Klimaschutz wird weiter unterstützt. 

Daneben engagieren sich unsere Bürgerinitiativen unvermindert gegen die Hochspan-
nungstrasse P53, gegen das geplante ICE-Werk, für mehr Fahrradverkehr uvm. Und zu
all dem wurde in Wendelstein jetzt noch der „Initiativkreis Bürgerbeteiligung“ ins Leben
gerufen!

Wir informieren Sie gerne auch in dieser Ausgabe über die vielfältigen Aktivitäten und
hoffen, dass sie weiterhin bestmöglich unterstützt werden. Natürlich kann man nicht
überall dabei sein. Suchen Sie sich einfach die Themen aus, die Ihnen am wichtigsten 
erscheinen. Engagement macht ja auch Freude.

Neue Serie unter „Regional Produziert“
Seit Jahren unterstützen wir unsere regionalen Erzeugungsbetriebe mit dem 
Themenereich „Regional Produziert“. Wir haben Ihnen regionales Obst und Gemüse
schmackhaft gemacht und Sie für deren Saison sensibilisiert. In unserer neuen Serie
fragen wir unsere Landwirte: „Was wächst auf unseren Äckern?“ So erfahren Sie in
dieser Ausgabe (Seite17) einiges über das leuchtend gelbe Blütenmeer.

Ausbildungs- und Stellenmarkt
Auch in dieser Ausgabe finden Sie ab Seite 60 Ausbildungs- und vor allem Stellen-
angebote, aber auch Nebenjobs aller Branchen in der Region. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe !

Besuchen Sie uns gerne auch regelmäßig online 
und abonnieren Sie uns auf facebook und Instagram,

Ihre meier-Herausgeber
Angela und Markus Streck
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„Bahn frei“ für den „Jakobus-Radpilgerweg“

Parteien & Bürger-Infos
Wendelstein
26    Bürgerbeteiligung in den Startlöchern
26    Wst: Ein unermüdlicher Schulweghelfer
30    „Bahn frei“ für den „Jakobus-Radpilgerweg“
33    Stadtradeln und Radlsamstag
35    Seniorenbeauftragte in Wendelstein
38    Eröffnung des Wendelsteiner Badhauses
        und Museumsnacht in Bad Windsheim
40    Blühende Flächen dank Pflanzpatenschaft
52    Bgm. Werner Langhans informiert –
        Einladung zu den Bürgerversammlungen 
53    Grüne: Aus Marktgemeinderat & Ausschüssen

Informationsversammlung zum geplanten ICE-Werk 
in der Schwarzachhalle, Wendelstein

Vereine & Sport
10    Katzwanger Hof- und Gartenflohmarkt
27    TSV Kleinlohe: Tennis Familien-Schnuppertag
28    SC Kornburg: JHV der Schützen
28    TSV Kornburg: Dartsport in Kornburg
28    TSV Kleinlohe: Taekwondo
29    Wst: Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
32    FAV-Wanderungen im Juni
33    meier-Alltagsradler: Radausflug zum Peller-
        schloss in Fischbach
56    48er Musikzug trauert um Rüdeger Leppa

Regional
Beiträge zum geplanten ICE-Werk
32    Themenwanderungen im Reichswald
50    Informationsversammlung in der 
        Schwarzachhalle, Wendelstein
51    Jetzt aktiv werden!

Beiträge zur geplanten Stromtrasse P53
48    Netzausbau für die Energiewende?

55    Kirchliche Termine

60    Ausbildung – Stellenmarkt & Jobs

64    Kleinanzeigen

65    Finanzen

66    Immobilien

Kirchweihen & Feste
02    Übersicht der Kirchweihen & Feste 2022
11    Heilsbronner Stadtfest
12    Penzendorfer Kärwa
13    Großschwarzenloher Kärwa
14    Wendelsteiner Kärwa

Kultur
06    Konzerte, Theater, Kabarett
07    Kulinarische Künstlermeile Rohr
08    Theater rote Bühne, Nürnberg
08    Kultur im Kreuzgang, Heilsbronn
09    Nürnberger Symphoniker
10    Ritmos Latinos, Schwabach
10    Mia Festival, Altdorf
10    Klassik im Garten, Heilsbronn
10    Symphonic Fusion, Schwabach
38    Eröffnung des Wendelsteiner Badhauses
        und Museumsnacht in Bad Windsheim

Kulinarische Künstlermeile Rohr Radausflug zum Pellerschloss in Fischbach

< Werbeberatung / Anzeigenannahme   
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf.
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich
– als Werbeagentur und Herausgeber.

Markus Streck
09129 / 289 551 mail@meier-magazin.de
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion !

Angela Streck   09129 / 289 552 redaktion@meier-magazin.de

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Impressum & Kontakt®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Parteien & Bürger-Infos
Landkreis Roth
16    Faire Wochen im Landkreis Roth
18    Produkt d. Monats:  Wasser, mit “Tour vor der Tür“ 
        und Aktionstag Wasser im Eisenhammer
22    Umweltschutz beginnt bei den Kleinsten!

Schwanstetten
21    Buchtipp:„Hans Volkert – Erinnerungen
        und Aufzeichnungen” (Schwanstetten)

Nürnberg Süd
31    CSU:  Radwege-Netz Nürnberg-Süd
54    Dix:  Hafenbrücken werden bald erneuert
55    BV Kornburg:  Aktivitäten und Neuigkeiten

Endlich wieder Kärwa!
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< Auflage 28.700   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen,
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen,
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth,
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang,
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht,
Mimberg, Schwarzenbruck,
Ochenbruck, Rummelsberg,
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Regional Produziert
16    Faire Wochen im Landkreis Roth
17    Was wächst auf unseren Äckern?
        Raps, gut für Bienen & Boden
18    Produkt d. Monats:  Wasser, mit “Tour vor der Tür“ 
        und Aktionstag Wasser im Eisenhammer
25    Die SOTTOVOCE-Familie bedankt sich (PR)

Gesundheit & Senioren
21    Buchtipp:„Hans Volkert – Erinnerungen
        und Aufzeichnungen” (Schwanstetten)
29    Wst: Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
34    VdK Kornburg- Worzeldorf: Aktuelles
35    Seniorenbeauftragte in Wendelstein
35    Hilfe für Trauernde
36    Mobiles Friedhofscafe auf dem Katzwanger
        Friedhof
36    Herpersdorf: Erfahrungsort „DigitalPakt Alter“
37    SeniorenBeirat Schwanstetten
55    Kirchliche Termine

Tour vor der Tür: „Vom Wasser, Mühlen und Seen“Jubilare vom VdK Kornburg-Worzeldorf

< Erscheinungstermine   < Redaktionsschluss              
c  25. Juni                                              15. Juni                                   
c  26. Juli *                   13. Juli *                                 
    * Große Sommerausgabe, 7 Wochen Laufzeit

c  10. September              31. August
c  08. Oktober                28. September
c  05. November              26. Oktober
c  26. November              16. November
c  17. Dezember              07. Dezember
c  18. Januar 2023             18. Januar 2023

< Melden Sie sich für unseren Newsletter an:        
www.meier-magazin.de/newsletter

< Die meier Region 
Alle Infos zum meier® Magazin                   
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Eltern & Junge Leute
22    Umweltschutz beginnt bei den Kleinsten!
23    Wst: Naturforscher vom Bund Naturschutz
24    „Friedensmarsch“ Wendelsteiner Schulen
26    Wst: Ein unermüdlicher Schulweghelfer

60    Ausbildung: 
        • Aktuelle Ausbildungsangebote
        • Last-Minute Ausbildungsbörse
        • Azubibörse, Berufsbilder, Ausbildungs-
        angebote, Tipps & Infos online

61    Stellenmarkt & Jobs

„Mille grazie“ – die SOTTOVOCE-Familie bedankt sich Was wächst auf unseren Äckern?

Garten, Natur, Tiere
17    Was wächst auf unseren Äckern?
        Raps, gut für Bienen & Boden
40    Blühende Flächen dank Pflanzpatenschaft
41    Schottergärten entsorgen!
42    Richtig grillen
44    Therapiehunde: Ist mein Hund dominant?
44    Tiere suchen ein Zuhause
45    Tierschutz-Notruf
45    Tierhilfe Franken Jahreszeitung 2022 ist fertig
47    Idealer Einstieg in die Imkerei;  Interview 
         mit 1. Vors. des Zeidlervereins Wst. 1912
51    Wst: BN Termine im Juni

Ratgeber
21    Buchtipp:„Hans Volkert – Erinnerungen
        und Aufzeichnungen” (Schwanstetten)
22    Umweltschutz beginnt bei den Kleinsten!
25    Die SOTTOVOCE-Familie bedankt sich (PR)
42    Richtig grillen
48    Vorträge:  Leben in der Energiewende und
        Photovoltaik und Stromspeicher
49    Worzeldorfer Kleidertauschbörse findet 
        wieder statt!

Wasser ist das „Produkt des Monats“

Mobilität, Ausflug, Urlaub
19    Tour vor der Tür: „Vom Wasser, Mühlen und Seen“
19    Aktionstag Wasser im hist. Eisenhammer
20    Was unsere Urlaubsvorlieben verraten
21    Buchtipps:  Unterhaltsames zur Urlaubszeit
30    „Bahn frei“ für den „Jakobus-Radpilgerweg“
31    Radwege-Netz Nürnberg-Süd
33    meier-Alltagsradler: Radausflug zum Peller-
        schloss in Fischbach
33    Wst: Stadtradeln und Radlsamstag
38    Eröffnung des Wendelsteiner Badhauses
        und Museumsnacht in Bad Windsheim
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Drinnen und
Draußen

Freizeit- und 
Veranstaltungstipps

Schwabach

Musikalische Soiree
Fernweh, Wien & Walzertraum

Konzert des Akkordeon-Orchester
Nürnberg-Schwabach unter der 
Leitung von Stefan Hippe

Das Akkordeonorchester Nürnberg-
Schwabach unter der Leitung von Ste-
fan Hippe lädt zu seinem diesjährigen
Konzert unter dem Motto Fernweh,
Wien & Walzertraum ein. Franz von
Suppés Ouvertüre zur schönen Galathée wird den Abend eröffnen. Weiter erwar-
ten den Zuhörer ein buntes Programm mit verschiedenen Strauß-Walzern und
Polkas sowie andere unterhaltsame Stücke zum Träumen und Entspannen. Bar-
bara Schofer wird gewohnt informativ und charmant durch das Programm des
Abends führen.
i Wo: Markgrafensaal Schwabach, Ludwigstraße 16, 91126 Schwabach
Eintritt: 14,-€ / Schüler: 10,-€, Vorverkauf: Buchhandlung Lesezeichen, Königsplatz
29, 91126 Schwabach, Telefon (09122) 29 19 und bei allen Orchester-Mitgliedern

Rohr

„ROHRING TWENTIES”
Oliver Tissots cool-narrisches Kabarett

Auftaktveranstaltung zur 16. Kulinarischen-
KünstlerMeile (KKM)

Den Auftakt der 16. KulinarischenKünstler-
Meile (KKM) in der Gemeinde Rohr gestaltet
am Samstag, 18. Juni, der Kabarettist Oliver
Tissot im Saal des evang. Gemeindehauses in
Rohr, Pfarrgasse 1, um 19:30 Uhr (Einlass ab
18:30 Uhr).
Oliver Tissot bietet ein extra für Rohr kreiertes
Programm. Er wurde bekannt mit Kabarett-
sendungen und vor allem durch „Fastnacht in
Franken” im Bayerischen Fernsehen. 
Nach seiner Promotion über Humor gilt er als
exquisiter Lachverständiger und ist Kapazität
für das Komische. Er hat in den letzten Jahren eine ganze Reihe internationaler
Kreativpreise und Auszeichnungen gewonnen. Seit 2008 zählt er zu den Top-100-
Speakern in Deutschland. 
Wortakrobatisch jongliert er Hochgeistiges mit Tiefgang und Tiefschürfendes in
Hochform. Die Presse schreibt: „Weit über dem Durchschnitt gewöhnlicher TV-
Comedians“, „Das Publikum biegt sich vor Lachen“, „Ein pures Vergnügen“.
i Veranstalter: Gemeinde Rohr, Wo: Alte Gasse 1, 91189 Rohr
Karten gibt es im Vorverkauf für 10 Euro (Abendkasse 12 Euro) 
bei folgenden Vorverkaufsstellen zu den bekannten Öffnungszeiten:
Gemeinde Rohr, Alte Gasse 1, Rohr, ( 09876/9775-0)
Raiffeisenbank Rohr, Alte Gasse 1, Rohr, ( 09876/9776-0)
Winkler Mühle, Rohr-Gustenfelden, Dorfstr. 1, ( 09122/81557)
Gärtnerei Gehrung, Rohr-Regelsbach, Zwieselweg 11, ( 09122/3779)

Schwanstetten

»Köhler-Kaffee-Kuchen-Klatsch«
bei den Further Köhlerfreunde in Furth

Einladung nach Schwanstetten, OT Furth 
zum Further-Köhler Kaffee Kuchen Klatsch. 

Am Sonntag 19. Juni von 13.30 bis 16.30 Uhr bei
schönem Wetter, am ehemaligen Feuerwehrhaus
www.further-koehlerfreunde.de
i Wo: Furth 21, Schwanstetten, 
Veranstalter: Further Köhlerfreunde

So. 19.06.
13:30 bis 16:30 Uhr

Sa. 18.06.
Beginn: 19:30 Uhr

©
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Sa. 18.06.
Beginn: 19:30 Uhr
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Gemeinde Rohr

16. Kulinarische Künstlermeile Rohr am 19.06.2022 von 10 bis 17 Uhr
Es erwartet Sie Vielfältiges an Kunst & Kunsthandwerk, musikalischen & tänzerischen Darbietungen, 

Aktionen für Kinder und kulinarischen Köstlichkeiten.

Programm

10.15 Uhr     Eröffnung und Begrüßung
                         durch Ersten Bürgermeister Felix Fröhlich, Festplatz

10.30 Uhr     Unterhaltungsmusik;„Blechsaidngwedscher“, Festplatz

11.15 Uhr     italienischer Folkloretanz; Tanzgruppe „Tarantella”, Festplatz

11.30 Uhr     humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann, 
                         Pfarrgasse

11.45 Uhr     Irish Folk;„Dreghoods”, Festplatz

12.45 Uhr     Showtanz; „Boogie Dynamit`s“ aus Schwanstetten, 
                         Festplatz

13.00 Uhr     humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann, 
                         Pfarrgasse

13 - 17 Uhr   Kinderschminken; Theatergruppe Rohr, Pfarrgasse

13.15 Uhr     Tanz der Kindergartenkinder, Festplatz

14.00 Uhr     Konzert der Chöre: GV „Frohsinn Rohr”, GV „Liederkranz” 
                         Regelsbach, GV „Einigkeit” Unterreichenbach, 
                         GV Volkersgau, Kirche St. Emmeram

14 - 16 Uhr  Kinder-Mitmach-Aktion; Kindergarten Rohr, Pfarrgasse

14.30 Uhr     humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann, 
                         Pfarrgasse

14.45 Uhr     Riff-Rock-Cover & eigene Songs,„Sudden Brainwave”, 
                         Festplatz

15.45 Uhr     Jazztrio „Drei im WEGla“, Festplatz

16.00 Uhr     humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann, 
                         Pfarrgasse

16.40 Uhr     Jagdhornbläser; Jägervereinigung Schwabach-Roth, 
                         Festplatz

Gaumenschmankerl und Spezialitäten 
im Hof der Fa. Omnibus Koch, Buchschwabacher Straße

•  Eisspezialitäten, Stürmer`s Hof-Eis
•  Käsespezialitäten, Biolandhof Burger
•  erlesene Weine, Weingut Gamm
•  Brot, Kuchen, Gebäck und Kaffee, „Feine Schleckerei“
•  erfrischende Getränke, Freiwillige Feuerwehr Rohr
•  gegrillte Bratwürste, Steak und Makrelen, Freiwillige Feuerw. Rohr
•  Langos, Anca`s Imbiss
•  Ital. Antipasti, Weine, Aperitif, Tanzgruppe „Tarantella”
•  Flammkuchen und fränkische Bratwürste, Ringler´s Spezialitäten
•  Burger, Grillgruppe Freiwillige Feuerwehr Hengdorf/Nemsdorf

Evang. Gemeindehaus Rohr, Pfarrgasse
• Frische Küchle & Kaffee, Kirchengemeinde Rohr

Gasthaus Bierlein, Hauptstraße
• regionale fränkische Küche

Künstler, Kunsthandwerk und Ausstellungen

Pfarrgasse
•  Kinder-Mitmach-Aktion; Kindergarten Rohr

•  Kleintierschau; Kleintierzuchtverein Wolkersdorf/Regelsbach

•  Kinderschminken; Theatergruppe Rohr

•  Fränkischer Bücherstand & kleine Lesungen; Karl-Gustav Hirschmann

•  Nähkunst & Holzschnitzereien; Gregor und Priska Wägler

•  Wurzelholz teilvergoldet & Bilder mit Goldmotiven; Johann Erhardt

•  pampered chef, Edelschmaus Gewürze; Andrea Kutzen

•  Gartenkeramik Unikate lustig und bunt; Gabi Klünder

•  Holzbildhauer, lebende Werkstatt; Ulrich Hallmeyer

•  Holzskulpturen, lebende Werkstatt; Reinhard Großer

Alte Gasse, Raiffeisenbank
Moderne, abstrakte Strukturbilder in Acryl auf Leinwand; Susanne Staubitzer

Alte Gasse
Losbude; Diakonieverein Rohr und Umgebung e.V.

Buchschwabacher Straße
•  Malerei; Maria Schwab

•  Fusingglas-Metall-Keramikobjekte, Dekostäbe etc.; Detlev Schwender

•  Türkränze und Tischschmuck aus Heu; Christine Scheuerpflug

•  Schmuck, Schutzengel und Kobolde; „Frankenkobold“ Ulrike Woelke

•  Infostand und Geschenkartikel; Gemeinde Rohr

•  Schönes und Nützliches aus Eisen für den Garten, regional hergestellte 
   Fruchtaufstriche, verfeinerte Essige; „Mein Garten und mehr…“ 
   Monika Lehner

•  afrikanische Stoffe, Einkaufstaschen, Straußeneier etc.; Edith Sturm

•  Seifen, Kerzen, Deko, Blumen u. Eingemachtes; 
   „g`sund & munter“, Jasmin Stürmer

•  Handgemachte Baby- und Kinderkleidung; 
   „Wundervolles selbstgemacht“, Julia Bär

•  Baby- & Kinderbekleidung, Accessoires; „Kaeferkrawall“, Bianca Burczyk

•  Gartenstecker aus Hufeisen, Hufeisen- u. Holzdeko; Carina Thoma

•  Upcycling von Dosen, Tetra Packs, Stoffen und Jeans; Lotte Schmidt

•  Besichtigung des Kunstweges mit Werken aus verschiedenen 
   Materialien; „Friesenhof“, Richard Strobel

Andrea Rauth, Gemeinde Rohr   <
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Georgensgmünd

Chorkonzert 
des Volkschores Georgensgmünd 

Der Volkschor Georgensgmünd veranstaltet zu-
sammen mit dem Gospelchor Worzeldorf in der
kath. Kirche St. Wunibald in Georgens gmünd
ein Konzert zum Thema »Verleih uns Frieden«
am Samstag, 25.06.2022 um 19 Uhr

Der Volkschor Georgensgmünd freut sich auf ein
gemeinsames Konzert mit abwechslungsreichen
Liedern. Mit etlichen Liedbeiträgen des Gospel-
chores Worzeldorf unter der Leitung von Gustavo
Mendoza, der Gmünder Chorspatzen sowie Heidi
Wittmann wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm unter der Gesamtleitung von Ruth
Schauer präsentiert. Georgensgmünd ist leicht
über die B 2 erreichbar und lässt sich wunderbar
mit einem Tagesausflug in das fränkische Seen-
land verbinden.
i Wo: kath. Kirche St. Wunibald, Kirchenweg 10, 91166 Georgensgmünd, 
Veranstalter: Volkschor Georgensgmünd 1904 e.V.,  Der Eintritt ist frei, Spenden
werden gerne entgegengenommen. Infos www.volkschor-georgensgmuend.de

Sa. 25.06.
Beginn: 19 Uhr

Fürth

Sven Bach - „Denk´ Dir nix!”  
fränkisches Mundart-Kabarett

Als überzeugter Franke zitiert, schildert, 
beschreibt, arbeitet, ja zelebriert Sven
Bach förmlich die Eigenheiten der Franken
und der Menschen um sich herum. Und
dies ohne zu vergessen, dass er selbst „zu
die Leut’“ gehört.

Auch in seinem neuen Programm „Denk´ dir
nix!“ bezieht Sven Bach alle mit ein. Herzlich,
fränkisch, bodenständig und auch für Nicht-
franken, Zugezogene und Sympathisanten
ein Programm bei dem man sich zwangsweigerlich einen Zwerchfellmuskelkater
aussetzt. Er beweist dabei, dass er, wie in seinen vorausgegangenen Programmen
auch, „ohne Politik“ und stets über der Gürtellinie, herzlich und unbeschwert sei-
nem Publikum einen wunderbaren Abend zaubert. Mundartkabarett und freche
Mundartlieder mit eigener „Quetsch’n-Begleitung“ und vor allem seine Spontani-
tät machen jeden Abend auch zu einer „Belastungsprobe des Zwerchfells“. 
i Wo: Comödie Fürth, Veranstalter: Mundart-Kabarettist Sven Bach,  
Kartenreservierung unter www.comoedie.de und 0911/749340; 
Kartenpreise je Kategorie von 17 bis 27 Euro

Mundart-Kabarettist Sven Bach 

© Grid Bach

Di. 21.06.
19:30 bis 21:30 Uhr

Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus

Kultur im Kreuzgang 24.-26. Juni
Drei Tage lang gibt es kulturelle Darbietungen, welche neben der 
traditionellen Chorserenade wechselweise auch Theateraufführungen,
Konzerte oder Open-Air-Kinos mit einschließen.

Programm:

Freitag, 24. Juni 2022 - 21:30 Uhr: 
Open Air Kino - „Contra”
Tickets: 10,00 €

Samstag, 25. Juni 2022 - 10:30 Uhr:
Puppenbühne Lippelpie - Märchen-
geschichten Tickets: Eintritt frei

Samstag, 25. Juni 2022 - 20:00 Uhr: 
Improvisationstheater - 
„holterdiepolter”
Tickets: 15 € / ermäßigt* 13 € 
(* Schüler-, Studenten- u. Schwerbehin-
dertenausweis)

Sonntag, 26. Juni 2022 - 17:00 Uhr: 
Benefizkonzert Eintritt frei, 
Spendensammlung Hilfsaktion

Tickets: für das Open Air Kino und die
Theatervorstellung erhalten Sie im
Vorverkauf ab dem 7. Juni 2022 im Bür-
gerservice Heilsbronn (Hauptstraße
16) oder an der Abendkasse

Ort: Münsterplatz Heilsbronn

Parkmöglichkeiten: Bitte benutzen
Sie möglichst die Parkplätze am Frei-
bad, in der Ansbacher Straße 8 und 10

Sitzgelegenheit: Stühle sind vorhan-
den. Gerne dürfen Sie eigene Decken
und Kissen mitbringen.   <

4
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MUSIKSOMMER 2022 IM SERENADENHOF

10% Rabatt bei online-Buchung! 
www.nuernberger-symphoniker.de

# 01 & 02 SA 18. & SO 19. JUN
CHANSONS D’AMOUR
Ein Abend für die Liebe
Adrienne Haan Gesang,  
Moderation und Konzept
Dirigent: Enrico Delamboye

# 03 & 04 MI 22. & DO 23. JUN
SOIRÉE VIENNOISE
Wien grüßt den Rest der Welt
Ariel Barnes Violoncello  
Dirigent und Moderation:  
Peter Sommerer

# 05 & 06 MI 29. & DO 30. JUN
SYMPHONISCHE LECKERBISSEN
Meisterwerke zum Genießen
Haiou Zhang Klavier
Dirigent: Martijn Dendievel

# 07,0 8 & 09 
FR 08., SA 09. & SO 10. JUL
ABER BITTE MIT SAHNE
Die Udo Jürgens Gala
Uli Scherbel Vocals Caroline Kiesewetter 
Vocals Karim Khawatmi Vocals  
Dirigent: Thomas Dorsch

# 10 DI 12. JUL

STARS VON MORGEN
Gastkonzert des Sinfonieorchesters 
der Hochschule für Musik Nürnberg
Dawoon Kim Violoncello
Dirigent: Guido Johannes Rumstadt

# 11 & 12 FR 15. & SA 16. JUL
FÜR WELTENBUMMLER
Eine musikalische Reise
Selina Ott Trompete
Dirigentin: Lucie Leguay

# 13 SO 17. JUL
ALL THAT JAZZ
Gastkonzert des Landes-Jugendjazz-
orchesters Bayern
Leitung und Moderation:  
Harald Rüschenbaum

# 14 DO 21. JUL
SCHÖNE STIMMEN
Das Beste aus der Welt der Oper
Solist:innen der Internationalen Meister-
singer Akademie Gesang
Dirigent: Gábor Hontvári

# 15 & 16 DI 26. & MI 27. JUL
BERLIN – NEW YORK
Aufbruch in die Freiheit
Solistin: Lyambiko Vocals
Leitung: Gordon Hamilton

# 17 & 18 SA 30. & SO 31. JUL

DIE KARIBIK FLUCHT
Kino für die Ohren
Tetyana Gapeyeva Violine 
Moderation: Cornelia Hessenauer
Dirigent: Evan-Alexis Christ

Präsentiert von unserem PremiumPartner Sparkasse Nürnberg
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Nürnberg

Flohmarkt in Katzwang
Katzwanger Hof- und Gartenflohmarkt

Am 25.6. findet in Katzwang zum drit-
ten Mal der beliebte Hofflohmarkt statt, 
außerdem gibt es einen Bücher- und
Medienflohmarkt im Innenhof der
Volksschule.

Anmeldungen für Verkäufer sind ab 
sofort möglich, dank Unterstützung des
Bürgervereins bleibt die Teilnahmen
auch in diesem Jahr KOSTENLOS.

Initiatior Jörg Reisner hofft wieder auf
rege Teilnahme, buntes Markttreiben,
Stöbern, Flanieren, Feilschen und sich 
kennenlernen. Außerdem ist ein großer
Bücher- und Medienflohmarkt für karita-
tive Zwecke im Innenhof der Grund- und
Mittelschule Katzwang geplant von 10
bis 15 Uhr, hierfür sind Spenden sehr
willkommen.

Alle privaten Verkaufsflächen sind mit bunten Luftballons gekennzeichnet, 
Anmeldung von Verkaufsständen unter www.flohmarkt-katzwang.de oder per
E-Mail: joerg.reisner@gmx.de
i Wo: Am Hammer 11, 90455 Nürnberg, Veranstalter: Bürgerverein Katzwang
e.V., Anmeldungen für Verkäufer sind ab sofort möglich, dank Unterstützung des
Bürgervereins bleibt die Teilnahmen auch in diesem Jahr KOSTENLOS. Gewerbliche
Händler werden nicht zugelassen

Heilsbronn

Klassik im Garten
Musik mit atemberaubender Atmosphäre

An diesem Tag öffnet die Familie Corino ihren idylli-
schen Garten für die Öffentlichkeit und wird zum Gastgeber für ein Klassik-
Konzert unter freiem Himmel.

Seit 2016 erfreut sich die Veranstaltung „Klassik im Garten“ großer Beliebtheit und
die Besucher haben die Chance den Klängen des Heilsbronner Kammerorchesters
wie auch unterschiedlicher regionaler Ensembles zu lauschen.

Und egal ob einfach ausgestattet mit Decke und Kleinigkeiten zum Knabbern oder
bepackt mit Tischen, Stühlen und sorgfältig vorbereiteten Köstlichkeiten: Sie 
werden sich bei Musik und Picknick in dem wundervollen Ambiente wohlfühlen.
i Wo: Bürgleiner Straße 24, Heilsbronn
Veranstalter: Europahaus der Musik, Familie Corino und Stadt Heilsbronn 

So. 03.07.
18:30 bis 19:30 Uhr

Altdorf bei Nürnberg

MIA-Festival 2022
The Paz Band & T. G. Copperfield

Dieses Jahr fügt sich das MIA-Festi-
val der SoulBuddies in den Kalender
des Wallenstein-Jahres ein – und
nutzt am 1. Juli dafür die große
Bühne im historischen Universitäts-
hof für authentische, heutige Rock-
musik. Da lohnt sich ein Ausflug
nach Altdorf.

T.G. COPPERFIELD & THE ELEcTRIC
BAND // Regensburg 19.30 Uhr
Mit reißender Americana- und Blues-
rock mit schneidiger Slidegitarre – ge-
spielt mit der Liebe zu den  Großen der
amerikanischen Musikkultur, geprägt
vom Songwriter,  Gitarristen und 
Sänger Tilo George Copperfield. Mit
dem brand neuen Album Snakes & Dust im Gepäck.

THE PAZ BAND // Tel Aviv 21.00 Uhr
Gal Da Paz aus Israel singt mit ihrer großen, energiegeladenen Stimme rauen
Blues, kernigen Rock und melancholische Balladen aus eigener Feder. Sie wird be-
gleitet von einer ebenso routinierten wie versierten Band, die eine abwechslungs-
reiche Show mit eindrucksvoller Gefühlswucht auf die Bühne bringt.

Fürs leibliche Wohl gibts Getränke, Cocktails und Spezialitäten aus der Levante.
i Wo: Historischer Hof Wichernhaus, Silbergasse 2, 90518 Altdorf b. Nbg.
Tickets sind im Vorverkauf bei Eventim, unter www.Soulbuddies.de und in der
Buchhandlung Lilliput in Altdorf für 28 € (ermäßigt für 10 €) erhältlich. 
Einlass: 18.30  Uhr, Beginn: 19.30 Uhr. Veranstalter: Soulbuddies e.V.

Fr. 01.07.
Beginn: 19:30 Uhr
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Sa. 25.06.
10 bis 16 Uhr

Schwabach

Ritmos Latinos
9. Latin Festival Schwabach

Endlich ist es wieder so weit: Einmal im Jahr treffen
sich bei „Ritmos Latinos“ Freunde der lateinamerika-
nischen Musik in Schwabach an drei
Tagen zum Zuhören und Tanzen. In
diesem Jahr geht das Festival aller-
dings nicht mehr im Apothekers-
garten über die Bühne, sondern im
Hof des Alten DG.

Zum Auftakt des dreitägigen Festi-
vals heizt Roman Gabla mit seinen
Timberos mit kräftigen Salsa-Rhyth-
men ein. Die Band aus der Region ist
eine Formation junger Musiker, die sich zum Ziel gesetzt haben, moderne kuba-
nische Musik authentisch zu interpretieren. Auf die Besucher warten anspruchs-
volle Arrangements mit jazzigem Touch, die aber immer zu 100 % tanzbar sind.

Den Tango-Abend am Samstag bestreitet das Cuarteto Rotterdam, verstärkt durch
den argentinischen Sänger Guillermo Rozenthuler. Die Formation gilt zu Recht als
eines der besten europäischen Tango-Ensembles. Für die vier Musiker ist Tango
Leidenschaft, Virtuosität und Kraft – und das unter Berücksichtigung der über 100-
jährigen Tangogeschichte. Speziell für Ritmos Latinos hat die Gruppe ein Tanzpro-
gramm vorbereitet.

Juliana da Silva beschließt am Sonntag das Festival. „Brasileirando“ haben Juliana
da Silva und ihr kongenialer Gitarrist Geovany da Silveira ihr gemeinsames Projekt
und Album genannt. Und unter diesem Motto spielen sie auch ihr Konzert bei Rit-
mos Latinos - „auf brasilianische Art“. Nach Schwabach bringen sie als Gast Angela
Frontera mit. Die Perkussionistin & Schlagzeugerin trägt eine große Ladung Elek-
trizität und sehr sensibel ausgesuchte Sounds bei. Die drei Musiker versprechen
Lebensfreude, aber auch Melancholie - einfach schöne Musik.

Am Freitag und Samstag finden jeweils um 19 Uhr kostenlose Schnupperkurse
statt. Eine Einführung zur Salsa wird der gebürtige Kubaner Carlos Cordero Diaz
geben. Oscar und Vicky aus Kolumbien präsentieren den Tango Argentino. Voraus-
setzung zur Teilnahme ist eine gültige Eintrittskarte.

Bei schlechtem Wetter finden die Konzerte im Saal des Bürgerhauses statt. Ände-
rungen werden am jeweiligen Veranstaltungstag im Internet bekannt gegeben.

i Wo: Königsplatz 29 a, Schwabach, Veranstalter: Stadt Schwabach Kulturamt,
Tickets: online unter www.reservix.de, vor Ort im Bürgerbüro der Stadt Schwa-
bach (Rathaus), beim Schwabacher Tagblatt und im Ticket-Paradise im Oro-Ein-
kaufszentrum sowie bundesweit an allen reservix-Vorverkaufsstellen. 
Sofern die Konzerte nicht ausverkauft sind, gibt es noch Restkarten an der Abend-
kasse.

Fr. 24.06. 
– So. 26.06.
Beginn: 19 Uhr

Schwabach

Symphonic Fusion 
featuring Jan Freicher

Konzert im Rahmen der Musikreihe 
„Vibraphonissimo”

Das Kulturamt Schwabach lädt am Sonntag,
dem 3. Juli 2022 zu einem Open Air in den
Hof des Alten DG ein. Das Konzert widmet
sich in erster Linie dem Vibraphon – einem
oft übersehenen Sparteninstrument.
Auftreten werden an diesem Abend Musike-
rinnen und Musiker aus Polen und der Schweiz rund um den außergewöhnlichen
Vibraphonisten und Theater- und Filmmusikkomponisten Jan Freicher. Sein krea-
tives Werk umfasst mehr als 80 Kompositionen in den Genres Kammermusik, Big
Band und Orchesterwerke sowie Musik für Film und Theater. Das Ensemble be-
steht aus Jazz- und PopmusikerInnen sowie Mitgliedern der Baltischen Staatsoper
und des dortigen Kammerorchesters. Gemeinsam setzen sie Ideen um, die auf der
Kombination von klassischem “symphonischem” Klang mit den Errungenschaften
der Jazz-Fusion-Musik basieren. 2005 wurde die Band mit dem Preis des Kultur-
ministers der Republik Polen ausgezeichnet, Jan Freicher erhielt darüber hinaus
den Titel „künstlerische Persönlichkeit des Jahres“.
i Wo: Im Hof des Alten DG, Wittelsbacherstr. 1, Schwabach, Bei Schlechtwetter
wird die Veranstaltung in den Markgrafensaal verlegt. Tickets: vor Ort in Schwa-
bach Bürgerbüro im Rathaus, Schwabacher Tagblatt, Ticket-Paradise im ORO-Ein-
kaufszentrum, online www.reservix.de, und an allen weiteren Reservix-Vorver-
kaufsstellen.  Eintrittspreis: 15 €/ ermäßigt 12 €

Jan Freicher am Vibraphon

So. 03.07.
19:30 Uhr

© Jan Freicher
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Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus

„Endlich wieder 
Heilsbronner Stadtfest“
Herzliche Einladung zu unserem Stadtfest! 

Lange mussten Heilsbronner Bürgerinnen und Bürger, Besucherinnen
und Besucher und Touristen der Stadt sowie teilnehmende Vereine und 
Verbände auf dieses Highlight warten. Das geplante Stadtfest 2020
konnte aufgrund der Corona-Pandemie nicht stattfinden und fiel somit
nun vier Jahre lang aus. Doch die Zeit wurde genutzt, um die Vorfreude
zu steigern und sich auf das diesjährige Stadtfest bestens vorzubereiten. 

Die Vereine und Verbände bieten wieder ein vielfältiges Programm für
die drei Festtage und werden von verschiedenen Musikgruppen 
musikalisch umrahmt. So dürfen Sie sich vom musikalischen Umzug 
der Stadtkapelle über Showblocks des Turnvereins, zu vielen Mitmach-
aktionen für Klein und Groß, Gästeführertalks, Frühshoppen mit den
Heilsbronner Musikanten, einem Künstlermarkt bis hin zu den abendli-
chen Showacts auf zwei Bühnen und vieles mehr freuen. 

Auch das kulinarische Angebot ist breit gefächert und wird von fränki-
schen Spezialitäten über Süßspeisen bis hin zu Fischbrötchen und vege-
tarischen Gerichten abgedeckt. So findet jeder Genussliebhaber seine
speziellen Köstlichkeiten.   

Am 22. Juli 2022, gegen 18:20 Uhr wird das Stadtfest durch den Ersten
Bürgermeister Herr Dr. Jürgen Pfeiffer auf der Bühne am Marktplatz
eröffnet.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unserer Stadt verzaubern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, wünschen viel Freude und sonnige 
Stunden in Heilsbronn.

Stadt Heilsbronn <

4
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Penzendorfer Kärwaboum und Madli

am Alten Schulsportplatz Penzendorf 

Wir laden alle recht herzlich zur ers-
ten Ortsteil-Kirchweih in Schwabach
von 17.6. bis 19.6.22 ein.

Nach zweijähriger Corona Pause veran-
stalten die Kärwaboum und Madli 
Penzendorf wieder eine Kirchweih, 
die am Freitag mit dem Bieranstich
durch Oberbürgermeister Peter Reiss
eröffnet wird und es spielt für Sie 
»Die GaudiFranken«.

Traditionell beginnt der Samstagnach-
mittag mit dem Festumzug durch 
Penzendorf und im Anschluss wird der Baum aufgestellt, die Band 
»Die Stodlrocker« führt Sie musikalisch durch den Abend.

Der Kärwaausklang am Sonntag beginnt mit einem Zeltgottesdienst
im Anschluss findet ein Frühschoppen statt. Abgerundet wird der Tag
mit Kaffee und Kuchen am Nachmittag und den gemütlichen Ausklang 
der Kirchweih.

Auf Ihr kommen freuen sich die Penzendorfer Kärwaboum und Madli

Freitag, 17.06.22
17:00 Uhr      Bierzelt Eröffnung
19:30 Uhr      Musik mit der Band
                         „Die Gaudi Franken”
20:15 Uhr      Bieranstich mit dem
                         Oberbürgermeister 
                         Peter Reiß

Samstag, 18.06.22
15:00 Uhr      Festbetrieb
16:00 Uhr      Festumzug
16:30 Uhr      Baumaufstellen
19:30 Uhr      Musik mit der Band
                         „Die Stodlrocker”

Sonntag, 19.06.22
10:00 Uhr      Gottesdienst
12:00 Uhr      Mittagstisch
14:30 Uhr      Kaffee & Kuchen
15:30 Uhr      Gemütlicher 
                         Kirchweihausklang

Für Speißen sorgen die Metzerei Meier
und die Fischbraterei Große. Es steht
eine Auswahl an Fahrgeschäften und
Buden zur Verfügung.

Markus Schrödel   <

Programm zur Penzendorfer Kirchweih 2022

Penzendorfer Kärwa – 17. bis 19. Juni

Die Penzendorfer Kärwaboum und Madli bei der Kärwa 2019
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Kärwaboum und Kärwamadli Groußschwärzerla

Die Kärwa is kumma... 10. bis 13. Juni
Nachdem pandemiebedingt die letzten 2 Jahre leider auch bei uns keine Kärwa stattfinden konnte, freuen wir, die Kärwaboum
und Madli aus Groußschwärzerla, uns umso mehr, Sie dieses Jahr wieder auf unserer Kärwa in unserem schönen Dorf begrüßen zu
dürfen.

Zwar findet die Kärwa in diesem Jahr noch in einem etwas kleineren 
Rahmen statt, da die Gaststätte „Zum Buchswirt“ die Einzige ist, welche
während der Kärwa geöffnet hat. Nichts desto trotz werden wir ein 
schönes Kärwawochenende feiern und sowohl die Kärwaboum und 
Kärwamadli als auch der Buchswirt, freuen sich, Euch nach der langen
Pause wieder begrüßen zu dürfen. Die Kärwa findet wie gewohnt am
zweiten Juni-Wochenende, also vom 10. bis zum 13. Juni statt.

Offizieller Startschuss ist am Freitag, den 10. Juni um 19:00 Uhr mit 
dem offiziellen Bieranstich durch den Bürgermeister beim Buchswirt. 
Natürlich können Sie sich schon tagsüber auf die schöne Terrasse 
beim „Männe“ setzen und Ihr Kärwawochenende mit einer kalten Maß
Bier einläuten.

Im Anschluss findet die inzwischen kaum noch wegzudenkende Kärwa-
Olympiade statt, bei der neben unseren Kärwaboum und Madli auch 
die Kärwaboum und Kärwamadli aus den Nachbardörfern Teams zusam-

menstellen und in verschiedenen 
Disziplinen gegeneinander antreten.

Samstag früh um 7:00 Uhr, wenn
alles noch schläft, treffen sich die 
Kärwaboum, um den Kärwabaum aus
dem Wald zu holen. Dieser wird dann 
voraussichtlich um 16:00 Uhr mithilfe
unserer Schwalben aufgestellt.

Nachdem sich die Boum wieder ge-
stärkt haben, wird abends ein Kärwa-
quiz beim Buchswirt stattfinden. Zum
Mitraten sind alle herzlich eingeladen.

Am Sonntag geht es dann um 10:00
Uhr mit dem ökumenischen Kärwa-
gottesdienst an der Arche in Groß-
schwarzenlohe weiter. Hierzu laden
wir Sie recht herzlich ein und hoffen
auf rege Teilnahme, ist es doch ein
zentraler Bestandteil einer Kirchweih.

Anschließend findet um 11:00 Uhr der Frühschoppen beim Buchswirt
statt. Fässlasoung am Holzplatz sowie das anschließende Kärwawagen-
fahren krönen dann den Tag für die Kärwaboum.

Am Montagabend um 19:00 Uhr geht die Kärwa dann mit dem 
Bezn austanzn hinter Buchsi’s Parkplatz langsam zu Ende.

Zu unserer Kärwa in Schwäzerla wollen wir, die Kärwaboum und Kärwa-
madli, Sie recht herzlich willkommen heißen und freuen uns auf ein paar
schöne, gesellige Tage mit Ihnen.

Eure Kärwaboum und Kärwamadli aus Schwärzerla <
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Wendelsteiner Kärwa – 24. bis 27. Juni
Das meier Team wünscht allen a besonders schäine Kärwa, hier sind die Highlights:

<Partnerschaftskirchweih rund um das Heimathaus
In diesem Jahr feiern die Partnerschaftsfreunde erstmals zusammen mit dem Heimatverein „Unteres Schwarzachtal e.V.“
die Partnerschaftskirchweih: Unter dem Motto „Niech żyje partnerstwo miast  – Vive le jumelage  – Es lebe die Städtepartnerschaft“
gibt es rund um das Heimathaus ein abwechslungsreichen Programm.

Genießen Sie polnische, französische und fränkische Spezialitäten. Lassen Sie sich von internationaler Musik und einem bunten Rahmenprogramm
im Biergarten unterhalten. „Wir hoffen und wünschen uns, dass diese Partnerschaftskirchweih erneut zur Festigung und Stärkung unserer 
trikommunalen Partnerschaft beiträgt,“ so Doris Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte der Gemeinde Wendelstein.

Freitag, ab 17 Uhr
• Aufstellen des Kärwabaums durch
die KÄRWA-AllSTARS
• Volkstanzgruppe Brauchtumspflege
Neuses: Die Volkstanzgruppe  tritt mit
einem Repertoire aus fränkischen
Volkstänzen und Tänzen aus Böhmen,
Bayern und Österreich auf.
• Rainer von den Partnerschaftsfreun-
den (Laienspieler) unterhält mit stim-
mungsvoller Akkordeonmusik.
• Das Duo – Musiker mit Herz und
Seele spielt für jeden das Richtige: Me-
lodien, die in den Köpfen geblieben
sind, Oldies und Klassiker, die noch
immer zum Mitsingen einladen.

Samstag, ab 16 Uhr
• Rainer (vgl. Freitag)
• Volkstanzgruppe Brauchtumspflege Neuses (vgl. Freitag)
• Ballett Dobsa: Antal Dobsa unterrichtet weltweit und choreografiert
für verschiedene Schulen. Unter seiner Regie bietet die Ballettschule erst-
mals auf der Wendelsteiner Kirchweih eine kleine Tanzgala. Es erwartet
Sie ein Feuerwerk von Jazz-Ballett und Hip Hop.
• Wendelsteins kleine Blasmusik: Das Ensemble spielt einen Stilmix und
Eigenkompositionen, zwischendurch ist immer noch eine Polka dabei.

• Amtierende Spalter Hopfen-
königin, Stefanie Pschera (Foto):
Erstmals empfangen wir die amtie-
rende Hopfenkönigin auf der Wen-
delsteiner Kirchweih. Bürgermeister
Langhans wird Stefanie Pschera per-
sönlich begrüßen. Als waschechte
Wendelsteinerin repräsentiert sie das
Spalter Hopfenanbaugebiet.
• Evelyn  Borchard: Französische 
Musettewalzer und Chansons auf
dem Akkordeon. (vgl. Sonntag)

• Buntes Programm für unsere jüngsten Kichweihbesucher mit Spiele-
angeboten und Spielsachen – von 16 bis 18 Uhr im Heimathaus.

Sonntag, ab 10 Uhr 
• Frühschoppen mit Evelyn Borchard
(Foto): Genießen Sie französische
Musettewalzer und Chansons auf
dem Akkordeon und lassen sich be-
zaubern vom Pariser Flair rund um
das Heimathaus.
• Volkstanzgruppe Brauchtums-
pflege Neuses (vgl. Freitag)
• Ballett Dobsa (vgl. Samstag)
• Das Duo (vgl. Freitag)
• Buntes Programm für unsere
jüngsten Kichweihbesucher – von
16 bis 18 Uhr im Heimathaus.

Montag, ab 17 Uhr
• Wendelsteins kleine Blasmusik
(vgl. Samstag)
• Theaterspielgruppe Kunigunde
Creutzer (Heimatverein Unteres
Schwarzachtal e.V.):  Dank der „guten
Beziehungen“ der Theaterspiel-
gruppe Kunigunde Creutzer des 
Heimatvereines zum weltberühmten
Hans Sachs (1494 -1576) aus Nürn-
berg dürfen wir uns auf den Besuch
des hohen Herren auf der Wendel-
steiner Kirchweih freuen.
• Ballett Dobsa (vgl. Samstag)
• Evelyn  Borchard (vgl. Sonntag)
• Rainer (siehe Freitag)

Doris Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte   <

Hans Sachs auf der Kärwa © L. Kniesburgis
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<„Herzblut“ im Kärwa-Biergarten vom Brauverein Wendelstein 
„Es ist vollbracht! Auf der Wendelsteiner Kärwa schenken wir unser Herzblut aus!“

Seit Anfang des Jahres sind unsere Gedanken bei der Wendelsteiner Kärwa: Machen wir mit und wenn ja, in welchem Rahmen
und mit welchem Bier? Nachdem wir uns für ein „Ja“ entschieden hatten, waren noch viele weitere Fragen zu beantworten…

Seit der Gründung unseres „Vereins zur Erhaltung und Förderung der Wendelsteiner Hausbrauerkultur
e.V.“ im Februar 2020 brauen wir regelmäßig immer wieder verschiedene Biere, um diese gemeinsam
mit den Mitgliedern zu verkosten und zu bewerten. Vom dabei (natürlich) nach einem selbst entwickelten
Rezept gebrauten Rotbier waren wir so begeistert, dass wir es gleich zweimal gebraut haben… 

Ein Rotbier als Kärwa-Bier? – noch ein „Ja!“

Mit unserer kleinen Vereinsbrauanlage können wir aber die Mengen, die für ein Fest wie die Kirchweih benötigt werden,
weder brauen noch lagern, abfüllen oder kühlen. Nun haben wir seit fast 2 Jahren mit der Familie Gloßner in Neumarkt
einen engagierten und zuverlässigen Partner an unserer Seite, der uns in allen Belangen des Brauwesens tatkräftig 
unterstützt. So bot sich die Möglichkeit, unser Rotbier nach unserem Rezept bei der Neumarkter Glossnerbräu einzu-
brauen, um es auf der Kärwa Ende Juni in Wendelstein auszuschenken! Unser besonderer Dank geht daher an das 
Familienunternehmen Neumarkter Glossnerbräu, allen voran Herrn Michael Gloßner, aber auch an alle Bierenthusiasten,
die mit Herzblut dabei waren, unsere gemeinsame Idee vom Rotbier, unserem „Herzblut“ zu verwirklichen.

Ihr findet unseren Kärwa-Biergarten von Freitag,
24. bis Montag, 27. Juni am Marktplatz, direkt 
unterhalb vom Alten Rathaus. 

Wir freuen uns darauf, Euch auf der Kärwa als unsere
Gäste begrüßen zu dürfen und auf all die Seidla, die
da fließen mögen… Wir hoffen sehr, dass Euch unser
Kärwa-Rotbier „Herzblut“ genauso schmeckt wie
uns!

Hopfen und Malz, Gott erhalts!

Uwe Ursprung, Uwe Holm, 1. und 2. Vorstand   <

<Party im Schulhof
Endlich ist es wieder soweit, die Kirchweih im Schulhof findet wieder
statt! In diesem Jahr werden die beiden Vereine FV Wendelstein und
TSV Wendelstein gemeinsam den Schulhof bewirtschaften.

PROGRAMM – immer von 19.00 bis 23.00 Uhr:

• Freitag: „Die Stodlrocker“ 
– jung, dynamisch, einzigartig…
Mit ihrem abwechslungsreich gestalteten
Programm aus Rock-, Party-, Schlager- und
Chartsounds bringen sie jede Party  in
Schwung!  www.die-stodlrocker.de

• Samstag: „Volldampf“ 
– mit Volldampf in die Party-Saison!
Um die Jungs von VOLLDAMPF zu beschrei-
ben gibt es eigentlich nur drei Worte: Leder-
hosen, Stimmung, Party pur. 
www.volldampf-franken.de

• Sonntag: „Affenzirkus“ 
– affengeiler Party-Coverrock
www.affenzirkus-band.de

• Montag: „Die Rothsees“
Zwischenzeitlich sind die Rothsees bei uns
bestens bekannt und ein Garant für richtig
tolle Stimmung.
www.facebook.com/rothseemusikanten/

Das Kärwa-Team von FV Wendelstein und TSV
Wendelstein freut sich darauf, endlich wieder
richtig Party im Schulhof feiern zu können!

Markus Streck, meier Redaktion   <

Zur Qualitätskontrolle im Keller der Neumarkter Glossnerbräu:  „Bassd!“

Hier entstand das Rezept
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Landratsamt Roth

Faire Wochen im Landkreis Roth

Seit 2019 ist der Landkreis Roth Fair Trade Landkreis und führt bereits zum vierten Mal Faire Wochen 
durch, um fair gehandelte und produzierte Produkte in den Fokus zu rücken. Zahlreiche Veranstaltungen,
Verkostungen und Aktionen werden dann von den engagierten Schulen, Vereinen, Einzelhändlern und 
Ehrenamtlichen organisiert. Alles natürlich rund ums Thema Fairtrade. 

Eigentlich sollte es für uns als Konsumenten, selbstverständlich sein, 
Produkte zu wählen, die unter den bestmöglichen Bedingungen für die
Mitarbeiter*innen, für Gesellschaft, Umwelt und Klima erzeugt werden.
Doch die Wahl ist nicht immer leicht. 

Ein gutes Kaufkriterium ist das Fairtrade Siegel. Damit können Sie als 
Verbraucher sicher sein, Kaffee, Schokolade, Bananen oder auch Klei-
dung mit Mehrwert zu erstehen. Der Mehrwert, das ist die finanzielle 
Unterstützung zahlreicher Initiativen und Projekte, die sich für bessere
Produktions-, Arbeits- und Lebens bedingungen in den Erzeugerländern
einsetzen. 

Es ist erstaunlich, mit welcher Kreativität die engagierten 
„Fair Treter“ im Landkreis Roth die Fairen Wochen mit Leben
und Aktivitäten füllen. Workshops, Verkostungen und Aktionen
laden zum Erleben und Genießen von fair gehandelten Produk-
ten im Landkreis ein. Hier einige Beispiele: Fair Trade Deutschland © Miriam Ersch  

• Die Grund- und Mittelschule
Abenberg hat sich etwas ganz
besonderen einfallen lassen:
Jede Menge Vollmilch und
Zartbitter schokolade wird ak-
tuell in Fairtrade Qualität her-
gestellt. Für die Gestaltung der
Ver packung wurden viele 
kreative Vorschläge von den
Schülerinnen und Schüler
eingereicht. Den Zuschlag er-
hielt die 6. Klässlerin Lara.
Und so wird sie aus sehen, die faire Abenberger Schulschokolade, die ab sofort in Abenberg, in Hofmanns
Hofladen, auf der Burg Abenberg und im Bürgerhaus zu erstehen ist.

• Die Fairtrade Steuerungsgruppe Georgensgmünd gestaltet in der Touristen Info im Meier‘s Beck ein
Schaufenster rund ums Thema Fair Trade.

• Am 24. Juni dreht sich an der LBV Umweltstation am Rothsee alles um Schokolade. Unter dem Motto
„Von der Bohne bis zur Tafel“ ist neben einem Schoko Testessen auch die Herstellung von Schokokesken
aus Fair Trade Zutaten geplant.

• Der Weltladen Senfkorn wird ebenfalls am 24. Juni am Bauernmarkt in Hilpoltstein mit einem Verkaufs- und
Infostand vertreten sein. Bananen aus fairem Anbau und Infos zum Thema erwarten die Besucher dann. 

• Einen fairen Lippenbalsam werden die Teilnehmer*innen beim Workshop im Hilpoltsteiner Unverpackt
Laden der Gärtnerei Altmann herstellen. Dieser findet am Mittwoch 29. Juni von 14 bis 16 Uhr statt.

• Monika Lehner aus Kammerstein heißt an drei Terminen Gäste in ihrem Naturgarten zum fairen Kaffee-
Kränzchen willkommen. Geplant ist dies am 24. Juni, 01. und 02. Juli jeweils von 14 bis 17 Uhr. Am Sonntag
26. Juni öffnet sie ihren Garten zum „Spätstück“ von 11 bis 14 Uhr. Den Brunch bereitet die Gastgeberin
aus fairen und biologischen Lebensmitteln zu. Um Voranmeldung wird gebeten. 

• Im Rahmen des Pfarrfestes der katholischen Kirchengemeinde Rednitzhembach können die Besucher
am 16. Juni zwischen 13 und 15 Uhr fairen Kaffee mit 10% Preisnachlass erstehen.

• Das Caffe Limes in Röttenbach heißt Kaffee Genießer zu einer Verkostung willkommen.

• Der Eine Welt Laden „Kaffeebohne“ im Haus des Buches in Thalmässing lädt am 19. Juni von 10 bis 12
Uhr alle Besucher ein zu einem kostenlosem Kaffee Ausschank ein. Während des Aktionszeitraumes vom
18. Juni bis 02. Juli gibt es zusätzlich 10 % Rabatt auf Kaffee aus fairer Produktion.    8

Faire Schulschokolade der Grund- und Mittelschule Abenberg. 

&
Fair
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• In Hilpoltstein gibt es eine spannende, interaktive Schnitzel-
jagd mit dem Smartphone. Auf der Tour erwarten Sie Rätsel,
Fragen und Aufgaben rund um das Thema Nachhaltigkeit. 
Geeignet für Erwachsene, Jugendliche und Familien mit 
Kindern ab dem Grundschulalter. 
Startpunkt: Marktplatz. Einfach mit dem QR-Code starten.

Lassen auch Sie sich „Fair zaubern“ von den vielfältigen Pro-
dukten, den Aktionen und den Menschen, die hinter den Fairen
Wochen im Landkreis Roth stehen. Denn durch viele kleine
Schritte können wir Großes bewirken. 

i      Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung, 
           Tel. 09171 / 81 1326

Andrea Persson, Wirtschaftsförderung <

meier Redaktion

Was wächst auf unseren Äckern?   

Raps, gut für Bienen & Boden.

Martin Löhlein, der Bauer vom „Berghof“ in Wendelstein, hat mich Anfang
Mai, als die Pflanzen gerade voll in der Blüte standen,  zu seinem Rapsfeld
eingeladen. Daraus ist die Idee für unsere neue Serie entstanden.

Zuerst dachte mich mir, ok, der Raps blüht, das habe ich schon oft gese-
hen, es sieht toll aus, aber das kennt man doch? Dann überlegte ich kurz
und stellte fest, dass ich gar nicht so viel über den Raps weiß. Ich fragte
direkt nach und fand, dass es doch ziemlich interessant ist, etwas genauer
zu wissen, was auf unseren Äckern wächst und was damit geschieht. 
Und so starten wir in dieser Ausgabe unsere neue kleine Serie. Wir hoffen,
dass sie auch Ihnen gefällt:

Beim Rapsfeld angekommen, stellte ich erstmal fest, dass es schon ein
Unterschied ist, ob man sich so ein Feld im Vorbeifahren anschaut oder
es sich genauer ansieht: Neben dem wirklich beeindruckenden Gelb und
dem typischen Geruch fiel mir auch gleich auf, wie laut man die Bienen
hören konnte, die im ganzen Feld zu Gange waren. Sich (vorsichtig!) in
so ein Feld zu stellen, ist wirklich ein Genuss für alle Sinne.

Als er sich mit mir ins Blütenmeer stellte, genoss Martin Löhlein sicht-
lich das Summen und die Aromatherapie in seinem Feld: „Ist das nicht
toll? Dafür bin ich Bauer, dafür mache ich das!“

„Für die Bienen sind die Rapsblüten jetzt eine ganz wichtige Nahrungs-
quelle,“ erklärte er mir weiter. Selbst hat er keine Bienen, aber sie sind
ihm natürlich trotzdem wichtig, vor allem auch die Wildbienen und die
vielen anderen Insekten, die ebenfalls von seinem Raps profitieren. 

Der Raps blüht etwa drei bis vier Wochen lang und bildet währenddessen
Schoten aus, in denen sich die Samenkörner befinden. Etwa im Juli 
sollten die Pflanzen so trocken sein, dass die Samen beim Schütteln in 

der Schote rascheln. Dann wird der Raps mit dem Mähdrescher geerntet.
Der Mähdrescher löst die Samen aus den Schoten und schreddert das
Rapsstroh.

Die Samen verkauft Martin Löhlein an
eine Ölmühle, die daraus Speiseöl 
hergestellt. Das Rapsstroh bleibt auf
dem Acker und wird am Ende mit den
Wurzeln als Humus in den Boden ein-
gearbeitet. „Der Raps ist auch für den
Boden sehr wertvoll,“ erläutert mir
Martin Löhlein. „Seine Wurzeln wach-
sen ebenso tief in den Boden wie die
Pflanze in die Höhe. Dabei lockern 
die Wurzeln den Boden auf und
durchlüften ihn, er wird aktiviert.“

Ich bedanke mich für die kleine, aber für mich äußerst interessante 
Exkursion und bin schon gespannt, was es noch so alles über unsere 
Felder zu erfahren gibt.

Markus Streck   <

… mit Martin Löhlein im Rapsfeld: Hier lässt sich
der Raps wirklich mit allen Sinnen genießen !

Zwei Wochen später: kaum
noch Blüten, dafür Schoten

17
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Landratsamt Roth

„Wasser“ Produkt des Monats

Wasser - eine lebenswichtige Ressource für uns alle

Jede*r Einwohner*in nutzt laut Umweltbundesamt 121 Liter Wasser
pro Tag im Haushalt. Wesentlich höher liegt der „Wasser-Fußabdruck“,
das virtuelle Wasser. Denn rechnet man das Wasser hinzu, das für die
Herstellung der konsumierten Produkte verbraucht wird, steigt die
Zahl auf sage und schreibe 3.900 Liter pro Person und Tag. Wasser
schützen und sparen beginnt bei jedem und jeder Einzelnen. Im
neuen Produkt des Monats geben wir Ihnen deshalb wertvolle 
Impulse, wie auch Sie Wasser im Haushalt, im Garten sowie beim 
täglichen Konsum sparen können.

Dass sich regionale und saisonale unmittelbar auf die Klimabilanz aus-
wirken ist nachvollziehbar. Lange Transportwege entfallen beim Kauf
von regionalen Produkten. Der Zusammenhang mit Wasser wird erst auf
den zweiten Blick deutlich: Importware, z.B. Gemüse aus Spanien, muss
künstlich bewässert werden. Die Auswirkungen auf die Wasserversor-
gung in den regenärmeren Erzeugerländern sind gravierend. Regionale
Produkte haben hier einen großen Vorteil.

Auch der Konsum von Produkten aus ökologischem Anbau hängt mit
der Qualität des Wassers unmittelbar zusammen. Durch die Wahl von 
Bio-Produkten gelangen weniger synthetische Pflanzenschutzmittel ins
Grundwasser, in Flüsse, Seen und schlussendlich ins Meer.

Bares Geld und Zeit lässt sich durch das Trinken von Leitungswasser spa-
ren – es wird frei Haus für Cent Beträge geliefert, ganz ohne umwelt-
schädlichen Transport oder Verpackung. Apropos bares Geld: viel Energie
und damit auch Geld lässt sich mit ganz einfachen Mitteln beim täglichen
Gang ins Badezimmer sparen. Die Erwärmung von Wasser kostet viel
Energie. Duschen statt Baden spart also nicht nur Wasser, sondern es 
sinken auch die Energiekosten. 

Im Garten kann man mit vielen kleinen Maßnahmen großes bewirken:
Verbleibt Laub oder Schnittgut unter Gehölzen oder im Gemüsebeet
sorgt diese Mulchschicht dafür, dass weniger Wasser verdunstet. Es muss
weniger gegossen werden. Setzten Sie in ihrem Garten ohnehin verstärkt
auf hitzetolerante Pflanzen oder heimische Bäume und Sträucher, die an
unsere Gegebenheiten angepasst sind. 

Viele weitere wertvolle Tipps rund ums Thema Wasser und Wassersparen
finden Sie im aktuellen Produkt des Monats, das wie immer in Zusam-
menarbeit des Landkreises Roth, der Stadt Schwabach und dem Amt für
Ernährung Landwirtschaft und Forsten herausgegeben wird. 

Die Faltblätter erhalten Sie bei den Gemeinden, in den Filialen der 
Sparkasse und Raiffeisenbanken sowie im Landratsamt Roth. In der Stadt
Schwabach gibt es die Flyer im Bürgerbüro, in den Filialen der Sparkasse
und in vielen öffentlichen Einrichtungen. 
i Im Internet finden Sie den Flyer auf der Seite des Landratsamtes unter
www.landratsamt-roth.de/produktdesmonats

Weitere Informationen:  Landkreis Roth, Wirtschaftsförderung, 
                                                 Tel. 09171 81-1326, www.landratsamt-roth.de
                                                 Stadt Schwabach, Umweltschutzamt, 
                                                 Tel. 09122 860-584, www.schwabach.de

Andrea Persson, Wirtschaftsförderung <
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Landratsamt Roth

Tour vor der Tür

„Von Wasser, Mühlen und Seen“
Im Landkreis Roth sind unbekannte, zauberhafte Orte sowie vielfältige Kulinarik zum Entde-
cken und Genießen an allen Ecken zu finden. Unter dem Motto „Tour vor der Tür” sind ausge-
wählte Touren zusammengestellt, die praktisch vor der Haustür beginnen. 

Unser Tourenvorschlag zum 
Produkt des Monats „Wasser“ im
Juni und Juli führt mit der Tour
„Von Wasser, Mühlen und Seen“
von Roth über den Mühlenweg 
entlang zum Historischen Eisen-
hammer nach Eckersmühlen. 

Am Main-Donau-Kanal entlang
geht’s zur Schleuse Eckersmühlen
und von dort weiter zum See -
zentrum Heuberg am Rothsee. 

Mit seinen vielfältigen Möglichkeiten sind dem Freizeiterlebnis
keine Grenzen gesetzt. Ob in der LBV-Umweltstation Neues über
Flora und Fauna zu lernen oder beim Baden und Wassersport zu
Entspannen - im und ums Wasser ist einiges los.

Zum Aktionstag „Wasser“ am Historischen Eisenhammer lädt der Land-
kreis Roth am 06. Juni 2022 im Rahmen der Klimawoche mit Schmiede-
vorführungen, Mitmachaktionen und einer Kräutergartenführung ein.

i Weitere Informationen zur Tour sowie Wander-
und Radeltipps finden Sie in der Entdecker App des
Landkreises Roth oder unter
www.landratsamt-roth.de/aktivunterwegs

Auskünfte und Informationen gibt das Landratsamt Roth, Kultur und
Tourismus, Tel. 09171 / 81-1329 oder unter www.urlaub-roth.de

Stefanie Ryschka, Kultur und Tourismus <

Rothsee

Mühlenweg Historischer Eisenhammer
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TÜV NORD GROUP

Was unsere Urlaubsvorlieben verraten 
Wo soll die nächste Reise hingehen: zum Klettern in die Berge? Oder zum Sightseeing in eine Großstadt? 

Wohin soll die nächste Reise gehen: zum Klettern in die Berge? Oder
zum Sightseeing in eine Großstadt? Wie und wo wir unseren Urlaub
verbringen, ist kein Zufall, sagt Psychologe Ralf Buchstaller von TÜV
NORD: Dahinter stecken Sehnsüchte und Wertvorstellungen.

Ein Urlaub kann ganz unterschiedliche Wünsche erfüllen, zum Beispiel
nach Entspannung und Zeit mit der Familie oder nach Abenteuern und
neuen Erfahrungen. „Hinter einer Städtereise stecken in der Regel andere
Bedürfnisse als hinter Camping am Meer“, sagt Ralf Buchstaller vom 
Medizinisch-Psychologischen Institut von TÜV NORD in Hamburg. 
Nicht nur die Art des Urlaubs, auch der Ort spielt dabei eine Rolle. 
„Wer bestimmte Reiseziele besonders anziehend findet, sagt damit etwas
über seine Persönlichkeit und seine Wertvorstellungen aus“, erläutert 
der Psychologe.

Wahl des Urlaubsorts mit persönlichen Werten verbunden

Eine Befragung von Studierenden ergab unter anderem, dass exotische
und abenteuerliche Orte vor allem bei extravertierten Menschen gut 
ankamen. Studien aus Australien zeigten außerdem, dass mit verschie-
denen Orten auch unterschiedliche Werte verbunden sind. Die Forschen-
den untersuchten vier Wertedimensionen: Offenheit für Veränderungen,
Bewahrung des Status Quo, Selbsttranszendenz (das Streben nach
Gleichheit und Eins-Sein mit der Natur) und Selbstoptimierung (das 

Streben nach Macht, Erfolg, Kompetenz). London und New York etwa 
unterscheiden sich auf allen vier Wertedimensionen: London wird mehr
Hang zum Bewahren des Status Quo und zu Selbsttranszendenz zuge-
schrieben, New York mehr Offenheit für Veränderung und Streben nach
Selbstoptimierung.

Auch die Reisemotive verraten etwas über persönliche Werte, wie eine
repräsentative Untersuchung in Norwegen herausfand. Vergnügen war
demnach für materialistische Menschen besonders wichtig, das Zusam-
mensein mit der Familie hingegen für traditionell orientierte Menschen.

Entspannung und schönes Wetter ganz oben

Der Tourismusforscher Metin Kozak unterscheidet zwischen zwei Arten
von Motiven: was die Menschen von zuhause wegtreibt („push“) und was
sie an einen konkreten Ort zieht („pull“). Zu den Push-Faktoren zählt er
alles, was Reisende dazu motiviert, das gewohnte Leben eine Weile hinter
sich zu lassen, etwa zu entspannen oder Abenteuer zu erleben. Die 
Pull-Faktoren – wie ein schöner Strand, Sportangebote oder Sehens -
würdigkeiten – versprechen, diese Wünsche und Sehnsüchte zu erfüllen.

Entspannung und schönes Wetter stehen auf der Liste der Reisemotive
ganz oben. Das stellte Kozak fest, als er knapp 2000 britische und 
deutsche Touristinnen und Touristen an Flughäfen auf Mallorca und in
der Türkei befragte. Deutsche, die in die Türkei reisten, legten eher Wert
auf Kultur, Sport und Natur als deutsche Mallorca-Reisende. Und im 
Vergleich zu ihnen suchten die Britinnen und Briten wiederum mehr nach
Abenteuer, Vergnügen und Kontakten zu anderen Reisenden.

Jeder Urlaub erfüllt anderes Bedürfnis

Nicht zuletzt können Urlaube dem sozialen Status dienen oder die 
Zugehörigkeit zu einer Gruppe von Gleichgesinnten demonstrieren. 
„Mit einer Safari in Afrika kann man sich als abenteuerlustiger Mensch
darstellen“, sagt Ralf Buchstaller von TÜV NORD. Es komme allerdings da-
rauf an, was das Ansehen in einer Gruppe fördert: Das kann ein Medita-
tions-Retreat im Kloster sein, aber auch ein Party-Wochenende auf Ibiza.

Jeder Urlaub könne ein anderes Bedürfnis erfüllen, betont der Psycho-
loge. Mal geht es der Gesundheit zuliebe zum Wandern nach Norwegen,
mal nach China, um den kulturellen Horizont zu erweitern. Und der 
beliebte Strandurlaub? „Er spiegelt vor allem ein Bedürfnis«, sagt Ralf
Buchstaller: „Einfach mal gar nichts zu tun und zu entspannen.“

Presse-Info TÜV NORD <

Ab in den Urlaub
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Buch- und FilmtippsBuchhandlung am Sägerhof 

Wildes Mexiko (BBC Earth)
Von den Maya bis zum wilden Westen

In 3 Folgen (Gebirge, Regenwald und Wüste)
wird Mexiko dem Zuschauer näher gebracht.
Die 50 Minuten pro Episode teilen sich dabei
zwischen der Natur des Landes und der 
Tradition seiner Einwohner auf. Auch Histori-
sches findet Erwähnung. Die Aufnahmen
sind großartig, dem Sprecher ist angenehm
zu folgen und die Informationen gehen über
allgemein Bekanntes hinaus.
Fazit: So muss eine Dokumentation sein. 
Unbedingt ansehen!  Philipp Röstel <

Wunderwelt Wattenmeer
Unsere Küsten - lebendig und schön
Martin Stock und Tim Schröder legen
einen grandiosen Bildband vor, der die
ganze Vielfalt des Wattenmeeres zeigt.
Eindrucksvolle Fotos von Landschaften,
Tieren und Pflanzen vermitteln, kombi-
niert mit aufschlussreichen Texten, ein
gutes Bild dieses faszinierenden Lebens-
raums. Fazit: Bei diesem Bildband stimmt
einfach Alles.  Philipp Röstel  <

ISBN: 3667118600 
Preis: 19,90 €

Camping für Unerschrockene
Gemütlicher Urlaub direkt neben einem Atomkraftwerk? 
Oder der Autobahn? Gegenüber einer Bohrinsel? 
Unter Hochspannung?

Sie haben sich zwar vom Camping-Fieber
anstecken lassen, sind aber gleichzeitig ein
wilder Individualist? Dann ist dieses Buch ein
must-have für Sie! Es zeigt, wie man ganz
einfach Abenteuer, Spannung und Abwechs-
lung auf der ganzen Welt finden kann. 
Die Reisetipps werden durch humorvolle 
Erfahrungsberichte des Autors ergänzt.

Dieses Buch macht Spaß, ganz gleich, ob Sie
den Empfehlungen folgen oder es im ge-
mütlichen Liegestuhl an Ihrem gewohnten
Stellplatz lesen. Philipp Röstel   <

ISBN: 978-3846408698
Preis: 12,99 €

Handbuch Meditation
Das perfekte Buch für alle, die sich tiefer
mit dem Thema Mediation beschäftigen
wollen.

In 10 Schritten bringt dieses Buch dem Leser
die Kunst der Meditation näher. Dabei erläu-
tert der Autor die einzelnen Schritte klar und
nachvollziehbar, geht ausführlich auf die je-
weilige Zielsetzung ein und verknüpft das
Ganze mit Erkenntnissen aus der Gehirnfor-
schung. 
Ein beeindruckend umfassendes Buch, das
ohne esoterischen Kitsch auskommt und für
Laien und Fortgeschrittene gleichermaßen
geeignet ist. Philipp Röstel <

Die Frauen von 
Schönbrunn
Ein Leben für das Wohl der Tiere

Wien während des 1. Weltkrieges. Die Auto-
rin schildert den Lebensweg der jungen
Emma in angenehmer, leichter Sprache
ohne die Vorkommnisse zu verharmlosen.
Wunderbares Lesefutter in historischem 
Ambiente. Einmal angefangen möchte man
den Roman in einem Zug zu Ende lesen.   
Anja Hofmann   <

ISBN: 9783548064710
Preis: 11,99 €

ISBN: 9783442342150 
Preis: 30,00 €
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Klimaschutz Landkreis Roth

Umweltschutz beginnt bei den Kleinsten!
Umweltschutz ist seit langem in den Schulen angekommen. Gerade Kinder können für das Thema sensibilisiert werden und von früh an lernen,
welchen Einfluss sie selbst als Person, als Familie und als Schulklasse auf unser Ökosystem haben. Sowohl im Unterricht wie auch in Projekttagen
und Schüler AGs wird das Thema bereits aufgegriffen. Viele tolle Ideen sind dabei in den Schulen schon entstanden und umgesetzt worden.
Häufig bleibt der dabei gewonnen Erfahrungsschatz aber leider an der eigenen Schule. Zudem gibt es auch von Seiten des Landratsamts Roth
verschiedene Angebote zur Unterstützung der Klimaschutz- und Umweltarbeit an den Schulen.

Aus diesem Grund veranstaltete nun die Klimaschutzschutzstelle des
Landkreises Roth bereits zum zweiten Mal nach 2019 ein Netzwerktreffen
der Umweltbeauftragten im Landratsamt Roth. Eingeladen waren alle
Umweltbeauftragten der Grund- und Mittelschulen im Landkreis Roth
und der Stadt Schwabach sowie interessierte Lehrkräfte der landkreisei-
genen Schulen. Neben Kurzvorträgen aus drei Schulen stand der Erfah-
rungsaustausch zwischen den Lehrkräften und das Ausprobieren ver-
schiedener Materialien im Mittelpunkt.

Vier Lehrkräfte gaben Einblicke in die Umsetzung konkreter Umweltpro-
jekte in ihren Schulen und stehen als Ansprechpartner für Interessierte
bereit. Andrea Hofbeck von der Grundschule Hilpoltstein berichtete über
das Projekt der „Gemüseackerdemie“ an dem sie seit letztem Jahr mit
ihrer Ganztagesklasse teilnimmt. Der gemeinnützige Verein Acker e.V.
unterstützt deutschlandweit Schulen durch Fachkräfte vor Ort. Die Kinder
erfahren in diesem Projekt, wie aus kleinen Samen Gemüse wächst und
wie selbst geerntetes Gemüse schmeckt.

Die Luitpoldgrundschule aus Schwabach nimmt seit vielen Jahren am
Projekt „Kleine Klimaschützer unterwegs“ teil und sensibilisiert damit die
Schülerinnen und Schüler für eine umweltfreundliche Fortbewegung zu
Fuß, mit dem Rad, dem Roller, dem Bus oder der Bahn. Die Ergebnisse
der letzten Aktionswoche brachten Simone Dietz und Daniela Oelrich
mit und stellten diese vor.

Die Realschule Hilpoltstein wurde 2021 zur fahrradfreundlichsten Schule
Deutschlands gekürt. Neben zahlreichen Aktivitäten, nimmt die Schule
seit mehreren Jahren an der Aktion „FahrRad“ teil. Im Rahmen dieses vom
Verkehrsclub Deutschland veranstalteten Wettbewerbs können ganze
Schulklassen Fahrradkilometer sammeln und auf einer virtuellen Reise
durch Deutschland tolle Preise gewinnen. Daniel Mattheisl gab wertvolle

Hinweise für die Teilnahme am Wettbewerb und ermunterte die Anwe-
senden zur Teilnahme. „Die Chance, dass aus fahrradfahrenden Kindern
auch fahrradfahrende Erwachsene werden, sollten wir nutzen!“, so sein
Appell.

Sowohl Irina Falck und Angela Ziegler von der Klimaschutzstelle als auch
Ruth Röttinger von der Abfallwirtschaft nutzten das Treffen, um ihre Leih-
Materialien und Unterstützungsangebote im Bereich Klimaschutz und
Abfallwirtschaft für die Schulen vorzustellen.

Im Anschluss daran konnten die Anwesenden die vorgestellten Materia-
lien vor Ort selbst testen. So konnte unter anderem der eigene ökologi-
sche Fußabdruck bestimmt, ein „Klima Escape Game“ gelöst, Experimen-
tierkoffer für Grundschulen und weiterführende Schulen ausprobiert und
die Plastikwelt erlebt werden. Die entsprechenden Materialien können
im Landratsamt ausgeliehen werden.

Darüber hinaus bietet die Klimaschutzstelle im Landkreis Roth auch Un-
terstützungsangebote in Form von Unterrichtseinheiten, wie z.B. die
„Energiedetektive“ für Grundschulen sowie den „Klimaparcours“ für wei-
terführende Schulen an. „Müllabfuhr live“ und ein Mülltheaterstück wer-
den von der Abfallwirtschaft für interessierte Grundschulen des Land-
kreises angeboten.

Für die landkreiseigenen Schulen hält der Landkreis Roth mit dem Schü-
lerhaushalt ein weiteres Angebot für die Schülerinnen und Schüler bereit.
Sie können für kreative Ideen zu mehr Klimaschutz an der eigenen Schule
finanzielle Unterstützung bei der Umsetzung bekommen. Eine tolle Mög-
lichkeit, selbst aktiv zu werden, ganz nach dem Motto „Nachdenken, Han-
deln, Vorleben – für den Klimaschutz“.

i Nähere Informationen zu allen Angeboten der Klimaschutzbildung
finden Sie unter www.landratsamt-roth.de/klimaschutz .

Nach einem ausgiebigen Testen der Materialien und einem angeregten
Fachaustausch unter den Lehrerinnen und Lehrern endete der Nachmit-
tag mit dem ausdrücklichen Wunsch zu einer Neuauflage. Auf Grund der
positiven Resonanz ist bereits ein weiteres Netzwerktreffen in Planung.

Irina Falck, Klimaschutzbeauftragte   <

Umweltbeauftragte informieren sich über Klimaschutzprojekte im Landkreis
Roth und der Stadt Schwabach 

© Landratsamt Roth
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

„Klappe und Action!“
Die Naturforscher vom Bund Naturschutz drehen einen Videofilm

Unsere Gruppe hat sich teilweise neu gefunden, „alte“ Naturforscher,
die jahrelang dabei waren, sind aufgrund von Alter und anderen

Verpflichtungen leider nicht mehr dabei und neue Kinder sind
dazu gekommen. Gerne können noch Kinder im Alter 

zwischen 6 und 12 Jahre mitmachen!

Wir kümmern uns um unseren Garten am Alten Kanal,
säen, pflanzen und ernten, denn Gemüsesuppe aus selbst
angebautem Gemüse schmeckt einfach besonders gut.
Egal ob in unserem schönen Garten, im Wald, beim 
Basteln, Kochen oder Spielen. Alles geschieht in der Natur

und wer diese kennt, wird sie schützen!

Zwischen dem 15. und 19. August, starten wir mit einem
besonderen Projekt. Im Rahmen des Mittelfränkischen Kinder-

filmfestivals drehen wir mit Mitarbeiter*innen des Medienzentrum
Parabol einen Kurzfilm in unserem Garten. Unterstützt wird diese 

Aktion vom Kreis Jugendring! Das Projekt gibt den Kindern Einblick ins 
Filmemachen, vom Drehbuch über die Produktion und das Schauspielen bis hin zum

Schnitt. Dafür haben wir noch 3 Plätze frei und richtet sich an Kinder zwischen 9 und 12 Jahren. Kinder
mit einem Inklusionsbedarf sind grundsätzlich in unserer Gruppe und speziell bei diesem Projekt sehr
herzlich willkommen! 

Außerdem machen wir am 1. Juli eine
Fahrradtour mit Wolfgang Dötsch, einem
Biologen vom BN Nürnberg. Auch dazu
gerne anmelden!

Ich freue mich auf einen Sommer tollen
Sommer mit euch! Wir treffen uns jeden
Freitag von 14:30 Uhr bis 16.30 Uhr

i Kontakt:
Anja Pieger, Tel.: 09129/27379 
oder anja@pieger.net

Anja Pieger, Kinder- und Jugendleiterin   <

Fahrradtour für Kinder am Fr. 01.07.
mit dem Bund Naturschutz von 14 bis 17.30 Uhr
Blühende Wiesen und kleine Insekten. 
Wir schauen genau hin!

Mit dem Fahrrad radeln wir an unse-
rem BN Garten, am Alten Kanal los in
Richtung Kornburg und lassen uns
von dem Biologen Wolfgang Dötsch
die wunderbare Welt der Wildpflan-
zen und Insekten näher bringen. Es
gibt noch eine Überraschung und
natürlich ein Vesper!

i Treffpunkt: Treidelsweg 8, Wendelstein, Veranstal-
ter: Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe
Wendelstein, Anmeldung über Anja Pieger, 
Tel.: 09129/27379 oder anja@pieger.net <

Warzenbeißer

Beim Säen von Gemüse 

4
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Markt Wendelstein

„Friedensmarsch“ der Wendelsteiner Schulen 
am 2. Mai als „Zeichen für den Frieden“
Es war angesichts des aktuellen Krieges in der Ukraine und aufgrund spürbarer Ängste und Wünsche unter den Jugendlichen im Bezug dazu
eine Idee, diese Gefühle an einer Veranstaltung bewusst öffentlich zu zeigen: Als Jugendbeauftragter der Marktgemeinde hat Maximilian Lindner
jetzt einen „Friedensmarsch“ der örtlichen Schulen mit eindringlichen wie bemerkenswerten Redebeiträgen und zum Abschluss mit einem
sichtbaren Friedenssymbol organisiert. Das Gymnasium und die Waldorfschule folgten seiner Einladung und zeigten mit insgesamt knapp 1000
anwesenden Schülerinnen und Schülern beeindruckend, wie sehr sich die Jugend auch mit dieser aktuellen Thematik beschäftigt.

Als Jugendbeauftragter der Gemeinde Wendelstein zunehmend mit 
dieser Thematik befasst, war ein „Friedensmarsch“ der örtlichen Schulen
mit einer Kundgebung und der Möglichkeit zu Beiträgen der Jugend -
lichen selbst für Maximilian Lindner eine gut umsetzbare Idee. Von allen
angeschriebenen Schulen in der Gemeinde erklärten das Gymnasium
und die Waldorfschule gern ihre Teilnahme an dem „Friedensmarsch“. 
Von der Polizei zur Verkehrsabsicherung betreut, sammelten sich am 
2. Mai mittags knapp 1000 Schülerinnen und Schüler beider Schulen und
marschierten von der „Gibitzen“ aus in den Richtweg zum Endpunkt der
Kundgebung an der Wiese beim Feuerwehrhof. 

Hier begrüßte Jugendbeauftragter Maximilian Lindner alle Zugteilneh-
mer und dankte den beiden Schulleitungen für deren Unterstützung, der
Polizei für die Absicherung der Demonstration und den Ordnerinnen und
Ordnern beider Schulen für die Mithilfe. Es gelte, so Lindner, auch von
der jüngeren Generation her gerade jetzt bei diesem Krieg von Putin
gegen die Ukraine als demokratischen und freien Staat öffentlich und
vor allem deutlich Zeichen für den Frieden zu setzen und Solidarität mit
der Ukraine zu zeigen. Knapp 1000 Schülerinnen und Schüler beider
Schulen zeigten mit der Teilnahme, dass auch sie den Krieg als Verbre-
chen und das aktuelle Geschehen als humanitäre Katastrophe wahrneh-
men und mit dem Friedensmarsch bewusst ein Zeichen gegen diese Ge-
walt setzen wollten.

Pro Schüler an der Kundgebung jeweils 5400 Geflüchtete aus der
Ukraine
In der Gemeinde Wendelstein, so Maximilian Lindner, haben derzeit 127
Geflüchtete aus der Ukraine Hilfe und Unterkunft gefunden, wobei gut
die Hälfte von ihnen Kinder und Jugendliche seien. Direkt und nachdenk-
lich waren zudem die Reden der Schülersprecherinnen und -sprecher 
beider Schulen: Inzwischen sind mehr als 5,4 Millionen Menschen aus
der Ukraine geflohen und allein 380.000 davon haben derzeit Schutz und
Hilfe in Deutschland gefunden. Umgerechnet auf die Demoteilnehmer
jetzt in Wendelstein steht damit jede Schülerin und jeder Schüler für 380
geflüchtete Personen aus der Ukraine deutschlandweit und 5400 
Geflüchtete insgesamt seit Kriegsbeginn.

Der Krieg, so erbarmungslos und rücksichtslos er bewusst geführt wird
seitens Russlands, bringe ein unvorstellbares Maß an Chaos, Verwüstung
und Zerstörung und hinterlasse ein in jeder Hinsicht auf lange Sicht 
zerstörtes Land ohne Aussicht auf schnelle Besserung der Gesamtlage.
Auch deshalb dürfen Deutschland und dessen Bevölkerung jetzt nicht
wegsehen und müsse helfen, wo Hilfe kurz- und langfristig möglich ist.
Ein weiteres Thema der Reden waren konkrete Hilfsmöglichkeiten und
die Mahnung zum vorsichtigen Umgang mit Informationen zu diesem
Krieg. Wie kein anderer politischer Konflikt zuvor werde er dank moder-
ner Medientechnik auch mit Propaganda beeinflusst.

Nur wenige im heutigen Deutschland können noch aus persönlicher 
Erfahrung erahnen, welche direkten und indirekten bleibenden Folgen
der Krieg für die Ukraine und ihre Bevölkerung haben wird. Zugleich
gebe es viele Gesten der Hilfe: direkte Spenden, ein freies Zimmer, die
Unterstützung von Hilfsorganisationen oder einfach die Solidarität als
Ermutigung für Betroffene, dass sie nicht alleine sind in ihrer Not und mit
ihren Problemen. Und die Erkenntnis, dass Krieg und Gewalt gegen an-
dere nie die Lösung persönlicher oder staatlicher Konflikte sein kann.

Ein gemeinsames Friedenssymbol - auf der Wiese vormarkiert und eine
Gedenkminute für alle Opfer des Krieges in der ukrainischen Bevölkerung
beschlossen die Kundgebung.

Dr. Jörg Ruthrof   <

Zum Abschluss der Kundgebung auf der Wiese am Feuerwehrhof bildeten
die knapp 1000 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums und der Waldorf-
schule Wendelstein das internationale Friedenssymbol und hielten eine 
Gedenkminute für alle bisherigen Todesopfer der ukrainischen Bevölkerung
seit Kriegsausbruch Ende Februar 2022 ab.

v.l.: Maximilian Lindner - Jugendbeauftragter Markt Wendelstein, Johannes
Mändl - Schülersprecher Gymnasium Wendelstein, Ida Leidel und Johanna
Wölfel - Vertreterinnen der SMV der Waldorfschule Wendelstein

Auf dem Weg zum Versammlungsort
© Dr. Jörg Ruthrof

© Anja Babinsky

© Dr. Jörg Ruthrof
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Sottovoce – Italienische Feinkost

Mille grazie, herzlichen Dank!
Mitte Februar eröffneten sie ihr Bistro mit Feinkostgeschäft in Wendel-
stein. Drei Monate später möchte sich die SOTTOVOCE-Familie ganz
herzlich für den tollen Einstand bedanken!

Wer es noch nicht selbst gemacht hat, kann sich wohl kaum vorstellen,
was alles an so einer Neueröffnung dranhängt, speziell in dem Fall, dass
man in das Bistro noch ein Feinkostgeschäft integriert... Aber einfach
kann ja jeder und mit optimaler Planung wirds schon perfekt werden,
dachten sich wohl Giuseppe und Armando, außerdem hilft ja die ganze
Familie mit!

Aber auch wenn man an alles gedacht hat, kommt immer noch etwas
dazu und vor allem auch dazwischen: Technik fällt aus, Lieferungen ver-
späten sich... Und wenn erstmal geöffnet ist, will man natürlich auch
möglichst schnell auf die Wünsche und Anregungen der ersten Gäste
reagieren. 

Da traf es sich sozusagen perfekt, dass exakt in der Eröffnungszeit auch
noch das jüngste Mitglied der SOTTOVOCE-Familie geboren wurde. Zu
aller Freude kam Anfang März Valeria, die Tochter von Giuseppes Tochter
Veronica und seinem Schwiegersohn (und SOTTOVOCE-Geschäftsführer)
Armando auf die Welt!

„Die ersten Wochen waren wirklich sehr anstrengend, aber unsere Gäste
sind so toll und wir freuen uns auch, dass unser Angebot so gut ange-
nommen wird, dass es uns jeden Tag wieder Spaß und Freude macht, für
sie da zu sein“, sagt Giuseppe Fratantonio begeistert. 

Das SOTTOVOCE bietet höchsten Genuss mit sympathischem Service im
Wohlfühl-Ambiente – und zu fairen Preisen. Das kommt offensichtlich
hervorragend an. 

PR-Anzeige

Praktisch ist auch, dass man sich am Ende eines genussvollen Besuchs
noch Spezialitäten aus dem Feinkostbereich mit nach Hause nehmen
kann: Vielleicht noch eine Flasche des Weins, der gerade so gut ge-
schmeckt hat, etwas zum Knabbern oder Oliven, Parmigiano und Parma-
schinken aus der Frischetheke? Wer die italienische Küche liebt, ist im
SOTTOVOCE zu Hause – egal, ob man sich einfach verwöhnen lassen
möchte oder sich Tipps und Zutaten für die eigene Küche wünscht.

Die SOTTOVOCE-Familie sagt allen Gästen herzlichen Dank für die ersten
tollen Wochen und freut sich darauf, Sie weiterhin verwöhnen und über-
raschen zu dürfen!

Markus Streck   <

Die Familie Cuccu & Fratantonio bedankt sich sehr herzlich bei Ihnen!
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Initiativkreis Bürgerbeteiligung

Wendelstein bei Bürgerbeteiligung 
in den Startlöchern

Initiativkreis ist erfreut über Gemeinde-Kooperation, 
hat aber zugleich hohe Erwartungen

Der neu gegrün-
dete Wendelsteiner „Initiativkreis Bürgerbeteiligung“ erhofft sich von der
jüngst vereinbarten Zusammenarbeit mit der Gemeinde wichtige Impulse
für mehr Offenheit und kommunalpolitische Transparenz. Schon kurzfristig
seien Schritte in diese Richtung notwendig und möglich. Trotzdem dürfe
man sich keiner Illusion hingeben: Der Weg zu einer gelebten Bürgerbe-
teiligung sei ein „Langstreckenlauf“. Die Marktgemeinde und die Mitglieder
des Initiativkreises stehen in den Startlöchern, betonten Vertreterinnen
und Vertreter des 10er Bündnisses beim jüngsten Treffen des Zusammen-
schlusses.

Das nächste Treffen des „Initiativkreises Bürgerbeteiligung“ findet am
8. Juni, 19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Röthenbach statt.

Der „Initiativkreis Bürgerbeteiligung“ hatte sich erst jüngst mit Erstem 
Bürgermeister Werner Langhans darauf verständigt, gemeinsam die 
Chancen und Risiken breiter Bürgerbeteiligung auszuloten. Als erster
Schritt ist der gezielte Austausch mit Kommunen vergleichbarer Größen-
ordnung geplant, die bereits Erfahrung mit einer praxisorientierten
Bürgerbetei ligung haben. Dazu sollen Bürgermeister aus entsprechenden
Gemeinden zu einer Infoveranstaltung eingeladen werden – nach Vorstel-
lungen des Initiativkreises noch vor der Sommerpause.

Neben der Bereitschaft der Politik, sich mit zeitgemäßen Formen der 
Bürgerbeteiligung auseinanderzusetzen, brauche es aber vor allem einen
Mentalitätswandel. Bürgerinnen und Bürger müssten bei wichtigen 
politischen Entscheidungsprozessen als Partner statt als unbequeme 
Querulanten begriffen, Bürgerbeteiligung selbst als Beitrag zu besser 
fundierten kommunalpolitischen Entscheidungen verstanden werden,
macht das 10er-Bündnis deutlich.

Das Bündnis aus zehn Wendelsteiner Vereinen, Gruppen und Parteien
strebt langfristig verbindliche Regelungen für Bürgerbeteiligungen an, die
über das gesetzlich vorgeschriebene Maß deutlich hinausgingen. Zugleich
erhoffen sich die Kooperationspartner von ihrer Initiative eine Stärkung
des Gemeinsinns. Bürgerbeteiligung sei mehr als das St. Floriansprinzip.
Auch setzten Lösungen - auch bei Bürgerinnen und Bürger - mitunter die
Bereitschaft zu Kompromissen voraus.

Dass inzwischen auch in Wendelstein ein Umdenken einsetze, zeige im-
merhin die Absicht der Gemeinde, die Bürgerschaft bei dem anstehenden
Verkehrskonzept stärker zu beteiligen, betont Klaus Tscharnke vom Initia-
tivkreis. In Sachen Transparenz gibt es nach Einschätzung des Initiativkrei-
ses hingegen eine Stellschraube an der zeitnah gedreht werden könnte:
Der Pandemie bedingte Ausfall der diesjährigen Bürgerversammlungen
sollte durch Veranstaltungen in den einzelnen Ortsteilen in den Sommer-
monaten nachgeholt werden.

Dem Initiativkreis gehören neben dem Verein „Reichswald bleibt“ e.V., dem
Ortsverband Wendelstein von Bündnis 90/Die Grünen und der Initiative
„Bürger gestalten Wendelstein“ (IBgW) auch der Bund Naturschutz Orts-
gruppe Wendelstein, die meier-Alltagsradler und der örtliche Obst- und
Gartenbauverein sowie die vier Wendelsteiner SPD-Orts vereine an. Der Ini-
tiativkreis engagiert sich unter dem Motto „Demokratie stärken – mehr
Bürgerbeteiligung wagen“.

Der Initiativkreis freut sich über das Interesse und die Mitarbeit weiterer
Gruppen, Vereine und Parteien. Auch interessierte einzelne Bürgerinnen
und Bürger sind zur Mitarbeit an dem Projekt eingeladen. (Kontakt-E-Mail:
ktscharnke@t-online.de ).

Der Initiativkreis knüpft mit seinem Engagement an das Wahlversprechen
aller Wendelsteiner Parteien an, sich aktiv für mehr Bürgerbeteiligung in
der Marktgemeinde einzusetzen. Zugleich reagiert das 10er-Bündnis auf
die wachsende Politikverdrossenheit sowie das Erstarken von Querdenkern
und Verschwörungstheoretikern in Deutschland. Wer Bürgerinnen und
Bürger ins Boot hole, wirke aber nicht nur der wachsenden Polarisierung
in der Gesellschaft entgegen, sondern stärke auch das Vertrauen in die ört-
liche Politik und das Zugehörigkeitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger zu
ihrer Heimatkommune.

Initiativkreis Bürgerbeteiligung – Die Mitglieder der Koordinations-
gruppe – Lisa Bergmann, Kristin Seelmann, Klaus Tscharnke

Klaus Tscharnke, Koordination   <
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Elternbeirat der GS Röthenbach

Ein unermüdlicher Helfer
Der Elternbeirat der GS Röthenbach bedankt sich im Namen aller 
Eltern bei dem langjährigen Schulweghelfer Herrn Novak.

Unser Schülerlotse Herr Novak sorgt seit 15 Jahren für die Sicherheit der Röthen-
bacher Kinder morgens bei dem Zebrastreifen am Kanal. Er ist mittlerweile eine
feste Institution – jeder kennt ihn. Herr Novak ist selbst bei schlechtem Wetter an-
zutreffen und hat für alle ein freundliches Wort sowie ein offenes Ohr. Da er so zu-
verlässig hilft, haben die Eltern der Grundschüler*innen der GS Röthenbach für
ihn gesammelt. Unser Ziel ist es, ihm für seinen Einsatz zu danken. Im April konnte
unsere Aktion dank der überragenden Beteiligung der Eltern mit zwei Gutschei-
nen starten. Danke an alle, die dies möglich gemacht haben und vor allem an
Herrn Novak! Wir brauchen Sie!

Susanne Bretting, für den Elternbeirat der GS Röthenbach   <

Übergabe der Gutscheine durch 
Daniela Paukner, Vorsitzende des
Elternbeirates

In Sachen Bürgerbeteiligung gemeinsam an einem Strang ziehen – das 
wollen zehn Wendelsteiner Institutionen künftig. Sie haben sich daher jetzt
zum „Initiativkreis Bürgerbeteiligung“ zusammengeschlossen. 
Von links: Barbara Dorfner, Lisa Bergmann, Kristin Seelmann, Maximilian
Lindner, Klaus Tscharnke, Meik Walker, Hans-Jürgen Buchard, Helmut 
Wirkner, Dr. Kurt Berlinger, Heinz Burk, Stefan Pieger 
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Museumsverein Schwanstetten e.V.

Erstmals in einem Buch:  

„Hans Volkert – Erinnerungen
und Aufzeichnungen”

Hans Volkert, geb. 1932, verst. 2017 in Leerstetten, war sehr 
heimatverbunden und hat alles aufgeschrieben, was für ihn und
seine Heimatgemeinde wichtig war.

Hans Volkert war Archivar bei der Gemeinde Leerstetten und nach
der Gebietsreform in der Marktgemeinde Schwanstetten. In dieser
Zeit hat er zahlreiche Informationen gesammelt und aufgeschrieben
und dem Museumsverein Schwanstetten noch zu Lebzeiten überge-
ben. Nach seinem Tod bekamen wir von seiner Frau Berta einen wei-
teren Ordner mit Berichten und zahlreichen Fotos.

Etliche seiner Texte haben wir bereits auf der Internetseite des 
Museumsvereins ( www.museum-schwanstetten.de ) veröffentlicht,
einen Teil auch vor einiger Zeit im Schwabacher Tagblatt. 

Aber um diesen wertvollen Schatz auf Dauer zu erhalten haben wir 
beschlossen, ein Buch mit seinen Berichten herauszugeben. Dieses
Buch enthält mehr als 50 Berichte über Geschehnisse in Leerstetten,
Schwand, Furth, Mittelhembach, Hagershof, Rednitzhembach und
Umgebung, viele Fotos von früher und heute sowie einige zum Text
passende Aquarelle.

Das Buch ist für 19,80 € erhältlich bei: 

• Buchhandlung am Sägerhof
Alte Straße 11, 
90596 Schwanstetten 
info@schwanbuch.de
Tel. 09170 / 94 77 66

• Museumsverein Schwanstetten
Brigitte Geiß (1. Vors.), 
Sonnenstraße 36, Schwanstetten
Tel. 09170 / 73 43

Brigitte Geiß, Vors.   <

Buchtipp
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FREIZEIT  – WELLNESS  – BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT
SG Kornburg e.V.

Jahreshauptversammlung 
der Kornburger Schützen
Nicht Ende Januar, sondern Corona bedingt am 14. Mai fand die 
Jahreshauptversammlung der Schützengruppe Kornburg statt.

Um 15 Uhr begrüßte der 1. Schützenmeister Helmut Ruhl die anwesenden
Mitglieder. Es folgte sein Bericht für das Jahr 2021. Auf Grund von Corona fiel
dieser sehr spärlich aus, wie auch die Berichte der einzelnen Abteilungen.
Unser Schatzmeister Markus Dumhard legte die Zahlen der Schützengruppe
vor. Anschließend legte Richard Schlapps die Zahlen des Kriegervereins vor,
die sogar mit einem Plus belegt sind. Revisor Udo Steputatt bat die Mitglieder
um ihre Entlastung. Unsere Sportliche Leiterin Renate Distler ehrte die Mit-
glieder, die bei der Stadtmeisterschaft immerhin 12 Stadtmeistertitel holten.
Diese bekamen Urkunden sowie Medallien überreicht. 

Ferner wurden folgende Mitglieder mit dem Leistungsabzeichen ausgezeichnet.
Im Luftgewehr sind dies: Sotir Peshev, Sabine Pilhofer, Alexander Urbasik,
Stefan Wohlfahrt und Sebastian Preis. Bei der 
Luftpistole: Renate Distler, Marina Müller, Olaf Müller und Thorsten Schaller.
Luftpistole aufgelegt: Peter Distler, Anne Hartmann und Edeltraud Thürauf.  

Da viele Wettkämpfe und Veranstaltungen ausfielen, war ihr Bericht nach ca.
15 Minuten zu Ende. Vor Corona brauchte Renate dafür 40 bis 45 Minuten.
Für die Bogenabteilung legte Reik Nowak seinen Bericht vor, anschliesend
kam der Bericht über unsere Jugendabteilung. Der Bericht der Böllerschützen
war ebenfalls sehr kurz. Trat man vor Corona im Jahr 22 bis 23 Mal an, so
waren es 2019 ganze 3 Mal.

Bogenabteilung
Diese richtet am 8. Mai auf unserem Bogenplatz die Gaumeisterschaft, so wie
die Stadtmeisterschaft aus. Hier konnten unsere Schützen und Schützinnen
immerhin 5 Gaumeistertitel holen. Gaumeister wurden im Recurve Master
Reik Nowak, Recurve Sen. Michael Knöchner,Recurve Senniorinnen Sonja
Hirt-Weber, Recurve Schüler Simon Rappelt, Recurve Jugend weibl. Anjali
Martin.

Blasrohrschützen
Hier haben wir mit Jörg Homburg einen Deutschen Meister in unseren 
Reihen. Sein Bruder Armin wurde 2. und Deutscher Vizemeister. Sabine 
Homburg wurde bei den Frauen ebenfalls 2. und ist Deutsche Vizemeisterin.
Obwohl auch wir von Corona nicht verschont blieben, haben unser Schützen
und Schützinnen gute Ergebnisse in den wenigen Wettbewerben eingefahren.

Bürgerschießen
Auch das können wir in diesem Jahr wieder veranstalten. Es beginnt am
Freitag, dem 17. Juni und endet am Donnerstag, dem 30. Juni. 
Termine liegen im Schützenheim aus. Für besondere Termine steht unser
1. SM Helmut Ruhl unter der Handy-Nr. 0172 8949064 bereit.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <

Kornburg, Rother Schützen bei der Gaumeisterschaft

Dart-Knights TSV Kornburg – Dart-Abteilung des TSV Kornburg

Dartsport in Kornburg
Im Schatten des Fußballs rückt seit einigen Jahren eine Sportart immer
mehr in den Vordergrund. Allenfalls aus rauchigen Eckkneipen oder
von den „Spiggerbuden“ an der Kärwa bekannt, hat sich der Dartsport
durch die vermehrte Berichterstattung aus Großbritannien viele
Freunde gemacht. Ein Sport für JEDEN, egal ob jung oder alt, ob dick
oder dünn, ob Mann oder Frau... und auch wir wollten diesen neuen
Volkssport beim TSV Kornburg etablieren.

Ende 2019 wurde dann die Idee einer Dartmannschaft beim TSV Kornburg
spruchreif. Die „Dart-Knights TSV Kornburg“ waren geboren. Es war die Zeit
vor der Corona-Pandemie. In einem Raum im Keller des Sportheims fanden
sich ziemlich schnell einige Leute ein, die zweimal pro Woche, auf zwei 
mobilen Dartboards die ersten Schritte machten. Allen wurde schnell klar,
dass das Angebot erweitert werden musste. Gesagt, getan!  Und nach erfolg-
reicher Abnahme der neu gebauten Spielstätte, mit 4 Scheiben im besagten
Raum, war es im Sommer 2020 so weit. Die erste Mannschaft der Dart-Knights
wurde zum Ligabetrieb gemeldet. 

Dummerweise wurde, aufgrund von Corona, nach 3 Spielen die Debutsaison
abgebrochen und auch ein Trainingsbetrieb war auf unbestimmte Zeit nicht
möglich. Anfang 2021 wurde das Training, mit vorherigem Test, langsam 
wieder aufgenommen und die Knights nahmen einen neuen Anlauf in die
neue Saison 2021/22. Seit zwei Wochen ist diese Spielzeit nahezu problemlos
zu Ende gegangen. Insgesamt hatten wir 17 Spieler gemeldet, die fast alle
zum Einsatz kamen. Trotz der für jeden neuen Erfahrung im Ligabetrieb, stand
am Ende der Saison ein respektabler fünfter Platz.

Aufgrund der Coronamaßnahmen und der maximalen Raumbelegung haben
wir parallel die Spielstätte so erweitert, dass Heimspiele via Stream sogar 
live gesendet wurden, um alle Interessierten teilhaben zu lassen. Wir sind
stolz, diesen Service anbieten zu können, der in den unteren Ligen nicht
selbstverständlich ist. Des Weiteren gibt es bereits weitere Neuzugänge, die
uns veranlassen, in der nächsten Saison eine zweite Mannschaft am Spiel -
betrieb anzumelden.

Falls euch Dart auch so am Herzen liegt und Ihr jetzt Lust bekommen habt
auch ein Teil dieser Geschichte zu werden, meldet euch oder kommt einfach
vorbei: Di. & Fr. ab 19 Uhr, Kellermannstraße 24, Kornburg

Stefan Görlich, Andreas Stellwag   <

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Urkunde für Elisabeth Ziegler
Neue Co-Trainerin beim TSV Kleinschwarzenlohe

Seit vier Jahren gibt es nun schon die
Taekwondo-Abteilung beim TSV
Kleinschwarzenlohe. Die Mitglieder-
zahlen sind auch während der Coro-
nazeit weiter angestiegen. Ein rei-
bungsloser Trainingsbetrieb ist dann
natürlich nur noch möglich, wenn
sich fleißige Helfer tatkräftig beim
Training mit einbringen. Nun bekam
Elisabeth Ziegler ihre Co-Trainier Ur-
kunde der Martial-Arts-Association-
International (MAA-I) aus den Händen
von Holger Schmitt (Trainer und Ab-
teilungsleiter-Taekwondo) überreicht. 

Vielen Dank an Elisabeth Ziegler für die Unterstützung und willkommen im
Trainerteam der Taekwondo-Abteilung des TSV Kleinschwarzenlohe.

i Interesse an Taekwondo oder Selbstverteidigung tahoschmitt@t-online.de

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   <

4
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Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Wendelstein

Freundeskreis Wendelstein 
unter neuer Leitung

Der Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wendelstein hat eine neue Leitung. Carsten Liebl
übernahm die Nachfolge von Gerhard Bosch 
als Freundeskreisbegleiter. Stellvertretender
Freundeskreisbegleiter wurde Irving Bronsdon.
Der bisherige Freundeskreisbegleiter Gerhard
Bosch bleibt jedoch Ansprechpartner des 
Freundeskreises.

Der Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Wendel-
stein ist eine Selbsthilfegruppe zur Suchtkranken-
hilfe. Er ist offen für Betroffene aller Suchtarten.
Treffen für Betroffene sind immer montags um
19.30 Uhr in der Rangauhalle in Wendelstein-
Kleinschwarzenlohe. Um vorherige telefonische

Kontaktaufnahme zum Ansprechpartner wird gebeten. Der Freundes-
kreis für Sucht krankenhilfe Wendelstein begleitet jedoch nicht nur 
Suchtkranke, sondern hilft auch ehemalige Betroffene und Angehörige.
Zu den Aktivitäten des Freundeskreises gehören unter anderem die 
alljährliche Mitwirkung an der Suchtpräventionswoche des Wolfram-
von-Eschenbach-Gymnasiums in Schwabach. Auch in der Fachklinik
Furth im Wald stellt sich die Selbsthilfegruppe regelmäßig vor, um 
Betroffenen ihr Modell einer Selbsthilfegruppe vorzustellen. 

Im September wird der Freundeskreis einen Vortrag bei der Gewerkschaft
IG Bau in Nürnberg-Gartenstadt halten. Auch am kommenden Ferien-
programm des Marktes Wendelstein wird er sich – wie in den Vorjahren
– wieder beteiligen. Unter dem Motto »Cocktailspaß und Filmgenuss«
werden dort alkoholfreie Cocktails gemixt und anschließend gemeinsam
ein Film angesehen.

i Interessierte können sich bei Gerhard Bosch unter der Telefonnummer
(0 91 70) 15 42 melden. Weiterhin besteht die Kontaktmöglichkeit per 
E-Mail unter wendelstein@freundeskreis-sucht-bayern.de

Andreas Hahn   <

Carsten Liebl ist der
neuer Begleiter des
Freundeskreises für
Suchtkrankenhilfe
Wendelstein 
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Markt Wendelstein

„Bahn frei“ für den „Jakobus-Radpilgerweg“
Im Beisein zahlreicher Vertreter
beteiligter Landkreise, Kommu-
nen und Tourismusverbände er-
teilte Helmut Neuweg „Bahn frei“
für den „Jakobus-Radpilgerweg“,
der auf zwei unterschiedlichen
Strecken nun auch durch den
Landkreis Roth und die Stadt
Schwabach führt. Vorab erteilten
Pfarrer Nitz aus Kaufering und
Pfarrer Mederer aus Spalt der
neuen Radpilger-Route den
kirchlichen Segen. Ausgangs-
punkt für die gut ausgebauten
und beschilderten Radwege ist
jeweils kommend von Prag und
Oberfranken die Stadt Nürnberg.

Von dort besteht jetzt die Möglichkeit entweder in Richtung Oettingen
oder Eichstätt zu radeln, erklärte Neuweg, Koordinator der für den 
Jakobus-Radpilgerweg in der Region. „Viele Menschen haben in unserer
schnelllebigen und unruhigen Zeit das Bedürfnis zu pilgern. 

Das Pilgern zu Fuß hat natürlich seine Herausforderungen an die körper-
liche Konstitution.“ So sei die Idee aufgekommen, das Pilgern auf dem
Zweirad als Alternative zum Fußpilgern anzubieten. „Körper, Geist und
Seele erfahren sich als Ganzheit in einer wundervollen Welt. Wir erleben
auf dem Rad alle Arten von Wetter, Landschaft, alte Gotteshäuser, Frieden,
Stille, Weite und Natur und schöpfen darin Kraft. Hier ist der Weg das Ziel“,
so Neuweg weiter.

In Zusammenarbeit mit Pfarrer Jürgen Nitz, zertifizierter Pilgerbegleiter
der evangelischen Kirche, aus Kaufering entwickelte Neuweg die Idee
weiter und brachte das Projekt in die Region. Binnen weniger Monate
wurden entsprechende Routenführungen begutachtet, die nicht zuletzt
durch „den durchschnittlichen Radfahrer“ bezwungen werden können.
Der Juraanstieg bleibt aber nicht erspart und erfordert doch einige 
Kraftreserven. „Ruhige, naturnahe Wege waren gesucht, die zur inneren
Einkehr einladen, dennoch aber radtauglich sein mussten.“

Unterstützung erhielt Neuweg durch sämtliche beteiligte Behörden.
„Und das ohne Probleme und Widerstände, so eine Geschlossenheit habe
ich bei vergleichbaren Projekten noch nicht erlebt.“ Insgesamt zehn 
Gemeinden im Landkreis Roth (Wendelstein, Schwanstetten, Roth, 
Allersberg, Hilpoltstein, Thalmässing, Kammerstein, Büchenbach, 

Abenberg und Spalt), die Stadt Schwabach, der Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen (Absberg, Haundorf, Gunzenhausen, Dittenheim, 
Gnothheim und Heidenheim a.H.), sowie der Landkreis Eichstätt (Titting, 

Pollenfeld und Eichstätt) und der Naturpark Altmühltal hätten „Hand in
Hand“ gearbeitet. Zusätzlich erstreckte sich die „Koordinationsarbeit“
Neuwegs bis hinein in die Stadt Nürnberg. Insgesamt seien 17 Bauhöfe
mit sehr motiviertem Personal an den Start gegangen.

Über das Resultat zeigte sich Neuweg sowie die Beteiligten mehr als 
zufrieden: „Wir können nun zwei Trassen mit insgesamt 150 Kilometern
Radstrecke zum Pilgern anbieten.“ 

Erfreut sei Neuweg auch über die Kosten des Vorhabens. Diese beliefen
sich inklusive der Planung auf rund 23 000 Euro: „Nur ein Viertel des 
zu erwarteten Betrages bei solchen Distanzen.“ Die Kosten für die 
Schilder-Einhänger im Landkreis Roth übernahm beispielsweise die
evangelische Landeskirche. Auch die Kommunen hätten hierfür Grund-
ausstattung der Beschilderung in die Tasche gegriffen. Für den „gezeigten
Elan“ hinsichtlich der Verwirklichung seiner Idee zollte Neuweg großen
Dank im Rahmen einer Feierlichkeit auf Burg Wernfels: „Die Region erhält
durch diesen überregionalen Radweg weitere touristische Impulse.“ 
Die Radwegevernetzung des Raumes Franken und Oberpfalz mit 
Oberbayern und Schwaben sei zudem ein neuer Meilenstein in einer von
Kohlenstoffdioxidfreien Urlaubswelt. „Dem heiligen Jakobus sei Dank.“

i    Weitere Informationen unter: www.radpilgern-bayern.de

Das Radpilgerteam Kaufering besteht aus folgenden Personen:
Jürgen Nitz, Pfarrer, Pilgerbegleiter, adfc-TourGuide
Reinhard Heckmann, Rentner, adfc-TourGuide
Christian Reuting, Webseitenpflege

Norbert Wieser, Bürgermeisteramt   <

Einweihung des Jakobus-Radpilgerwegs. 
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CSU - Ortsverband Worzeldorf

Radwege-Netz Nürnberg-Süd
CSU stellt Antrag für Fahrradweg und Querungshilfe 
in Verbindung mit dem Worzeldorfer Kreisel.

Seit unserem Antrag „Ausbau der Radwege im Nürnberger Süden“ im Jahr
2018 wurde schon einiges erreicht, um das Radwege-Netz im Nürnberger
Süden auszubauen. Jedoch gibt es noch einige Lücken zu schließen, 
insbesondere auch um die Sicherheit der Radfahrer zu gewährleisten.

Nachdem der Bau einer Stadtbahn im nächsten Jahrzehnt als unrealistisch
zu bewerten ist, wollen wir den Menschen in den südlichen Außenorten
neben der weiteren Realisierung des Buskonzepts Süd zusätzlich eine attrak-
tive Alternative für den Weg in das Zentrum anbieten. Aus Sicht der CSU-
Stadtratsfraktion sollte vor allem die Radwegeverbindungen von Kornburg,
Katzwang, Reichelsdof, Worzeldorf, Herpersdorf weiter in Richtung Innen-
stadt optimiert werden. Bei der Baumaßnahme für den Kreisel in Worzeldorf
wäre es sinnvoll, bereits einen neuen und sicheren Radweg im weiteren 
Planungsprozess zu berücksichtigen.

Daher stellt die CSU-Stadtratsfraktion zur Behandlung im zuständigen
Ausschuss folgenden Antrag:

Die Verwaltung berichtet über den Fortgang der Radwegeplanung für den
Nürnberger Süden, die Problematik noch nicht geschlossener Lücken und
deren Lösungsmöglichkeiten sowie den Stand der Planung für Radschnell-
wege. Gibt es bereits Planungen für einen Radweg am „Worzeldorfer Kreisel“?
Wie ist der Stand der Planungen entlang des ehemaligen Ludwig-Donau-
Main-Kanals? Welche Planungen sind für eine Radschnellweg-Verbindung
aus Katzwang z.B. entlang dem Main-Donau-Kanal und im weiteren Verlauf
in die Innenstadt vorgesehen?

Im Zusammenhang mit dem Bau der Technische Universität Nürnberg 
werden die Radwegeanbindungen an den Campus ausgebaut. Um die 
Universität besser aus südlicher Richtung mit dem Rad erreichen zu können,
ist eine Über- bzw. Unterquerung des Rangierbahnhofs erforderlich. Die 

Verwaltung prüft in Abstimmung mit dem staatlichen Bauamt den Bau eines 
Radwegs in Form eines Brückenbauwerks über den Rangierbahnhof und 
beantragt entsprechende Fördermittel.

Die Verwaltung prüft den Bau eines neuen Radwegs zwischen Kornburg und
Worzeldorf entlang der Staatsstraße St2406. Auf Höhe Worzeldorfer Kirch-
steig wird eine Querungshilfe eingeplant, die ein sicheres Überqueren der
Straße für Radfahrende, Fußgänger und Reiter ermöglicht.

Herzlichen Dank an unseren Fraktionschef Andreas Krieglstein und Stadträtin
Claudia Bälz für das Einreichen des Antrags.

Theo Deinlein, Vorsitzender CSU Worzeldorf   <

© Theo Deinlein

Gemeinsam für die Sache. Alle betroffenen Ortsvorsitzenden der CSU im 
Nürnberger Süden gemeinsam mit dem CSU Fraktionschef Andreas Krieglstein
an der Stelle, an welcher der Radweg und die Querungshilfe gebaut werden 
sollen. (v.l.n.r. Manfred Thümler, OV Katzwang; Ingmar Schellhas, OV Kornburg;
Andreas Krieglstein, CSU Fraktion; Markus Portuné, OV Siedlungen Süd und 
Theo Deinlein, OV Worzeldorf) 
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Geschäftsstelle: Dallingerstr. 41, 90459 Nürnberg,
Tel. 0911 / 45 42 90 www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.

Di. 31.05.  |  19 bis 21 Uhr
Wander Treff Termin
Für „Wander – Interessierte“ im Restaurant „Das Laumer“,
Kappadocia 1, 91126 Schwabach, Gäste sind willkommen.

Do. 02.06.  |  8:30 bis 18 Uhr
Kunst und Natur, auf dem Weg durch die 
große Brille sehen
Tageswanderung: 
Ammerndorf – Ammern-
dorf, TTplus 7. „Durch die
Brille“, die Welt mit anderen
Augen sehen „ Sehens-
werte Punkte“, Fernglas ist
erwünscht. Vorbei an
Skulpturen zum Bach, wo
wir uns, beim  Wassertreten,
erfrischen können. l.G.,
Gehzeit: ca. 3 Std., 10 km. 
Treffpunkt 1: 08:30 Uhr SC Bf. (Abf. 08:44 Uhr R60) umst. Nbg.
Hbf. (Abf. 09:02 Uhr U3) umst. Hst. Rothenburger Str. (Abf.
09:17 Uhr Bus 113) Treffpunkt 2: 09:52 Uhr Autofahrer Bus-
haltestelle Hauptstraße in Ammerndorf.  WF: Waltraud Bauer,
erwartet die Gruppe in Nbg. Hbf. am Bahnsteig Gleis 5. An-
meldung 0911/ 454290, Handtuch mitbringen.

Mo. 06.06.  |  8:55  bis 18 Uhr
Rauf und runter über den Dillberg 
zur Silbersandhöhle
Tageswanderung am Pfingstmontag. Postbauer-Heng –
Schlossberg – Hausheim – Dillberg – Postbauer-Heng. TTplus
7, I.u.s.G., Gehzeit: ca. 5,5 Std., 22 km. TP: 08:55 Uhr Schwa-
bach Bf. (Abf. 09:06 Uhr RB16, Gl.3), umst. Nbg. Hbf. (Abf.
09:21 Uhr, Gl.3, S3) TP: Nbg. Hbf. Gl. 3 (Abf. 09:21 Uhr, S3)
PKW-Treff: 09:46 Uhr Postbauer-Heng Bf. Mit Mittags(E) 
WF: S.Mößner / B.Schreiner, bernd-schreiner@freenet.de
Handy: 0176-92457152, Anmeldung bis Do. 02.06.2022.

Fr. 10.06.  |  Mehrtageswanderung
Der Rennsteig
Mehrtageswanderung vom Fr, 10.06. bis Mo, 20.06. von Bad
Steben (Höllenthal) bis Blankenstein nach Hörschel.  Also
von der Saale zur Werra, mit Übernachtungen in Gasthöfen.
Ca. 175 km bei 6.600 HM in 11 Tagen. Tagesetappen 10 bis
20 km. Abfahrt am 10.06. um 10:37 Uhr Nbg. Hbf. Bayern-Ti-
cket. Zurück Ankunft am 20.06. 22:56 in Nbg. Hbf. Anmelde-
schluss 31.05.2022. Wanderfüher: Roland Stierand, bitte
unter 01573/78 60 731 oder rstie@web.de anmelden.

Do. 16.06.  |  10  Uhr
Rund um Schwabach
Wanderung: l.G., Gehzeit: ca. 3 Std., 10 km, mit Einkehr.
TP: 10:00 Uhr Schwabach Bf. WF: Sieglinde Galitzki, 
Anmeldung unter 0911/454290

Do. 23.06.  |  9:25 bis 18 Uhr
Tageswanderung – von Gärtla zu Gärtla
Eine Nürnberger Stadtwanderung. Nürnberg Arminius-
straße – Valznerweiher – Zeltnerschloß – Mittagseinkehr in
den Kleingartenanlagen –  Nürnberg Scharfreiterring. TTplus
4 o. 3+3 Streifen o. Gruppenschein, I.G., Gehzeit: ca. 3,5 Std.,
15,5 km. TP: 09:25 Uhr Schwabach Bf, (Abf. 09:41 Uhr R60)
WF: Waltraud Bauer, erwartet die Gruppe am Nbg. Hbf. am
Bahnsteig Gl. 5. Anmeldung bis 21.06. Tel. 0911/45 42 90

So. 26.06.  |  10:25 bis 18 Uhr
Im Wiesengrund zur „Gaggerla`s Quelln“
Kurzwanderung: 
Nbg. Hbf. – St. Johannis –
Wiesengrund – „Gaggerla`s
Quelln“ – Fürther Stadt-
park – Billinganlage. TTplus
4 o. 3+3 Str., l.G., 
Gehzeit: ca. 3 Std., 10 km.
TP: 10:25 Uhr Schwabach
Bf. (Abf. 10:39 Uhr S2) WF:
Siegfried Bauer erwartet
die Gruppe in Nbg. Hbf. am
Bahnsteig Gleis 3. 
Anmeldung 0911/45 42 90

Di. 28.06.  |  19 bis 21 Uhr
Wander Treff Termin
Für „Wander – Interessierte“ im Restaurant „Das Laumer“,
Kappadocia 1, 91126 Schwabach, Gäste sind willkommen.

4

4

Für alle Wanderungen gilt:
Selbstauskunft beim Wanderführer ausfüllen bevor Sie die
Wanderung antreten. Die Corona-Regeln sind zubeachten
1,5-2 m Abstand beim Wandern. Mundschutzpflicht in der
Gastwirtschaft, am Bahnhof und im Zug. Anmeldung für
alle Wanderungen erforderlich

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges Gelände im Wech-
sel.Gäste sind willkommen, soweit beim entsprechenden
Termin nichts anderes angegeben ist.

4
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Do, 02.06.  |  23.06. | Senioren Kurz-Wanderungen
TP: 10:30 Uhr am Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70
Bitte anmelden unter 0172-86 56 355

Sa, 11.06. | Stadtführung „Die Innenhöfe in Fürth” 
TP: 10:45 Uhr, Beginn der Führung 11 Uhr am Rathaus und
Ende der Führung am Gasthof Tannenbaum, Helmstr. 10,
zum Mittagessen. Jeder fährt selbst nach Fürth. 
WF: S. Rothe-Gößwein Bitte anmelden 0911-6492643

Di, 14.06.  |  Vereinsnachmittag
im Cafe Flora Grünes-Zentrum Schopf  Nbg.-Krottenbach,
Höllwiesen Straße 59. Bus Linie 82 ab Bahnhof Reichelsdorf

Do, 23.06.  |  Senioren Kurz-Wanderung
TP: 10:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70,
Bitte anmelden: 0172-8656355 

Sa, 25.06. | Busfahrt nach 
Kalbensteinberg und Brombachsee
TW: Brombachsee mit Schifffahrt auf dem Trimaran.
TP: 8:35 Uhr Sportheim SVR, Schlössleinsgasse 9, 
Bus Abfahrt 08:45 Uhr. Besichtigung der Rieder-Kirche in 
Kalbensteinberg, danach Bus Fahrt nach Enderndorf. 
Mittagessen im Gasthof „Zum Hochreiter“ in Enderndorf,
kleine Wanderung zum Schiffsanleger „Absberg – Seespitze“
ca. 2,5 km. Ab 14:40 Uhr Schifffahrt 90 Minuten ab Absberg
– Seespitze mit Kaffeetrinken auf dem Schiff möglich. 
Das Schiff legt wieder in Absberg – Seespitze an, Fußwande-
rung zurück nach Enderndorf. 
Gegen 17:00 Uhr Heimfahrt nach Reichelsdorf. 
Bitte anmelden 0911- 6492643  auf AB sprechen, 
Gäste willkommen, Schiff-Fahrtkosten mit Führung Kirche
und Trinkgeld Fahrer 16,00 Euro, Gäste 26,00 Euro.

Rudolf Lutz, 2. Vorstand   <

4
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Fränkischer Albverein OG Reichelsdorf-Mühlhof

Einzelfahrt Tarif 4 Nbg oder wenn 2 Personen dann TT 4 + gilt für Samstag und Sonntag. Auch bei TT 7+ oder TT 10+
Mitfahrer bitte selbst suchen, bei Anmeldung dem WF mitteilen. Wichtig: immer den Personalausweis und Impfausweis
mitnehmen. Auch diese Termine gehen natürlich nur, wenn es uns die Gesundheit und Corona zulassen. 

4

Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W.
- Reichswald-bleibt

Themenwanderungen
im Reichswald
Die Bürgerinitiativen gegen das ICE-
Werk im Reichswald bieten in den
nächsten Wochen verschiedene
Themenführungen durch unseren 
gefährdeten Reichswald an.

     29. Mai Der Wald ist ein Schatz
und wir sind die Schatzsucher –
nicht nur für Kinder! 
Mit Helga Beier, 15 bis 16 Uhr 
TP: Josef-Schlosser-Weg hinter der
ICE-Brücke

     19. Juni Die Geschichte der 
Waldsiedlung - Feucht
mit Helga Freier, Inge Jabs, 
15 bis 16.30 Uhr  
Treffpunkt: Äußere Weißenseestr. 1 

     24. Juni Fledermaus-Führung
mit Bernd Michl, Heinz Neudert LBV
21 bis 22.30 Uhr
Treffpunkt: Kläranlage Krugsweiher 

     26. Juni Fahrradtour durchs 
»ICE-Werk« mit Julia Strohmaier, 
15 bis 17 Uhr 
TP: Kübler Hof Röthenbach b. St. W. 

     3. Juli Das Leben der Bäume
mit Eckard Schulz, 15 bis 16.30 Uhr  
Treffpunkt: Äußere Weißenseestr. 1

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen daran teilzunehmen und
den Wald einmal von einer anderen
Seite zu erleben.

Nadine Morgenstern, 
Reichswald bleibt e.V.   <

4
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meier Alltagsradler

Radausflug mit den meier-Alltagsradlern zum Pellerschloss in Fischbach
Stress im Job? Lust, mal andere Leute kennenzulernen? Dann ist 
die Feierabendtour am 22. Juni, 18.00 Uhr genau das Richtige für Dich.
Es geht zum Pellerschloss in Fischbach. Idylle garantiert.

Das Pellerschloss zählt zu den wenigen Herrensitzen im Nürnberger-
Umland, die in ihrer ursprünglichen Bausubstanz bis heute erhaltenen
geblieben sind. Von Wendelstein aus ist die Patrizier-Residenz per Rad
weitgehend autofrei erreichbar. Der kleine idyllische Park lädt bei der
Tour am 22. Juni, 18.00 Uhr zu einer Pause ein, bevor es vorbei am 
Eisweiher entlang des Goldbachs in Richtung Valzner-Weiher geht. Kurz
vorher aber sollte man einen Blick in die Hutgraben-Aue werfe, eines der
größten zusammenhängenden Feuchtgebiete im Nürnberg Reichswald.
Zurück nach Wendelstein geht es durch die weitläufigen Grünzüge der
Siedlung Langwasser und den Zollhaus-Radweg. Tourenlänge  ca. 30 km
(Tourenleitung: Klaus Tscharnke). Start an der Katholischen Kirche in 
Wendelstein, Sperbersloher Straße.

Tagsdrauf, am 23. Juni, 18.00 Uhr, freut sich unsere neue Tourenleiterin
Sandra Pringnitz über Eure Teilnahme an ihrer Feierabendtour ab 
Katzwang. Die Genuss-Tour führt vorbei am Wolkersdorfer Wasserschloss
durchs Zwieseltal nach Regelsbach. Weiter geht es zum Wichtelhof in 
Wildenbergen, wo eine etwa eineinhalbstündige Einkehr geplant ist. Von 

dort geht es über Gustenfelden, entlang der Schwabach, durch die Gold-
schläger-Stadt Schwabach zurück nach Katzwang. Startpunkt ist der 
S-Bahnhof Katzwang.

Klaus Tscharnke, Sprecher der meier-Alltagsradler   <

Abseits des Verkehrsstresses: Entspannen bei einer Feierabendtour 
der meier-Alltagsradler.

© Klaus Tscharnke

Markt Wendelstein

Voller Erfolg des „Radlsamstag“
Das STADTRADELN in Wendelstein läuft noch bis 3. Juni.

Das STADTRADELN in Wendelstein ist gut angelaufen. Geboten wurde im
Rahmen einer Aktion ein „Radlsamstag“ mit einem Vormittags programm
am Badhausplatz sowie geführten Radtouren am Nachmittag.

Zur Auftaktveranstaltung kamen zahlreiche radbegeisterte Teilnehmer.
Stellvertretender Bürgermeister Willibald Milde freute sich, dass sich so
viele Wendelsteiner aktiv engagieren. Der ADFC, mit den meier-Alltagsrad-
lern, sowie die Polizei Schwabach unterstützen die Aktion. Einige Räder in
Wendelstein sind nun codiert oder im Rahmen des Radchecks optimiert.

Mit dem Wissen über das vielfältige Radwegangebot wurden nochmals
Anreize geschaffen, die Umgebung mit dem Fahrrad zu erkunden. 
Das Wetter spielte zum Auftakt ebenfalls mit. Am Nachmittag war bei den
geführten Radtouren für jeden etwas dabei. Die Radtouren waren speziell
abgestimmt für Familien, Gravelbiker und sportliche Radler und waren 
für alle Altersgruppen geeignet.

Der Markt Wendelstein und die meier-Alltagsradler hoffen weiterhin 
auf eine rege Teilnahme beim STADTRADELN. Die Aktion läuft noch 
bis 3. Juni. Anmeldungen unter www.stadtradeln.de/wendelstein.

i    Weitere Informationen zur Aktion erhalten Sie auch unter 
        Tel. 09129/ 401-143 und www.wendelstein.de/radfahren

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   <

Bei gutem Wetter nutzten etliche Radbegeisterte das Angebot des „Radlsamstag“ 

© Markt Wendelstein
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg-Worzeldorf
Liebe Mitglieder des VdK, Liebe Leserinnen und Leser,

heute möchten wir Sie über einige Veranstaltungen unseres Ortsver-
bandes aus der jüngsten Vergangenheit informieren und ebenso
einen Blick in die nähere Zukunft werfen.

Im Zeitraum vom 30.04.2022 bis zum 08.05.2022 fand unsere lang er-
sehnte Bäderreise nach Slowenien, nach Moravske Toplice, zum Hotel
“Ajda” statt. Der Bus war ausgebucht und die Stimmung gut. So fuhren
die Teilnehmer morgens gegen 6 Uhr  los. Das Ziel wurde am späten
Nachmittag erreicht.

Neben der tollen Verpflegung und der Unterkunft standen bei den Teil-
nehmern die Bademöglichkeiten im schwarzen Thermomineralwasser
hoch im Kurs. Dieses schwarze Wasser kann mit seiner Wärme manche
Gesundheitsbeschwerden lindern helfen- etwa Arthrose oder rheumati-
sche Erkrankungen. Außerdem wurden noch einige Ausflüge mit dem
Bus vor Ort durchgeführt, unter anderem in eine Sektkellerei in Radgona.
Dort wurden die Gäste herzlich begrüßt und erhielten eine sehr infor-
mative kurzweilige Führung durch das Anwesen, bei der man sich einen

Überblick über den komplexen
Prozess der Sektentstehung
machen konnte. Selbstver-
ständlich konnte der gute Trop-
fen auch verköstigt werden.

Nach gut einer Woche, die viel
zu schnell verging, traten die
Teilnehmer die Rückreise an. Es
bleiben schöne Erinnerungen
und bei manch einem der
Wunsch auf Wiederholung.

Unsere Familien- und Muttertagsfeier fand, unter reger Teilnahme, 
am Samstag, dem 14.05.2022 ab 14 Uhr im Gasthaus „Grüner Baum” in
Kornburg statt.  Es ist schön festzustellen, dass das gesellschaftliche
Leben nun wieder langsam Fahrt aufnimmt und die Menschen den 
persönlichen Kontakt schätzen. Die Mitglieder und Gäste hatten sich
nach der langen Coronazeit viel zu erzählen. Hier wurden auch die lang-
jährigen Mitglieder unseres Ortsverbandes geehrt. 

Die gesamte Vorstand-
schaft gratulierte. Wir
bedanken uns für Ihre
langjährige Treue und
freuen uns, Sie auch in
Zukunft zu unseren
Mitgliedern zählen zu
dürfen. 
Die Jubilare erhielten
Urkunden und eine 
Anstecknadel.   8

Gruppenbild der Teilnehmer vor dem Hotel in Moravske Toplice

Bei der Führung in der Sektkellerei
in Radgona

Einige Jubilare mit ihren Urkunden
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Das nächste Monatstreffen findet am Mittwoch, dem 08. Juni 2022
um 14 Uhr im Gasthaus »Weißes Lamm« in Kornburg statt. 
Alle Mitglieder, die kommen möchten, sind herzlich eingeladen.

Unser Monatstreffen im Juli ist für Mittwoch, den 13. Juli 2022 
um 14 Uhr im »Orgelstübchen« in Kornburg vorgesehen.
Wir würden gern in Zukunft bei unseren Veranstaltungen dieses 
Gasthaus mit berücksichtigen und unsere Treffen im Wechsel mit den
bisherigen Gasthäusern durchführen. Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche
Teilnahme.

Auch bei den weiteren vorgesehenen Fahrten ist das Interesse groß.
Nachfolgend erhalten Sie nochmals einen Überblick über die geplan-
ten Veranstaltungen:

30.06.2022 Tagesfahrt zum Fabrikmuseum Roth 
und nach Hechlingen am See

27.10.2022 Tagesfahrt zum Kloster Münsterschwarzach 
und Nordheim zum Weingut Markert
Aktuell sind noch einige Plätze frei. Bei Interesse wenden Sie sich bitte
zuerst an Ihre jeweiligen Betreuerinnen, um weitere Informationen zu
erhalten bzw. an Frau Rosi Fuchs unter Tel. 0911-882044. 

Allen »Ausflüglern« wünschen wir eine gute Zeit und viele positive 
Eindrücke. Hinweisen müssen wir allerdings darauf, dass bei allen vor-
genannten Veranstaltungen, die jeweils aktuellen gültigen Coronare-
geln gelten und von allen Teilnehmern eingehalten werden müssen.

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Allen Geburtstagskindern im Monat Juni gratulieren wir bereits an die-
ser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesund-
heit für das zukünftige Lebensjahr.

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49, Mail: fvs.olbert@t-online.de

Herzliche Grüße Ihr 
Matthias Olbert, Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf <
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder

Hilfe für Trauernde in Corona-Zeiten
Das Trauercafe Feucht ist wieder geöffnet – jeden 1. und 3. Mittwoch
im Monat von 16 bis 18 Uhr für Sie da. Wir freuen uns am 1. und 15.
Juni auf Ihren Besuch. Sie sind herzlich eingeladen!
Das Gesprächsangebot richtet sich an Menschen, die einen Verlust er-
fahren haben. Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbeglei-
ter*innen des Rummelsberger Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich zur
Seite und leiten das Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie sind
willkommen!
iWo: Mesnerhaus, Hauptstraße 58, 90537 Feucht. Bitte wenden Sie sich
für weitere Informationen an das Hospizbüro unter der Rufnummer
09128/502513 oder hospizverein@rummelsberger.net

Erhard Spiegel   <

Markt Wendelstein

Seniorensprechstunde im Alten Rathaus
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis 17.30 Uhr, findet im Alten
Rathaus in Wendelstein die Seniorensprechstunde der Seniorenbeauf-
tragten Sonja von Kreß statt.
Für einen Termin melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 09129
/ 29 45 948 an. Bitte beachten Sie in der Corona-Zeit die aktuell gültigen
Regelungen. Die Seniorenbeauftragte Sonja von Kreß der Gemeinde
Wendelstein beantwortet gerne Ihre Fragen.
i Wann: Mi. 01.06. von 16 bis 17:30 Uhr und jeden ersten Mittwoch im
Monat, bei Feiertag am darauffolgenden Mittwoch.
Wo: Hauptstr. 8 (Altes Rathaus, Zimmer 1 im EG), Wendelstein. Ein bar-
rierefreier Zugang befindet sich auf der Rückseite des Alten Rathauses. 

Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein <
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Der Kleine Laden

Der Kleine Laden als Erfahrungsort „DigitalPakt Alter“
„DigitalPakt Alter“ initiiert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und der BAGSO ist als Bündnis
von Partnerorganisationen aus Bund, Ländern, Kommunen, Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft angelegt. Ziel ist es, ältere
Menschen bei der digitalen Teilhabe zu unterstützen, sie zu ermutigen und auf geeignete Lernangebote aufmerksam zu machen.

Dazu wurden 2022 in Deutschland 50 Erfahrungsorte gesucht, die den
Seniorinnen und Senioren helfen, sich in einer digitalen Welt zurechtzu-
finden. Der Blick richtet sich hierbei auf ein selbstbestimmtes und selbst-
ständiges Leben im Umgang mit Computer, Smartphone, Internet... 
Gefördert werden Erfahrungsorte, die niedrigschwellige Lern- und
Übungsangebote für ältere Menschen bereitstellen. 

Im Kleinen Laden treffen sich regelmäßig am 1. und 3. Mittwoch im
Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr ältere Menschen zu einer PC- und In-
ternet-Stunde.
H. Burtak, der Leiter des PC-Treff, bereitet für jedes Treffen ein Thema vor,
z.B. E-Mails schreiben, online einkaufen, Informationen aus dem Internet
holen, Sicherheit (Viren), Dateien und Ordner anlegen, Bild und Video-
bearbeitung, Urlaubsbuchung, Bereinigung der Festplatte usw. 

Die Themen werden so aufbereitet und dargestellt, dass die
Teilnehmer*innen jeden einzelnen Schritt gut nachvollziehen können.
Selbstverständlich werden auch die Fragen und Probleme besprochen,
die von den Teilnehmer*innen kommen.

Der Kleine Laden wurde vom Bundesministerium Familie, Senioren für
das Jahr 2022 als einer der 50 Erfahrungsorte ausgezeichnet.

i Ort: Der Kleine Laden, Marperger Str. 16, 90455 Nürnberg

Brigitte Schön, Ehrenamtliche   <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Nürnberg Katzwang

Mobiles Friedhofscafe auf dem Katzwanger Friedhof
Wir planen ein mobiles Friedhofscafe auf dem Katzwanger Friedhof. Unsere evang.-luth.
Kirchengemeinde will Möglichkeiten und Orte bieten, an denen sich Menschen treffen und
einander begegnen können.

Wir haben in Katzwang einen sehr schönen kirchlichen Friedhof über
den viele Menschen jeden Alters gehen. Der Friedhof ist nicht nur ein
Ort des Trauerns: für viele Kinder führt der Schulweg durch den Fried-
hof, für andere geht der Einkaufsweg durch den Friedhof hindurch.
Mit einem mobilen Friedhofscafe wollen wir unser Ziel, eine Kirchen-
gemeinde der Begegnung zu sein, noch weiter ausbauen.

Der Friedhof ist für viele Menschen ein Ort, an dem man jemanden tref-
fen, jemanden sprechen oder sich begegnen kann. Wir planen nun dieses
mobile Friedhofscafe, weil wir die Möglichkeit bieten wollen, dass Men-
schen am Friedhof miteinander ins Gespräch kommen können. Wir er-
warten Menschen, die vielleicht ein Grab pflegen oder die auf dem Fried-
hof Ruhe suchen, die sich erinnern und trauern, die vielleicht auch nur
auf dem Durchgang sind oder jemanden treffen möchten.

Wir wollen nun in der Nähe der Hoffnungskirche auf dem Friedhof zu
Kaffee und Kuchen einladen, wollen Zeit und Ort für ein Gespräch bieten
– zunächst erst einmal für etwa 2 Stunden am Samstag nachmittag. 
Es gibt schon manche, die uns mit großzügigen Spenden unterstützen.
Wir möchten auch die Möglichkeit bieten, sich zu einer Tasse Kaffee oder
Tee an ein Tischchen setzen zu können. Im Moment suchen wir auch
noch einen passenden Namen für dieses „kleine“ Friedhofscafe.

Je nachdem, wie lange die
Fertigstellung dauert, könn-
ten wir dieses kleine mobile
Friedhofscafe vielleicht
schon im September ein-
weihen. 
Wir werden über Zeitung,
Homepage  www.kirche-
katzwang.de und unsere
Schaukästen informieren,
wie es weitergeht.

Wir freuen uns über alle, die bereit wären sich evtl. einmal an einem
Samstag mit diesem Cafe auf den Friedhof zu stellen. Haben Sie Zeit und
Lust dazu? – Oder auch eine Idee für einen Namen? - Dann melden Sie
sich doch bitte bei Pfarrerin Elisabeth Gottfriedsen-Puchta 
Tel: 0911 64110311 oder mail: Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

i Ort: Friedhof Katzwang, Katzwanger Hauptstr. 20

Elisabeth Gottfriedsen-Puchta, Pfarrerin Kirchengemeinde Katzwang   <

© Mulistall Bamberg, Lastenrad-Spezialist
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Neues vom SeniorenBeirat Schwanstetten
Landkreis Roth bietet Unterstützung für Seniorinnen und Senioren in Notlagen
Veranstaltungshinweise des SeniorenBeirates

Der Frühsommer ist da und lockt uns mit seinem milden Wetter 
ins Freie, animiert uns zu Spaziergängen, Biergartenbesuch oder
einem zünftigen Grillabend. Eine wundervolle Zeit, die uns aber nicht
vergessen lassen soll, dass wir Mitbürgerinnen und Mitbürger haben,
die das Leben nicht so unbeschwert genießen können. Aus diesem
Grunde möchten wir Ihnen ein Hilfsangebot des Landkreises Roth 
vorstellen, die „Seniorenfürsorge“, das sich insbesondere an unsere 
älteren Gemeindemitglieder richtet.

Ein Angebot für Seniorinnen und Senioren in Notlagen

„Fürsorge“ bedeutet: Das Kümmern, das Sorgen für einen anderen Men-
schen. In diesem Sinne soll auch das neue Angebot des Landratsamtes
verstanden werden.

Die „Seniorenfürsorge“ kümmert sich um Seniorinnen und Senioren, 
die im Landkreis leben und sich in einer Krisen- oder Überforderungs -
situation befinden. Besonders angesprochen sind Menschen, die bisher
noch wenig oder überhaupt keine Unterstützung angefragt haben. Die
Hilfe wird möglichst konkret und praktisch geboten und findet dort statt,
wo die Seniorinnen und Senioren leben – zu Hause in den eigenen vier
Wänden.

Für viele Menschen ist es nicht einfach, Hilfe und Unterstützung anzu -
fragen. Sie möchten niemandem zur Last fallen oder fürchten, die Unab-
hängigkeit zu verlieren. Oft führen aber das zunehmende Alter oder 
persönliche Schicksalsschläge dazu, dass das bisherige Leben nicht mehr
wie gewohnt gemeistert werden kann. Der Ehemann, der um seine Frau
trauert und mit der Haushaltsführung überfordert ist. Die alleinstehende
Rentnerin, die immer vergesslicher wird und in ihrer Wohnung verein-
samt. Das kinderlose Ehepaar, das im eigenen Haus lebt und zunehmend
den Überblick über die finanziellen und häuslichen Verpflichtungen 
verliert.

Bei einem Besuch zu Hause unterstützt Frau Krätzer oft auch ganz 
praktisch. Das kann das gemeinsame Kochen oder Aufräumen sein oder
das Durchforsten des Ablagestapels, in dem sich noch unbezahlte Rech-
nungen befinden. Gemeinsam wird dann überlegt, welche Hilfsangebote 
zukünftig Unterstützung bieten könnten.

Damit die Hilfe genau dort ankommt, wo sie nötig ist, braucht es Men-
schen, die bei Seniorinnen und Senioren vor Ort für dieses neue Angebot
werben und auch Mut machen, es anzunehmen. Ein weiterer Baustein,
damit unsere älteren Mitbürger so lange wie möglich ein selbstbestimm-
tes Leben führen können! 
Wenn Sie Bedarf haben oder jemanden kennen, der Hilfe benötigt,
wenden Sie sich an Frau Krätzer, Tel. 09171 / 81-1455, im Landratsamt
Roth.

Veranstaltungen

Hören ist einer der wichtigen Sinne im Leben des Menschen. Leider
nimmt die Fähigkeit im Alter oftmals ab. Das kann dann zu Einschrän-
kungen im Sozialleben oder auch zu kritischen Situationen führen, wenn
eine nahende Gefahr, z.B. ein Auto, nicht mehr oder nur eingeschränkt
wahrgenommen werden kann. Zum Thema „Warum gutes Hören so
wichtig ist“ konnten wir Herrn Thanner von Regens Wagner gewinnen. 
Am Mittwoch, 15.06.2022, 18.00 Uhr, in der Bürger Stub’n, wird uns
Herr Thanner in seinem Vortrag zu dem Thema informieren. Als Leiter
einer Tagesstätte für hörgeschädigte Senioren kennt er die Problematik
des guten Hörens sehr gut. Nach dem Vortrag besteht für Sie die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen. Der Besuch ist kostenfrei.

i Haben Sie Fragen zur Arbeit des SeniorenBeirates oder Anregun-
gen und Themen, deren sich das Gremium annehmen soll?
Sprechen Sie uns an! Die persönlichen Sprechstunden finden jeweils eine
Stunde vor Beginn unserer Sitzungen statt. Unsere Sitzungen sind öffent-
lich, gerne können Sie auch als interessierter Gast daran teilnehmen. Die
Termine stehen im SchwanstettenInfo.
Sie erreichen uns aber auch per Mail oder telefonisch. Wir freuen uns auf
Ihre Kontaktaufnahme unter 09170 942721 oder wo-hei@t-online.de

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und bleiben Sie gesund !!!

Wolfgang Heinritz
SeniorenBeirat Schwanstetten <
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
Markt Wendelstein

Busreise nach Bad Windsheim
Markt Wendelstein organisiert am Samstag, 25. Juni eine Fahrt zur Eröffnung 
des Wendelsteiner Badhauses – jetzt anmelden

Der Markt Wendelstein organisiert am Samstag, den
25. Juni 2022 eine Busreise nach Bad Windsheim.
Dort wird das Wendelsteiner Badhaus feierlich eröff-
net. Die Abfahrt der Busse ist um 8 Uhr auf dem Park-
platz Röthenbacher Straße. Die Rückfahrt von Bad
Windsheim ist um 15 Uhr geplant.

Die Einweihungsfeier des Badhauses findet um 10
Uhr statt. Für die Teilnehmer entstehen für die Busse
sowie den Eintritt keine Gebühren. An diesem Tag
finden im Freilandmuseum keine Führungen statt.
Die Teilnehmer können das Freilandmuseum nach
Belieben erkunden.  Katharina Polster   <

i Interessenten für die Busreise können sich bis 2. Juni beim Markt Wendelstein, Bürgermeisteramt, 
anmelden: Telefon 09129/401-102, Email yvonne.tratner@wendelstein.de
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Wendelsteiner Band WEIDWINGL 

Wendelsteiner Band »WEIDWINGL« 
am Badhaus aus Wendelstein
Am 25.06.2022 wird zwischen 10 und 12 Uhr im Bad Windsheimer 
Freilandmuseum das Badhaus aus Wendelstein feierlich eröffnet. 
Am gleichen Tag findet zwischen 18 und 23.59 Uhr die Museums-
nacht im Freiland Museum statt. Die Band »WEIDWINGL« aus Wen-
delstein spielt im Rahmen dieser Veranstaltung am Badhaus aus
Wendelstein. 

Zuerst war die Wendelsteiner Band für einen anderen Spielort vorge-
sehen, doch als der Veranstalter erfuhr, dass die Mutter der beiden
Bandmitglieder Roland und Bruno Breinbauer 1938 im Badhaus ge-
boren und dort bis zu ihrem 16 Lebensjahr aufgewachsen ist, fiel die
Entscheidung für den Spielort Badhaus aus Wendelstein. 

Die vierköpfige Band spielt an dem neu errichteten Badhaus um 19
bis 20 Uhr und 22 bis 23 Uhr. Dort wird sie auch ihr Stück „Wendlsta in 
Middlfrangn“ (Wendelstein in Mittelfranken) spielen, welches eine 
Homage an ihre Heimatgemeinde ist. Das Lied ist eine fränkische
Adaption auf Tina Turners „Notbush City Limits“ in welchem auch das
Badhaus textlich vorkommt.

i Weitere Infos: www.weidwingl.de
Roland Breinbauer   <

4

Roland                           Willi                                      Bruno                         Thomas
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Markt Wendelstein

Blühende Flächen dank Pflanzpatenschaft
Dank an ehrenamtliche Pflanzpatin in Wendelstein

Der Markt Wendelstein gestaltet seit langem seine Grün flächen pfle-
geleicht und nachhaltig. In vielen Bereichen wurden heimische und
standortgerechte Blühpflanzen und Bäume angepflanzt. Nicht alle 
Flächen können jedoch in dem Maße bewirtschaftet werden, wie 
sie es verdient hätten. Der Marktgemeinderat hat auch deshalb die 
Förderung von Baum- und Grünflächenpatenschaften auf öffentlichen
Flächen im Gemeindegebiet beschlossen.

Es gibt einige Pflanzpaten, die sich schon seit Jahren um Blühflächen
kümmern und damit die Wohnqualität vor ihrer Haustüre verbessern. Die
Pflanzpaten/innen werden dabei vom gemeindlichen Bauhof sowie mit
einem Pflanzgutschein in Höhe von 50 Euro unterstützt.

Vor kurzem besuchte Bürgermeister Werner Langhans – stellvertretend
für die zahlreichen Pflanzpaten – die Pflanzfläche am „Alten Bahnhof“, die
schon seit vielen Jahren von der Pflanzpatin Inge Mittelbach liebevoll 
bewirtschaftet wird. Diese bringt sich dort mit viel Engagement ein. 

Zuletzt wurde von der Patin aus Steinen ein „Eidechsenhügel“ angelegt, 
der den Tieren sowohl einen sonnigen, warmen Platz als auch eine 
Unterschlupfmöglichkeit bietet. „Das Ziel ist es“, so Mittelbach, „die Fläche
neben einer ansprechenden Optik nachhaltig zu bepflanzen, sodass sich
die Fläche langfristig selbst versorgt.“

Ein herzliches Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürger, die die Pflege
einer kommunalen Fläche übernehmen!

i     Wer sich für eine Pflanzpatenschaft interessiert,
         erhält Infos im Rathaus, Bau- und Umweltreferat, 
         Tel. 09129/401-194 
         sowie unter www.wendelstein.de/pflanzpate.

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   <

(v.r.) Pflanzpatin Inge Mittelbach, zusammen mit ihrem
Mann Reiner, präsentierte Bürgermeister Werner Langhans
und Christine Halbritter vom Bau- und Umweltreferat ihre
liebevoll gepflegte „Patenschafts fläche“.

© Markt Wendelstein
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Deutsche Postbank AG

Schottergärten entsorgen!
Umweltschützer haben Schottergärten den Kampf angesagt.
Die Steinwüsten mögen im Trend liegen, für das Mikroklima
sind sie jedoch eine Katastrophe. Ihr Rückbau zugunsten von
Grün ist unkompliziert und wird sogar gefördert.

Der Abbau der zurzeit so belieb ten Zier steine, das Zer mahlen und
der Trans port des Materials verbrauchen jede Menge Energie. Die
Her stellung des Unkraut vlieses zur Ab deckung des Bodens erzeugt
proble ma tischen Müll.

Schotter- und Kies gärten kommen die Umwelt teuer zu stehen,
denn sie heizen auch das Mikro klima unnötig weiter auf. Immer
mehr Besitzer von Schotter gärten ent scheiden sich daher für einen
Rück bau. Stefanie Binder von der BHW Bau spar kasse weist jetzt 
darauf hin, dass viele Städte wie Reckling hausen oder Biele feld
„Um steigern“ bereits finanzielle Unter stützung anbieten.

In den meisten Kommunen ist es allerdings noch gängige Praxis,
Schotter beete als Ver siegelungs fläche an zu rechnen, was die Ab -
wasser kosten für Besitzer erhöht. „Wer sich für einen Um wandlung
eines Schotter gartens in Grün fläche entscheidet, sollte bei der
Kommune nach Förderung fragen“, rät Binder.

„Für 50 Euro pro Qua drat meter kann man einen Garten heute
pflege leicht und natur nah gestalten.“ Sie empfiehlt, sich dafür Rat
bei einer Land schafts gärt nerei zu holen.

BHW Bausparkasse   <

Wer vom Schottergarten auf Grünfläche umsteigt, 
schützt das Mikroklima   © VGL NRW / BHW Bausparkasse
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TÜV SÜD AG

Richtig grillen
TÜV SÜD gibt Tipps für Neueinsteiger

Leidenschaftliche Griller schwören auf ihr ganz persönliches Erfolgsrezept – das richtige Gerät wurde
meist nach eingehender Prüfung ausgewählt, Fachzeitschriften und Internetblogs werden regelmäßig
konsultiert. Wer aber nur hin und wieder im Sommer draußen Fisch, Fleisch oder Gemüse zubereiten
will, steht diesen Expertendiskussionen schnell ratlos gegenüber. TÜV SÜD hat daher grundlegende
Informationen zusammengestellt, die einen schnellen und sicheren Einstieg ermöglichen.

Der Klassiker: Holzkohlegrill
Wer an Grillen denkt, denkt zunächst noch meist an Holzkohlegrills: Hier 
bekommt das Grillgut das typische Aroma. Michael Rann kennt als Sach -
verständiger von TÜV SÜD die Vor- und Nachteile: „Der Holzkohlegrill hat viele
Fans, die diese Zubereitungsart gerade für Fleisch und Wurst schätzen. Er ist
günstig in der Anschaffung, leichter zu transportieren als ein Gasgrill und
kann auch an einen See mitgenommen werden. Dazu kommt die offene Glut,
die wohl die ursprünglichste Form ist, Speisen zu garen.“ Der Aspekt der 
Gemütlichkeit einer Glutwärme ist vielen Nutzern wichtig.

Wer sich einen Holzkohlegrill anschaffen möchte, 
sollte sich Folgendes überlegen:

• Ist ein Holzkohlegrill in meiner Wohngegend überhaupt erlaubt? Hierzu
gibt es keine deutschlandweit einheitliche Rechtsprechung, aber sowohl
Gemeinden als auch Hausordnungen können dies ausschließen.

• Wo werde ich eigentlich grillen? Wenn ich mein Gerät nur auf der heimi-
schen Terrasse verwenden will, kann ein Elektro- oder Gasgrill eine Alter-
native sein.

• Wie oft werde ich grillen? Wer im Sommer sein Essen regelmäßig draußen
zubereiten möchte, sollte auf ein leicht zu reinigendes Gerät achten und
auch bedenken, dass die Asche jedes Mal sachgerecht entsorgt werden
muss.

• Wo lagere ich die Holzkohle? Holzkohle oder Grillbrikettes sollten an
einem trockenen Ort gelagert werden.

Zur Umweltbilanz: Holzkohlegrills stoßen im Verhältnis mehr CO2 aus als 
Gas- oder Elektromodelle. Grillfreunde sollten bei der Holzkohle darauf ach-
ten, dass sie aus EU-Ländern stammt und etwa kein afrikanisches Tropenholz
verfeuert wird. Einweggrills sind zwar klein und günstig, allerdings durch den
anfallenden Müll nicht sehr nachhaltig.

Rundum gegart: Kugelgrill und BBQ-Smoker

Bei Kugelgrill oder Smoker greift das Prinzip des indirekten Grillens: Das Grill-
gut wird nicht durch große Hitze von unten zubereitet, sondern bei mittlerer
bis hoher Temperatur von ca. 130 bis 220 Grad Celsius in dem geschlossenen
Gerät gegart. Der Prozess ist mit der Zubereitung in einem Umluftofen 
vergleichbar: Heiße Luft umströmt den Inhalt gleichmäßig. Auch beim 
Barbecue-(BBQ-)Smoker findet der Garprozess in einer abgeschlossenen 
Garkammer statt. Bei Niedrigtemperaturen von 90 bis maximal 130 Grad 
Celsius wird das Grillgut in Rauch und Wärme gegart – daher auch der Name
Smoker. Klassische Barbecue-Smoker haben eine Kammer für das Brenn -
material (Holz, Holzkohle oder Pellets) und daran angeschlossen eine 
Kammer für das Gargut.

Michael Rann fasst zusammen: „Kugelgrill und Smoker werden immer belieb-
ter. Das Fleisch trocknet nicht aus, es brennt nicht an – und es entsteht ein
typisches Aroma. Smoker sind allerdings nichts für spontane Grillabende: 
Aufgrund der niedrigen Temperatur dauert das Schmoren einige Stunden. 
In dieser Zeit muss regelmäßig nachgeheizt werden.“ Ob die Vorteile für 
dieses Prinzip überwiegen oder die Wahl doch auf ein herkömmliches Modell
mit Hitze von unten und Grillgut auf einem Rost fällt, muss jeder Verbraucher
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individuell entscheiden. Auch ein Blick auf die Verpackung kann bei der 
Entscheidung helfen – so sollten Verbraucher darauf achten, ob das Gerät ein
GS-Zeichen für Geprüfte Sicherheit hat und somit freiwillig auf Qualität und
Sicherheit kontrolliert wurde.

Für drinnen und draußen: Elektrogrill

Einfach zu bedienen, ungefährlich in der Handhabung, wenig Rauchentwick-
lung, keine Gefahr durch Funkenflug: Viele Vorteile sprechen für den Elektro-
grill – vorausgesetzt, ein Stromanschluss ist in der Nähe. Christian Kästl prüft
für TÜV SÜD diese Geräte: „Bei einem Elektrogrill tritt das typische Grillaroma
der Speisen weniger hervor. Über die Temperaturregelung kann Fisch und
Fleisch schonend zubereitet werden und trocknet dabei weniger aus. Zwar
dauert es länger als bei einem Holzkohlegrill, bis das Grillgut auf dem Rost
fertig ist. Rechnet man aber die komplette Zeit ab dem Anfeuern der Kohle,
ist der Elektrogrill deutlich schneller. Zudem sind die meisten Elektrogrills
leicht zu reinigen. Mein Tipp: Wer sich regelmäßig im kleinen Kreis etwas zu-
bereiten will, ist hier gut aufgehoben. Aufgrund der problemlosen Nutzung
kommt ein Elektrogrill erfahrungsgemäß schneller mal spontan zum Einsatz.“

Das Beste aus beiden Welten: Gasgrill

Ein Gasgrill vereinigt Vorteile von Holzkohle- und Elektrogrill: Nicht allzu
rauchintensiv, mehr echtes Grillaroma, vergleichsweise sicher, nicht an einen
Stromanschluss gebunden, schnell wie ein Elektrogrill, aber meist mehr 
Kapazität. Produktexperte Martin Schmied ist bei TÜV SÜD für diesen 
Gerätetyp zuständig: „Beim Kauf unbedingt auf die CE-Kennzeichnung 
achten, die zusammen mit der vierstelligen Prüfstellennummer (bei TÜV SÜD:
CE0123) auf dem Produkt angebracht sein muss. Für Gasgrills ist eine Prüfung
verbindlich vorgeschrieben.“

Mit Sicherheit: Gut grillen

Zur Kaufabwägung und zur Vermeidung von Unfällen sollten Grillnutzer auch
die Sicherheitshinweise kennen und beachten:

• Immer die dazugehörige Bedienungsanleitung beachten.
• Den Grill nie in geschlossenen Räumen verwenden; 

Ausnahme: dafür geeigneter Elektrogrill.
• Den Grill nie unbeaufsichtigt lassen und kleine Kinder fernhalten.
• Beim Kauf auf isolierte Griffe achten, damit sie nicht zu heiß werden.
• Auf einen stabilen Stand des Grills achten, nach dem Entzünden 

bzw. während der Nutzung nicht mehr bewegen.
• Brennbares Material während des Betriebs vom Grill fernhalten (mind. 3m).
• Beim Kauf von Holzkohle- und Elektrogrills auf das freiwillige GS-Zeichen

für Geprüfte Sicherheit achten.

Spezielle Hinweise zum Holzkohle-Grill:

• Brandgefahr durch Funkenflug bei Wind oder in Gebäudenähe.
• Beim Anzünden auf geprüfte flüssige oder feste Grillanzünder achten.

Diese garantieren ein sauberes und rückstandsfreies Verbrennen.
• Auf keinen Fall auf Benzin, Spiritus oder andere Brandbeschleuniger zu-

rückgreifen – die entstehende Stichflamme kann zu schweren Verbrennun-
gen führen.

Spezielle Hinweise zum Gasgrill:

• Vor dem Grillen den Gasweg bzw. die Verbindungen zwischen Gasflasche
und Brenner auf Dichtheit überprüfen.

• Den Grill nur an einem gut belüfteten Ort benutzen, niemals in einem
(halb) geschlossenen und überdachten Raum.

• Nach Aufdrehen der Gaszufuhr bei offenem Grilldeckel sofort den Zünder
betätigen. Keinesfalls die Gaszufuhr bei geschlossenem Deckel aktivieren
und dann zünden – es kann zu einer Verpuffung des unter dem Deckel an-
gesammelten Gases kommen.

• Nach Gebrauch die Gaszufuhr gleich abdrehen, ebenso im Gefahrenfall.

Spezielle Hinweise zum Elektrogrill:

• Bei Kauf und Gebrauch darauf achten, ob der Elektrogrill nur für innen oder
außen oder beides vorgesehen ist.

• Beim Gebrauch in der Wohnung mögliche Rauchentwicklung beachten.
• Insbesondere in der Wohnung keine brenn- oder versengbaren Unterlagen

verwenden oder in der Nähe des Grills platzieren. <
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Meerschweinchen Mars,
Flecky und Helmi 
Und gleich noch eine
Gottheit: Der dreijäh-
rige Meerschwein-
chenmann Mars sucht
mit seinen geliebten
Mädchen Flecky und
Helmi, die beide ein-
einhalb sind, ein
neues Zuhause. 

Mars ist ein besonders Hübscher in Rot mit dunkler
Nase und dunklen Ohren. Die Mädchen sind bunt
gemustert. Mars, Flecky und Helmi sind eine harmo-
nische Gruppe und geben sich gegenseitig Sicherheit.

Als sie zu uns kamen, hat es eine ganze Weile 
gedauert, bis sie etwas entspannter wurden. Mitt-
lerweile haben sie verstanden, dass die riesigen
Zweibeiner ihnen nichts tun, sondern sogar jeden
Tag mehrmals die Leckereien bringen. Gar nicht so
schlecht eigentlich! Wir wünschen uns für die Drei-
ergruppe ein ruhiges Zuhause bei meerschwein-
chenerfahrenen Menschen, wo sie viel Platz haben
und wo man ihnen genügend Zeit zur Eingewöh-
nung zugesteht. Die Schweinchen werden es Ihnen
danken!

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Kater Feivel und Fiete
Zwei Traumkater-
chen suchen ein
endgültiges Zu-
hause! Obwohl Fei-
vel und Fiete noch
kein Jahr alt sind,
haben sie schon
mehrere Stationen
hinter sich, ohne
dass sie etwas dafür
können. 

Dabei haben Feivel und Fiete alles, was man sich nur
wünschen kann – sie sind jung, hübsch, freundlich und
zutraulich. Außerdem schmusen die beiden sehr gern.
Noch besser als Schmusen ist allerdings Spielen, denn
die jungen Hüpfer haben eine Menge Temperament
und überschüssige Kraft! Damit sind sie ideale Katzen
für Familien mit Kindern, die Spaß daran haben, sich mit
ihnen zu beschäftigen. 

Feivel und Fiete wurden bisher in der Wohnung gehalten,
brauchen aber genügend Platz und unbedingt einen
gesicherten Balkon. Freigang wäre erst später möglich
in einer sicheren Umgebung, wenn der jugendliche
Übermut sich etwas gelegt hat. Feivel und Fiete gibt es
nur im Doppelpack!

Ares , Feivel & Fiete und Mars, Flecky & Helmi…

Pekinesen-Rüde Ares 
Ares - Ein großer
Name für einen klei-
nen Kerl! Ein „süßer“
Name wäre für Ares
aber auch nicht wirk-
lich passend, denn er
ist ein selbstbewusster,
erwachsener Hunde-
mann von zwei Jah-
ren, der genau weiß,
was er will. 

Ares schenkt seine Zuneigung nicht jedem und
sucht sich aus, wer ihn anfassen darf – und wer
nicht. Das ist nicht ganz untypisch für die Rasse –
aber ebenso sind Pekinesen anhänglich und ver-
schmust, so auch unser Ares. Natürlich ist der junge
Mann altersgemäß voller Energie, er ist aktiv, klug
und sehr neugierig. Am liebsten wäre ihm ein har-
monisches Zuhause mit maximal zwei Personen, in
dem er verwöhnt wird und viel Liebe und Aufmerk-
samkeit bekommt. Dabei sollte die Erziehung nicht
zu kurz kommen, denn auch kleine Hundemänner
sollten sich benehmen können! 

Für Kinder oder Menschen ohne Hundeerfahrung
ist Ares nicht der optimale Kamerad.

Zuhause gefunden: Hundemädchen Macy

Das schüchterne Hundemädchen Macy aus
dem vorletzten meier hat ihren neuen Men-
schen sofort das Herz gebrochen. Sie geben ihr
die Zeit, die sie braucht, und sehen schon jeden
Tag Fortschritte bei der süßen Maus! <

Tierheim Feucht

Macy
sagt

Danke!

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n n

tierische Seite
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Therapiehunde Deutschland e.V.

Ist mein Hund dominant?
Auf dem Vereinsgelände der Therapiehunde Deutschland e.V. in Nürnberg-Kornburg
finden regelmäßige Hunde-Trainings-Einheiten statt. Bezüglich der vielfältigen 
Ereignisse zum Thema „Hundeerziehung“, die sich dort zutragen, möchte Ihnen das
Trainerteam des Vereins mit Erziehungstipps eine kleine Hilfestellung anbieten, soll-
ten Sie sich und Ihren Vierbeiner in der einen oder anderen Textpassage wiederer-
kennen.

Bello hüpft vor seinem Frauchen auf und ab und bellt, was das Zeug hält, weil sie nicht
so will, wie er will. Er hat Null Bock aufs Hundetraining – und das macht er ihr auch laut-
stark klar. Je mehr Frauchen auf ihn einredet, desto lauter bellt er. Und hat schließlich
Erfolg. Frauchen murmelt ein leises „Tschuldigung, ich weiß gar nicht, was er hat“ und
lässt sich von ihrem Vierbeiner in Richtung Wald zerren. Kaum haben die beiden das
Trainingsgelände verlassen, verstummt Bello und freut sich seines Lebens.

Kennen Sie solche Situationen und haben Sie sich schon einmal gefragt, ob ihr Hund
vielleicht (zu) dominant ist? Sind Sie das „Leittier“ für Ihren Vierbeiner oder hat er Sie
voll im Griff?

Ein ranghohes Individuum zeigt gegenüber rangniederen Mitgliedern in einem 
Gruppensystem Dominanz (aus dem Lateinischen – Dominus – der Herr / dominare –
herrschen bzw. beherrschen). Dies ist nur dann möglich, wenn das rangniedere Mitglied
das dominante Verhalten akzeptiert und sich subdominant verhält. Klappt das nicht,
kommt es zu einer Auseinandersetzung.  8
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Dominanz ist beziehungsabhängig und situationsspezifisch, das bedeu-
tet, in der einen Situation ist das Individuum dominant (z. B. bei der 
Verteidigung eines Spielzeuges), in einer anderen Situation verhält sich
eben dieses Individuum submissiv (z. B. bei der Wahl des Liegeplatzes). 

Aus der Forschung wissen wir, dass Hunde nicht grundsätzlich dominant
sind, schon gar nicht ihren Menschen gegenüber. Durch Beobachtungen
an Wölfen in Gehegen hat man lange Zeit geglaubt, dass Hunde in einer
hierarchischen Struktur leben. Die Strukturen zwischen Gehege-Wölfen
und freilebenden Tieren kann man aber nicht miteinander vergleichen.
Ein freilebendes Wolfsrudel besteht aus den Elterntieren und dem 
Nachwuchs unterschiedlicher Altersstufen. Es gibt keinen Kampf um
ständiges Dominieren. Aufgrund ihrer Lebenserfahrung halten sich
Wolfseltern im Hintergrund, überblicken Situationen und treffen souve-
räne Entscheidungen. Rangniedere Tiere schließen sich den ranghohen
Tieren freiwillig an und zeigen submissives Verhalten. Bei Gehege-Wölfen
gibt es hingegen keine natürlich gewachsene Struktur, ein Abwandern
von Wölfen gibt es nicht. Das Rudel wurde von Menschenhand zusam-
mengewürfelt und daher kommt es zwangsläufig immer wieder zu
Machtkämpfen.

Wie können wir das auf die Mensch-Hund-Beziehung übertragen? 
Etwa bei der Frage, ob der Hund nun ins Bett oder aufs Sofa darf? Ist das
Privileg des „erhöhten Platzes“ schon Dominanz? Will mein Hund dann
die Herrschaft übernehmen?

Erst einmal handelt es sich um reine Bequemlichkeit. Aus hygienischen
Gründen erlauben viele Hundeführer ihrem Vierbeiner nicht, sich im 
Bett oder auf dem Sofa niederzulassen. Was aber, wenn der Hund seinen
bequemen Sofaplatz verteidigt und uns anknurrt? Das Knurren – also 
aggressives Verhalten – verwirrt uns erst einmal, aber ehe ein Hund 
zubeißt, knurrt er! Demnach ist es kontraproduktiv, dem Hund das 
Knurren abzugewöhnen. Knurren ist ein Kommunikationsmittel. Gewöh-
nen wir dem Hund das Knurren ab, wird er es nicht mehr einsetzen und
gleich zubeißen. Sobald der Mensch das verstanden hat, kann völlig neu-
tral auf diese Situation reagiert werden. „Wir sind die Wolfseltern! Wir sind
souverän“!

Wollen wir unserem Vierbeiner klarmachen, dass das nicht sein Liege-
platz ist, müssen wir ihm das auch völlig aggressionsfrei klarmachen. 
In kleinen Schritten kann man mit ihm das Signal „runter“ einüben, 
anfangs mit Leine und Futter vom Sofa locken. Dies mit dem Signal 
„Geh auf deine Decke“ verbinden, indem man ihn dorthin führt. 

Hat der Hund begriffen, dass es sich lohnt, das Sofa zu verlassen und sein
Schläfchen auf seiner Decke zu absolvieren, wird der Hund dies beim
Kommando „Decke“ auch tun. Wichtig ist, abzuklären, ob es Gesundheits-
einschränkungen gibt. Ein Hund mit Schmerzen an der Wirbelsäule oder
an den Hüften möchte nicht auf einer harten Decke ruhen. 

Aber – es gibt wunderbare, bequem gepolsterte Liegebetten für die
vierbei nigen Familienmitglieder!

Viel Spaß beim (Decken-)Training! Und – mal ganz ehrlich – manchmal
ist es für uns Menschen gar nicht so schlecht, das Sofa oder unser Bett
für uns alleine zu haben.

Wenn Sie mögen, lesen wir uns im nächsten meier-Magazin wieder. Bis
dahin empfehlen wir Ihnen: Üben, üben und nochmals üben!
Vielleicht möchten Sie an unserem 14-tägigen Hundetraining (keine 
Welpen) auf dem Hundeplatz in Nürnberg-Kornburg teilnehmen? 
Voraussetzung ist eine Vereins-Mitgliedschaft und ein Jahresbeitrag zum
Training. 

i Wünschen Sie nähere Informationen – beim Verein hilft man Ihnen 
gerne weiter unter geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team
oder Telefon 0911 / 88 40 08.

Sabine Beck   <

Gewonnen – mein Sofa © AdobeStock
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf  
Tel.: 09151 / 82 690  oder  0911 / 78 49 608  oder  09244 / 98 23 166
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Josia (5 J./kastr.) 
Eine sehr feinfühlige Hündin, die ihren
Menschen über alles liebt. Leider muss
sie ihre Familie, in der sie von klein auf
lebte wegen eines geplanten Umzugs
verlassen. 

Die bezaubernde Lady ist ein richtiger Fa-
milienhund, kommt mit Kindern jeden
Alters klar und weiß sich sowohl im Haus,
als auch außerhalb zu benehmen. Sie 
beherrscht ihre Grundkommandos, auf
den Gassi Runden bleibt das brave Mädel auch unangeleint  „am Mann“
und sie kann problemlos eine angemessene Zeit alleine bleiben. 
Josia sucht ein Zuhause als Einzelhund. 

Miss Dolly      (8 J./kastr.)

Unsere kleine Zuckermaus, hat leider ihr
Zuhause verloren.

Die Pflegemama ist mit der Süßen be-
reits im 7. Himmel. Ein zartes, entzücken-
des Hundefräulein mit einem liebens-
werten Wesen – man kann sie einfach
nur gernhaben! Der kleine Goldschatz ist
darüber hinaus brav, gehorsam, geht
schön an der Leine und ist sehr freund-
lich. Ein Plätzchen auf dem Schoß zu ergattern ist für unsere kleine Schmu-
sebacke das größte Glück.

Miss Dolly benötigt unbedingt ein Kuschelplätzchen bei Menschen, die
Zeit für sie haben und ihr viel Liebe geben. Ein ruhiges, gemütliches 
Umfeld, kleine Spaziergänge, ein Sofa zum Kuscheln – und ihre Welt wäre
in Ordnung. Auch ideal für ein Rentnerpaar.

Labi Nick     (2 Jahre/kastr.) 
Labi Nick ist ein liebenswerter, lustiger
Hundebub, der in einer Familie zusam-
men mit anderen Hunden groß ge-
worden ist. Er liebt seinen Menschen
und genießt mit ihm gemütliche
Schmuserunden. Fremde müssen 
sich seine Zuneigung erst kurz er-
obern.
Der junge Mann ist ein Gourmet! Man
kann ihn also ganz Labi untypisch
nicht mit jedem Leckerli bestechen – da zeigt er Charakterstärke, was
durchaus auf Gassi-Runden von Vorteil ist.

Darüber hinaus ist unser Hübscher ein richtiger Natur-Freak. Er ist wahn-
sinnig gerne im Freien und liebt schöne, beschauliche Spaziergänge,
bei denen er tadellos an der Leine läuft. Ebenso mag er Spazierfahrten
im Auto.

Labi Nick benötigt unbedingt ein Zuhause in ländlicher Gegend. Ein
Haus/Wohnung mit Garten sind unumgänglich.

Für kleine Helfertätigkeiten in und um Wendelstein
brauchen wir Tierfreunde. Bedenken Sie, 
wenn Sie nicht helfen, tut es vielleicht niemand. 
Daher anrufen 09244/9823166 oder 09152/921890

Tierhilfe Franken e.V.

Die quirlige Beagle Mix Hündin Babasch und der herzensgute Schä-
ferrüde Rover, bei dem sich bereits Gelenkprobleme abzeichneten,
konnten einen Lebensplatz finden. Babasch war unverständlicher-
weise sehr lange bei uns, daher fiel der Pflegefamilie der Abschied
natürlich sehr schwer.

Carmen Baur   <

Jippieh – Ei Jey, 

Jippieh – Ei Joo

BabaschRover

n nUnsere Jahreszeitung 2022 ist fertig
Wir sind super glücklich, die neue Ausgabe der Jahres-
zeitung zu präsentieren.

Besonders stolz macht uns auch, dass dieses Jahr keine geringere als
die Schauspiel-Legende und Tierliebhaberin Elke Sommer das Vor-
wort schrieb. Die Zeitung liegt ab sofort an vielen Stellen im Nürnber-
ger Land zum Lesen bereit. Wie z.B. bei allen Fressnapf-Filialen. 

Selbstverständlich können Sie auch unsere Jahreszeitung anschauen
unter www.tierhilfe-franken.de.

Carmen Baur   <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Interview mit dem 1. Vorsitzender des Zeidlervereins Wendelstein 1912
Herr Roland Sorgenfrei steht als 1. Vorsitzender des Zeidlervereins Wendelstein 1912 e.V. im Interview Rede und Antwort*

Welche Ziele verfolgt 
der Zeidlerverein Wendelstein?
Das wichtigste Ziel ist in § 2.1 unserer
Satzung beschrieben:
„Zweck des Vereins ist die Verbreitung
der Bienenhaltung und damit der För-
derung des Naturschutzes und der
Landschaftspflege durch Bestäubung
der Kultur- und Wildpflanzen.“

Das bedeutet für uns, insekten- und
vogelfreundliche Bäume und Pflanzen
auf dem Vereinsgelände setzen. Insbe-
sondere durch die Anlage einer Bie-
nenweide ist es uns dort gelungen,
eine insektenfreundliche Umwelt zu
schaffen. Dazu gehört auch, dass wir
Wildnis auf dem Vereinsgelände zulas-
sen, ja sogar fördern. Wir sind der
Überzeugung, dass sich selbst entwi-
ckelnde Natur den Bienen und damit
unseren Zielen nutzt. Darüber hinaus unterstützen wir unsere Mitglieder
und Interessierte bei der Imkerei und stehen jederzeit mit Rat und Tat zur
Verfügung.

Warum haben Sie sich dazu entschieden, 
sich im Zeidlerverein Wendelstein zu engagieren?
Ich selbst bin in einer stark ländlich geprägten Region aufgewachsen und
habe schon in jungen Jahren Gefallen an dem Thema Insekten gefunden.
Wichtig war mir immer, statt zu fordern und zu meckern selbst etwas zu
tun – und das nicht nur theoretisch, sondern ganz konkret, also Insekten
zu schützen und mein Interesse an Bienen mit anderen zu teilen.
Besondere Freude macht es mir, zu sehen, wie sich Menschen engagieren
und ihre Freizeit gerne investieren, um in und mit der Natur zu sein und
die Bienenhaltung zu fördern.

Welchen Mehrwert hat die Gemeinde durch Ihre Arbeit?
Unser Lehrbienenstand war und ist ein attraktiver Standort, der die 
Gemeinde durch sein Engagement aufwertet. Für an der Honigbiene 
interessierte Menschen ist er eine tolle Anlaufstelle zur Information und
für Weiterbildungsmaßnahmen. Das zeigt uns auch das große Interesse
von Schulkindern ebenso wie von Erwachsenen. Ganz allgemein fördern
wir den Naturschutz und tragen zur Artenvielfalt bei.

Im Rückblick auf das letzte Jahr – was konnte umgesetzt werden?
Einerseits war das Jahr durch das schlechte Wetter und die dadurch 
gering ausgefallene Honigernte schon nicht gerade berauschend und
die Einschränkungen durch Covid-19 ließen das Vereinsleben völlig zum 
Erliegen kommen. Andererseits haben wir uns jedoch in dieser Zeit ver-
mehrt der Onlinekommunikation zugewandt und unseren Stammtisch
sowie einige Kurse per Videochats abgehalten. Das war eine große 
Herausforderung für uns, die aber von unseren Mitgliedern dankend 
angenommen wurde. Die Kursstunden an den Bienenvölkern können
nun endlich nachgeholt werden.

Was planen Sie für die Zukunft?
Unser großes Ziel ist es, die Themen Biene, Imkerei und Insektenschutz
noch breiter in der Öffentlichkeit zu präsentieren. Dazu bieten wir unter
anderem den Anfängerkurs „Imkern auf Probe” an, näheres findet man
auf unserer Website.
Auch wollen wir den Verein wieder näher zusammen bringen. Das Treffen
und der gemeinsame Austausch hat in der Zeit der Pandemie sehr 
gelitten. Dringende Reparaturen sind vor allem am Vereinsgebäude
durchzuführen – hierfür sind wir auf der Suche nach Unterstützern und
Spendern, da wir als gemeinnütziger Verein über kein Eigenkapital 

verfügen. Am Wendelsteiner Ferien-
programm beteiligen wir uns als 
Zeidlerverein Wendelstein gerne und
bieten Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit, unser Vereinsgelände und
unsere Bienen vor Ort kennenzulernen.

Was wünschen Sie sich von der 
Wendelsteiner Verwaltung und den
Marktgemeinderäten?
Unterstützung bei unseren Themen
und eine enge Zusammenarbeit. 
Da der Vorstandswechsel mit mir als
ersten Vorsitzenden noch nicht so
lange her ist, und dazwischen Corona
für Einschränkungen sorgte, freue 
ich mich darauf, mich ggf. auch persön-
lich einmal vorzustellen und die 
gemeinsamen Ziele zu definieren. Ich
wünsche mir, dass das Thema Insekten
weiterhin so positiv besetzt ist und

weiter gefördert wird. Denn ohne Frage herrscht Einigkeit darin, dass 
Bienen, aber auch andere Insekten, notwendig für uns alle sind.

Vielen Dank Herr Sorgenfrei, dass Sie meine Fragen so offen beant-
wortet haben.
Ich bedanke mich für das persönliche Gespräch an unserem Lehrbienen-
stand und dass wir durch die Interviewanfrage einen Einblick in unseren
Verein und die Ehrenamtstätigkeit geben können.

Das Interview führte Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/ 
DIE GRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein

*Aus Gründen der Lesbarkeit wird das Geschlecht im Text verallgemeinert formu-
liert - versteht sich aber für divers/männlich/weiblich. Wir bitten dies zu berück-
sichtigen.

Kontakt zum Zeidlerverein: Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V.,
Königshammer 3, 90530 Wendelstein, Telefon: 09129 2965957 
info@zeidler-wendelstein.de www.zeidler-wendelstein.de

Martin Mändl   <

v.l.: Martin Mändl und Roland Sorgenfrei © Carolin Töllner

Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V.

Idealer Einstieg in die Imkerei
Der Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V. bietet mit dem Anfänger-
kurs »Imkern auf« einen idealen Einstieg in die Imkerei an.

Intensiv kümmern wir uns bereits seit 2003 um die Nachwuchsarbeit im
Verein und nehmen genauso lange bereits am Programm »Imkern auf
Probe« vom Landesverband Bayerischer Imker teil.

Nach zwei harten Corona-Jahren freuen wir uns umso mehr, dass wir den
Kurs in 2022 nicht nur online, sondern auch wieder in Präsenzstunden ab-
halten können. Nach der langen Wartezeit waren die Plätze schnell ausge-
bucht und unsere Interessenten heiß darauf, dass es Ende März endlich los-
gehen konnte. Unter fachkundiger Leitung ihres Imkerpaten werden die
Teilnehmer durch das erste Bienenjahr geführt, dabei ein Bienenvolk be-
treuen und erste Erfahrungen sammeln – so wird der erfolgreiche Start in
das faszinierende Hobby verwirklicht. Zahlreiche interessierte Natur- und
Bienenfreunde haben wir bereits erfolgreich zu Jungimkern ausgebildet
und tragen so zum Naturschutz im Landkreis Wendelstein bei. 

Wir sind beim Sommerferienprogramm dabei und bieten wieder interes-
sierten Kindern Einblick in unseren Arbeit mit den Honigbienen.

Piotrowski, Pressewart   <
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Bürgerinitiative Büchenbach - NEIN zur P53-Südtrasse

Welcher Netzausbau für die Energiewende?
Das Raumordnungsverfahren für den Erweiterungsbau der Juraleitung P53 von 220.000 Volt auf 380.000 Volt soll im 2. oder 3.
Quartal 2022 abgeschlossen sein. Dies wurde in der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Wirtschaft
und Regionalentwicklung im Landratsamt Roth mitgeteilt. Die Frage, welche Art von Netzen ausgebaut werden sollten, wurde
leider nur kurz diskutiert.

Die ENA, die Energieagentur des Landkreises zeigte u.a. in ihrem anschlie-
ßenden Bericht, welch großes Interesse der Bürger im Landkreis an Photo-
voltaikanlagen besteht. Daraus folgerten Kreistagsmitglieder zu Recht, dass
dies eine gewaltige Steigerung des Netzausbaus zur Folge haben müsse.
Einige meinten aber leider, dass es deswegen des Ausbaus der P53-
Juraleitung bedürfe. Dies zeigte deutlich, wie dringend eine Aufklärung
(nicht nur von manchen Politikern) über die verschiedenen Stromnetze ist.

Die Niederspannungsnetze haben meistens 230/400 Volt. Bei den Mittel-
spannungsnetzen sind 1 kV bis 35 kV (=Kilovolt), bei den Hochspannungs-
netzen sind 60 bis 150 kV üblich. Die Höchstspannungsnetze haben 220
kV oder 380 kV, also rund das Tausendfache (!) an Spannung gegenüber
einem Niederspannungsnetz ( de.wikipedia.org/wiki/stromnetz )
Immerhin: Die Kreisräte Felix Fröhlich und Cornelius Voigt wiesen deutlich
darauf hin, dass es für Photovoltaikanlagen Nieder- und Mittelspannungs-
netze braucht, aber keine Höchstspannungsnetze von 380.000 Volt, 
wie der Übertragungsnetzbetreiber Tennet bezüglich der Juraleitung P53
im Raumordnungsverfahren (ROV) beantragt hat.

Wenn Stromtrassengegner sich gegen die Ausbaupläne der Bundesnetz-
agentur und der Übertragungsnetzbetreiber wenden, dann wenden sie sich
gegen den überdimensionierten Ausbau der Höchstspannungsnetze. An-
gesichts dessen, dass erneuerbare Energien zwei Level darunter einspeisen,
ist klar, dass sich dieser Widerstand nicht gegen die Energiewende richtet.
Und auf diesen untersten zwei Leveln, den Niederspannungs- und den 
Mittelspannungsnetzen, brauchen wir tatsächlich einen Ausbau der Netze,
um die Energiewende zu stemmen.

Beherrsche die Energiewende durch dezentralen Netzausbau!

Zahlreiche Fachleute, darunter der VDE, der Verband der Elektrotechnik,
sprechen sich deshalb für den zellularen Ansatz aus: vde-studie—zellula-
res-energiesystem—data.pdf ( www.vde-nordbayern.de ). An dieser 

Studie war u.a. auch Josef Bayer von der Firma Max Bögl beteiligt. 
Der große Industriebetrieb Max Bögl im Landkreis Neumarkt hat den 
zellularen Ansatz in die Tat umgesetzt.

Die „Europäische Energiewende Community e.V.“ schreibt zu den zellularen
Netzen: 
„Die Idee hinter den zellularen Netzen ist also sehr einfach: … Je 
weniger Überschuss und Bedarf jede Zelle mit der nächsthöheren Ebene 
austauscht, desto stabiler funktioniert das Gesamtsystem und dadurch werden
auch große Übertragungsleitungen überflüssig. Es gibt nicht mehr die eine
Komponente, deren Ausfall zu einem flächendeckenden Blackout führen kann
– und auch keinen Energieträger, der flächendeckend die Preise bestimmt.
Diese werden vielmehr ebenfalls auf jeder einzelnen Zelle ausgehandelt – und
wer an eigener Energieerzeugung spart, der muss diese Energie von anderen
Zellen einkaufen – nicht von zentralen Versorgern, die die Preise diktieren kön-
nen. Und natürlich müssen für den Aufbau eines solchen Systems enorme In-
vestitionen getätigt werden – also ist in der Tat ein Ausbau des Netzes notwen-
dig. Aber eben nicht zentral, sondern dezentral. Jede Region, jede Stadt, jedes
Quartier, jeder Haushalt kann jederzeit damit beginnen und nach und nach
wächst das skizzierte Gesamtsystem zusammen.“
( https://energiewende.eu/kein-netzausbau-fuer-die-energiewende/ )

Lasst uns auch im Landkreis Roth und im Landkreis Nürnberger Land 
für den Ausbau dezentraler Netze auf Nieder- und Mittelspannungs-
ebene eintreten. Das ist ökologischer, sozialer und kostengünstiger und
erhöht die Versorgungssicherheit. Wenn wir den überdimensionierten
Netzausbau der Höchstspannungsnetze von über 100 Milliarden, also
100.000 Millionen, verhindern, ist genügend Geld vorhanden, um die
wirklich benötigten Niedrig- und Mittelspannungsnetze zu finanzieren!

Wolfgang Schmid, Sprecher der BI   <

ÖDP - Ortsverband Kornburg

Leben in der Energiewende
Zwei Informationsveranstaltungen (nicht nur) für Hausbesitzer

Die ÖDP Kornburg bietet im Juni zwei Informationsveranstaltungen 
an, die vor allem, aber nicht nur Hausbesitzern helfen wollen, Energien zu
sparen und Energie via Photovoltaik selbst zu erzeugen. Wir wollen allen
Interessierten Hinweise und Tipps geben und natürlich auch animieren, 
in die Zukunft zu investieren.

Vor fast 40 Jahren wurde uns zum Schulabschluss ein kleines Büchlein 
überreicht. Es trug den Titel „immer ärger mit der Energie“. Schon damals war
klar, dass die Verbrennung von Kohle, Öl und Gas zum Treibhauseffekt führen
wird und schleunigst beendet werden muss. Das wurde leider erfolgreich 
verdrängt und fällt uns jetzt mit Vehemenz auf die Füße. Heute besteht 
weitestgehend Einigkeit darüber, dass das Überleben der Menschheit von
einem schnellen Erfolg der Energiewende abhängt. Und es muss jedem klar
sein, dass zukünftig Energie teurer werden wird und muss.

Doch die gute Nachricht ist, dass man selbst etwas tun kann, nämlich Energie
sparen und Energie selbst erzeugen. Wir werden in Kornburg im Gasthaus
„Grüner Baum“ zwei Veranstaltungen zu diesem hochaktuellen Thema ab-
halten. Zum einen wollen wir uns in das „Leben in der Energiewende“ einfüh-
ren lassen von einem absoluten Experten in diesem Umfeld. Herwig Hufnagel
ist engagiert im Solarenergie Förderverein Deutschland e.V. ( www.sfv.de )
und wurde 2017 für umweltgerechtes Bauen ausgezeichnet mit der Grünen

Hausnummer des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen. Er sammelt seit
30 Jahren Erfahrungen mit allen Arten der Energieeinsparung, Energiegewin-
nung und Energiespeicherung im eigenen Haushalt. Als Techniker kann er
genau aufzeigen, welche Energiesparmaßnahme welche CO2-Erfolge bringt.
Er kann vor Fehlern warnen, die einem beim Sanieren unterlaufen können
und er kann Tipps geben, wie man es ökologisch und wirtschaftlich richtig
macht. 

Der Vortrag „Leben in der Energiewende“ 
ist am Dienstag, 21. Juni 2022 um 19.00 Uhr.

In der Woche darauf wollen wir den aktuellen Stand bei „Photovoltaik und
Stromspeicher“ betrachten. Welche Möglichkeiten gibt es, wie werden diese
gefördert, was sind gute Voraussetzungen, wie teuer kommt selbst gemachter
Strom usw. Unser Referent hier ist Matthias Bäuerle aus Burgoberbach von der
Firma AutarcTech GmbH. Er beschäftigt sich seit 2018 intensiv mit dem Thema
der Stromspeicherung und wird versuchen alle Fragen zu beantworten.

Der Vortrag „Photovoltaik und Stromspeicher“ 
beginnt am Montag den 27. Juni ebenfalls um 19.00 Uhr.

Der Eintritt ist kostenlos, Getränke können konsumiert werden.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <
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Frauen Union Worzeldorf

Die Worzeldorfer Kleidertauschbörse findet wieder statt!
Kaufst du noch oder tauschst du schon? Sozial-ökologisches Kleidertauschprojekt der Frauen Union Worzeldorf

Am Freitag, 22.07.2022, von 18.00 bis
21.00 Uhr, veranstaltet die Frauen-
union Worzeldorf  im Gemeindesaal
der evangelischen Osterkirche, An der
Radrunde 109, 90455 Herpersdorf /
Worzeldorf, ihre dritte Kleidertausch-
börse. Schirmherr der Veranstaltung
ist der CSU-Landtagsvizepräsident
Karl Freller. Highlight der Veranstal-
tung ist die Verlosung eines spektaku-
lären „Maroni Dirndl“ gesponsort von
der Inhaberin Marion Wörlein.

Vorgängerbörsen 
waren ein toller Erfolg
Monika Simon-Deinlein, die Gründerin
und Vorsitzende der Frauen Union 
Worzeldorf betont: „Das Feedback aus den beiden ersten Kleidertausch-
börsen war überwältigend. Alle Teilnehmerinnen waren begeistert 
von der perfekten Organisation und dem hochwertigen Sortiment.“ Die
Veranstaltung war von Anfang bis Ende professionell organisiert und
wurde mit viel Engagement und Herzblut von den Damen der Frauen
Union Worzeldorf durchgeführt.

Das Event richtet sich an Frauen aller Altersgruppen von 12 bis 94 Jahren
mit den Kleidergrößen 34 – 50.

Unter dem Motto „Fair Fashion statt Fast Fashion“ werden hochwertige,
gewaschene und gebügelte Kleidungsstücke an die Frau gebracht, denn
oft sind Kleiderschränke voll mit gut erhaltener Kleidung, die nicht mehr
angezogen wird.

„Regeln gibt es wenige“, sagt die Vorsitzende. Jede Frau darf bis zu 7 Teile
mitbringen und kann die gleiche Anzahl wieder mitnehmen.  Mehr Teile
werden nicht angenommen. Die Teile werden vor der Annahme geprüft
und können nach erfolgter Prüfung ggf. nicht angenommen werden. 
Darunter können auch gut erhaltene Schuhe und schicke Taschen sein.
Teilnehmerinnen in schwierigen Lebenssituationen erhalten auf 
Anfrage gerne Freitickets.

Ziel der Veranstaltung ist es, ein Zei-
chen gegen die Wegwerfgesellschaft
zu setzen, Nachhaltigkeit zu generieren
und für Abwechslung im Kleider-
schrank zu sorgen. Das Kleidertausche-
vent soll Spaß bereiten, ohne dass Frau
dafür Geld ausgibt. Dabei können neue
Kontakte geknüpft werden. Die Mitglie-
der der Jungen Union reichen zu chilli-
ger Loungemusik Kaffee und Getränke.

Übriggebliebene Kleidung wird an so-
ziale Einrichtungen gespendet, wie z.B.
die „Hängematte“, Notschlafstelle für
Obdachlose, „Lilith“, ein soziales Arbeits-
projekt für Frauen sowie das Frauen-
haus und weitere soziale Projekte.

Nachhaltige Mode und Konsumverhalten

Monika Simon-Deinlein ist Mitglied in der Projektgruppe „Klima, Umwelt-
schutz, Energie, Nachhaltigkeit, Landwirtschaft“ der Bundesregierung
unter Leitung von Dr. Anja Weißgerber, MdB und Petra Loibl, MdL. Das
Thema „Nachhaltigkeit in der Textilindustrie“ wurde in der letzten Sitzung
der Projektgruppe bearbeitet. Jedes getauschte Kleidungsstück ist ein
Abfallprodukt weniger, jede Veränderung zählt, so das Fazit der Veran-
staltung. Die Worzeldorfer Frauen Union setzt mit ihrer Kleidertausch-
börse ein Zeichen für Nachhaltigkeit und sozial ökologisches Verhalten.
Monika Simon-Deinlein betont: „Wir sehen unsere Politik als Plattform,
um gemeinsam mit dem Bürger unseren Lebensraum zu gestalten und
zusammen soziale, ökologische und nachhaltige Projekte zu verwirkli-
chen. Wir machen Politik für und mit dem Bürger und wollen die 
Menschen für nachhaltige Themen begeistern und sensibilisieren. Wir
freuen uns auf ein gutes Gelingen mit vielen Besucherinnen, spannenden
Gesprächen und dass jede ein tolles Schnäppchen für sich findet“.

Kontakt: Frauen Union Worzeldorf, Monika Simon-Deinlein, 
E-Mail monikadeinlein@yahoo.com

Thomas Deinlein   <

Die Damen der Frauen Union Worzeldorf freuen sich auf die nächste
Kleidertauschbörse 

© privat
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Informationsversammlung in der 
Schwarzachhalle zum geplanten ICE-Werk
Auf Einladung des Vereins „Reichswald bleibt e.V.“ fand am 19.05.2022 in der gut besuchten Röthenbacher Schwarzachhalle 
eine Informationsversammlung zum geplanten ICE-Werk statt.

Anstelle der kurzfristig erkrankten
Vorsitzenden Barbara Dorfner 
begrüßten die Stellvertreter 
Friedrich Zeller und Andreas 
Teichert. Erfrischend lebhaft
führte Julia Strohmaier durch die
Veranstaltung.

Den Anfang machte Tilo Kefer, der
einen Rückblick über die Aktivitä-
ten der Bürgerinitiative gab. 
Wichtig war und ist, dass Allianzen
gebildet wurden, denn für die 
drei drohenden Standorte gibt es
viele Gemeinsamkeiten und ge-
genseitige Unterstützung der drei
Bürgerinitiativen und des Bund
Naturschutz´hilft allen.

Eine kurzweilige Rückschau auf
verschiedene Aktionen seit dem
Herbst letzten Jahres sorgte für so
manche gute Erinnerung. Was 
damals sicher so noch nicht ab-
sehbar war, ist, dass es gelungen ist, über den lokalen Raum hinaus, 
Interesse zu finden und das Bewusstsein für die drohenden Gefahren zu
steigern. Sei es im Bayerischen Rundfunk Fernsehen oder in persönlichen
Treffen mit Bundestags- und Landtagsabgeordneten verschiedener 
Parteien oder bei einer Kreistagssitzung.

Sehr lebhaft und unterhaltsam bei aller Ernsthaftigkeit auch der Beitrag
von Georg Spiegel, der ein paar der Highlights noch einmal Revue 
passieren ließ. Ganz Unterschiedliches wurde noch einmal in Erinnerung
gerufen: Die Unterschriften-Übergabe an den Regierungspräsidenten 
in Ansbach, den beschilderten Rundgang im Jägersee-Forst, der sehr 
eindrucksvoll die Dimension eines ICE-Werks inmitten des gesunden 
Waldes aufzeigt oder auch die Signale, die wir von unserem Minister -
präsidenten empfangen haben. Mögen sie Wirkung zeigen.

Im krassen Gegensatz dazu steht die DB und deren Verständnis von 
„Dialog“. Kurz: eine einzige Enttäuschung, bestehend aus nicht einge-
haltenen Zusagen, dem konsequentem Verweigern von Kommunikation
mit den Bürgerinitiativen, einer geradezu fahrlässigen Ignoranz realer
Gefahren des Giftgas-Sarkophags und des mit Kampfmitteln und 
Munition verseuchten Muna-Geländes, das Nicht-zur-Kenntnis-nehmen
von Gemeinde- und Kreistagsbeschlüssen bis hin zum unseligen 
Hin-und-Her bei der Prüfung des alternativen Geländes am Hafen.

Friedrich Zeller stellte dann die Notwendigkeit, einen Verein als Rechts-
person zu gründen, dar. Bewusst niederschwellig organisiert, also 
beispielsweise ohne verpflichtenden Mitgliedsbeitrag soll er helfen,
durch eine möglichst große Mitgliederzahl noch mehr Gehör bei 
Politikern und Behörden zu bekommen. Als gemeinnützige Organisation
kann ein Verein auch finanzielle Mittel durch Spenden generieren, was
Privatpersonen in einer Bürgerinitiative nicht so einfach möglich ist.

Hannes Bartes, ein pensionierter Gutachter und ausgesuchter Experte
für Bahntechnik mit jahrzehntelanger Erfahrung, zeigte gleichermaßen
leidenschaftlich und technisch fundiert auf, dass die möglichen Nachteile
noch viel mehr und größer sind, als von der DB zugegeben. So betrifft
das Thema Lärm nicht nur die bekannten Hupen-Tests, sondern auch
peitschenartige Knallgeräusche beim Betätigen elektrischer Schalter, 

Arbeitslärm, Maschinengeräusche
der stehenden Züge und die sehr
lauten Quietschgeräusche, wenn
die Züge die Wendeschleife
durchfahren. All das ist beileibe
nicht so still und geräuschlos, wie
es die DB Projektleitung immer
wieder weiß machen will. 
Sein Fazit: Ein ICE-Werk an einem
der drei Standorte wäre deplat-
ziert. Nicht überflüssig, das ist ein
wichtiger Unterschied. 
Besonders eindrucksvoll auch
seine Schilderungen als Zeitzeuge
der Katastrophe in der Muna bei
den verheerenden Explosionen
und den damit verbundenen
großräumigen Evakuierungen
wegen Giftgas-Alarms.

Anschließend führte Andreas 
Teichert die Zuhörer durch das
Thema des Raumordnungs -
verfahrens. Dieses bietet uns

allen die Möglichkeit, durch Einwendungen direkten Einfluss zu nehmen.
Er gab Tipps zum Aufbau, zur Argumentation und auch konkrete Formu-
lierungsvorschläge. Die Bewertungskriterien der Behörde sind festgelegt
durch Landesentwicklungsprogramm Bayern und den Regionalen 
Entwicklungsplan Nürnberg. Dort werden in allgemein verständlicher
Sprache die Ziele der Landesentwicklung festgelegt: Senkung des 
Flächenbedarfs, Bewahrung von Natur und Ökologie, Schutz von Naher-
holungsgebieten, Klimaschutz, Schaffung von Naturschutzgebieten um
nur einige zu nennen.

Abschließend zeigte Sabine Kronmeister konkrete Beispiele als 
Grundlage für Einwendungen: gesetzlich geschützter Bannwald, die
unkal kulierbaren Gefahren des Giftgas-Sarkophags, die drohenden
Klima verschlechterungen (v.a. durch Hitze und Trockenheit, fehlende 
Luf treinigung), die Zerstörung des Naherholungsgebiets rund um den 
Jägersee und die damit verbunden Auswirkungen auf die menschliche
Gesundheit, Artenschutz bedrohter Tierarten, Wald als Wasserspeicher,
Lärmschutz gegen Autobahnen.

Gewohnt sachlich und inhaltlich fundiert verlief dann auch die Frage-/
Antwort-Runde, wobei besonders eine Anmerkung aus dem Zuhörer-
kreis mehr als nachdenklich macht. Wenn, und das ist nur eine Frage der
Zeit, der Giftgas-Sarkophag undicht wird und hochgradig giftige bzw.
tödlich wirkende Gase ausströmen, müsste, wie 1946 geschehen, die 
Bevölkerung evakuiert werden. Dies würde sicher auch für das Klinikum
Nürnberg Süd gelten, was aber eigentlich genau in diesem Fall die 
Versorgung von Verletzten sicherstellen müsste.

Die gezeigten Folien und viele weitere wichtige Dokumente sind veröf-
fentlicht auf der Homepage des Vereins unter reichswald-bleibt.de/

Andreas Teichert, Reichswald bleibt e.V.   <

Alle Beiträge zum geplanten ICE-Werk
www.meier-magazin.de/tags/ice-werk

meier_Juni22.qxp_Layout 1  23.05.22  19:24  Seite 50



51

: : Naturschutz  : :  Umweltschutz  : :  Artenschutz  : :  Nachhaltigkeit  : :  Klimaschutz  

Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Jetzt aktiv werden!
Das Raumordnungsverfahren zum ICE-Werk läuft. Die Deutsche
Bahn ist mit zwei Standorten, die in unserem Bannwald liegen, in
die nächste Planungsrunde.

Innerhalb des Raumordnungsverfahrens stellt die Bahn der Regie-
rung von Mittelfranken ihre ICE-Standorte vor. Die Regierung prüft
diese Standorte auf Raumverträglichkeit des Werks in Verbindung
mit der Umwelt und entscheidet, ob und mit welchem Standort die
Bahn weiter planen darf.

Dieses Verfahren ist öffentlich und jede/jeder kann sich beteiligen
und Einwände einreichen. Eine Altersgrenze gibt es hierbei nicht.

Sollten Sie gegen das Werk in unserem Reichswald sein, dann helfen
Sie mit und schreiben Sie Ihre Einwendung an die Regierung von 
Mittelfranken, denn jede Einwendung muss von der Regierung nach
Inhalt geprüft und in der Entscheidung berücksichtigt werden.

Adresse: Regierung von Mittelfranken, Promenade 27, 
91522 Ansbach  Betreff „Raumordnungsverfahren ICE-Werk“
Oder per mail: raumordnungsverfahren@reg-mfr.bayern.de

i Weitere Informationen unter www.reichswald-bleibt.de
oder unter www.meier-magazin.de/link/217

Nadine Morgenstern, Reichswald bleibt e.V.   <

© Reichswald bleibt e.V.

Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Tag des Baumes
Anlässlich des „Tag des Bau-
mes“ hat die Bürgerinitiative
Röthenbach b.St.W. / der Ver-
ein „Reichswald bleibt e.V.“
am Montag, dem 25. April
2022, eine schöne Winter-
linde auf dem Gelände des
Hotel & Restaurant Kübler
gepflanzt. 

Der, von der Gemeinde 
Wendelstein gestiftete Baum,
kann dort am Ortseingang
nun für viele Jahrzehnte 
kräftig wachsen und steht
symbolisch für unser Ziel, die
Umwelt zu schützen sowie
Waldvernichtung zu verhin-
dern.

Jessica Hensel,
Reichswald bleibt e.V.   <

© Reichswald bleibt e.V.

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

BN Termine im Juni
Die Bund Naturschutz Ortsgruppe Wendelstein lädt im Juni alle 
Mitglieder und Interessierte zu zwei Veranstaltungen ein.

Am Dienstag, dem 21. Juni, widmen wir unser monatliches Treffen dem
Thema Wald. Zu Gast haben wir den Forstbetriebsleiter des Nürnberger
Reichswaldes, Johannes Wurm von den bay. Staatsforsten. Er beginnt mit
einem Kurzvortrag „Der Nürnberger Reichswald im Klimawandel – Wie
reagiert der Forstbetrieb Nürnberg auf die Herausforderungen?“. Danach
können Fragen gestellt und diskutiert werden. 
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: BN Garten am alten Kanal.

Am Sonntag, dem 26. Juni - 10 Uhr laden wir ein zum Blumenspazier-
gang am Ludwig-Donau-Main Kanal. Der alte Kanal hat eine typische
Flora entlang seiner Ufer. Doch auch an Wegen und Böschungen kann
man seltene Blumen, wie Färberscharte und weidenblättrigen Alant, ent-
decken. Der BUND Naturschutz möchte bei seiner Führung seltene und
auch alltägliche Pflanzen vorstellen. Treffpunkt: Wendelstein, BN Garten
am alten Kanal, Referent: W. Dötsch, Diplom-Biologe, BN Nürnberg.

i Aktuelles und weitere Termine:
roth.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/og-wendelstein

Stefan Pieger   <

4
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Erster Bürgermeister Werner Langhans berichtet aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Markt Wendelstein organisiert am Samstag,
den 25. Juni eine Busfahrt zur Einweihung 
unseres Badhauses im Freilandmuseum Bad
Windsheim.Wir fahren um 8 Uhr in Wendelstein
am Parkplatz Röthenbacher Straße ab. Die 

Einweihungsfeier für das Badhaus beginnt um 10 Uhr. Die Rückfahrt von
Bad Windsheim ist um 15 Uhr. Für die Teilnehmer entstehen für die Bus-
fahrt und den Eintritt keine Kosten. Wer Interesse an einer Mitfahrt hat,
kann sich bis 2. Juni beim Markt Wendelstein, Bürgermeisteramt, 
Telefon 09129/401-102, Email yvonne.tratner@wendelstein.de , anmelden.

Kirchweihen
Die Kirchweihsaison in der Marktgemeinde beginnt in diesem Jahr mit
den Kirchweihen in Großschwarzenlohe und in Wendelstein, denn Sorg
und Raubersried entfallen leider. Bereichern Sie unsere Brauchtumsfeste
mit Ihrer Anwesenheit.

Raumordnungsverfahren für ICE-Werk
Die Regierung von Mittelfranken hat am 4. Mai das Raumordnungsver-
fahren (ROV) für das Vorhaben „Neues ICE-Werk im Raum Nürnberg“ 
eingeleitet. Im Verfahren werden die drei Bereiche „Muna Feucht“, 
„Fläche südlich Muna Feucht“ sowie Harrlach (Allersberg/Roth/Pyrbaum)
geprüft. Das ROV behandelt die raumbedeutsamen Auswirkungen des
Vorhabens unter überörtlichen Gesichtspunkten. Insbesondere werden
die Übereinstimmung mit den Erfordernissen der Raumordnung 
(einschließlich der raumbedeutsamen und überörtlichen Belange des

Umweltschutzes) sowie die Abstimmung mit anderen raumbedeutsa-
men Planungen und Maßnahmen geprüft. Die Prüfung der drei Stand-
orte erfolgt dabei unabhängig voneinander. Das heißt, es wird kein 
Vorzugsstandort ermittelt. 
Die Einzelheiten des Vorhabens (Unterlagen) können unter 
www.regierung.mittelfranken.bayern.de/raumordnungsverfahren
eingesehen werden. Zum Raumordnungsverfahren werden wir auch 
bei der Bürgerversammlung am 20. Juni informieren.

Bürgerversammlung 2022
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten die im März 2022 geplanten
Bürgerversammlungen leider nicht stattfinden. Mittlerweile hat sich die
Lage deutlich entspannt. Ich lade deshalb erneut zu einer Open-Air-
Bürgerversammlung für die Gesamtgemeinde am Montag, 20. Juni
2022, 19 Uhr, in den Rathauspark, ein. Falls das Wetter an diesem Tag
nicht mitspielt, ist als Ausweichtermin Dienstag, 21. Juni, 19 Uhr, Rathaus-
park, vorgesehen. 
Die Tagesordnung umfasst meinen Informationsbericht, Anfragen und
Anträge der Bürgerinnen/Bürger und Informationen zum Raumord-
nungsverfahren ICE-Werk. Der Informationsbericht (Rückblick auf 2021
und Ausblick auf 2022 ff.) kann auf www.wendelstein.de nachgelesen
werden. 
Sie können wie gewohnt vorab Fragen an das Rathaus übermitteln. 
Senden Sie dazu das ausgefüllte Formular an Bürgermeisteramt, Neues
Rathaus, Schwabacher Str. 8, Wendelstein, per Fax.: 09129 / 401208-107 
oder per Email: Norbert.Wieser@wendelstein.de 8

D
en Vordruck können Sie unter  w

w
w

.m
eier-m

agazin.de/link/218
herunterladen.

Formular für Ihre Fragen zur Bürgerversammlung 2022
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BÜRGERinfoPORTAL
Zu den öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden Sie im „Bürgerinfoportal“ umfangreiche
Informationen, wie die Sitzungstermine (Sitzungskalender), Tages-
ordnungen, Sitzungsvorlagen und Sitzungsprotokolle.

Die jeweilige Tagesordnung der öffentliche Sitzung 
wird am Freitagnachmittag vor dem Sitzungstermin bekanntgegeben.

Die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen werden nach der 
Genehmigung durch das zuständige Gremium ins Bürger infoportal 
eingestellt.

www.buergerinfo.mgr-wendelstein.de

4

4

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wir berichten wie gewohnt aus dem Gemeindeleben
Am 28. April 2022 tagte der Marktgemeinderat unter Corona Bedin-
gungen in der Rangauhalle. Tagesordnungspunkte im öffentlichen Teil
fehlten bei dieser Sitzung (kommt auch mal vor), dafür hatte die 
anwesenden Bürger mehr Zeit Fragen zu stellen. Die Bürgerinitiative
(BI) Röthenbach hatte hinsichtlich der aktuellen Ereignisse rund um die
Planungsabsichten der DB bezüglich des ICE-Werkes etliche Fragen an
die Gemeindeverwaltung. Bürgermeister Langhans und der Geschäfts-
führer der Gemeinde, Herr Segmüller gaben bereitwillig Auskunft. 
Zum ICE Ausbesserungswerk sind die Unterlagen unter 
www.regierung.mittelfranken.bayern.de/raumordnungsverfahren
veröffentlicht worden. Schriftliche Einwendungen zu dem Vorhaben 
können bis spätestens Donnerstag, 30. Juni 2022 erhoben werden.

Berichtet wurde über das ehrenamtliche Engagement der Wendelsteiner
Bürger für die Flüchtlinge aus der Ukraine, beispielsweise bei der Aus-
gabe von Hilfsgütern in der alten Waldhalle. Zusätzlich bietet die Volks-
hochschule auch Deutschkurse für Flüchtlinge an. Gemeinsam können
die Wendelsteiner viel bewegen.

Ein weiterer Erfolg ist die Einführung der neuen Buslinie 606 „Wendelin“
zwischen Schwabach – Wendelstein – Sperberslohe. Jahrelang hatten 
wir GRÜNEN uns für die Verbesserung des ÖPNV eingesetzt, nun hat die
Gemeinde diese Buslinie ins Leben gerufen, die vor allem für die Bürger
in Neuses und Sperberslohe eine deutliche Verbesserung bringt.

Weiter berichtet der Kämmerer über die Neufassung der Grundsteuer. 
Wer am 1. Januar 2022 Eigentümer*in eines Grundstücks, eines Wohn-
objekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft ist, ist verpflich-
tet, eine Grundsteuererklärung abzugeben.

Die Grundsteuererklärung kann in der Zeit vom 1. Juli 2022 bis spätestens
31. Oktober 2022 elektronisch über das Portal ELSTER abgegeben wer-
den. Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung nicht
möglich sein, können Sie diese auch auf Papier einreichen. Viele Details
der Umsetzung stehen noch nicht fest, die Gemeinde Wendelstein tut
alles, um die Bürger zu informieren. Informationsmaterial wird die Ver-
waltung bereitstellen, sobald dieses erhältlich ist.

Vom 29. April bis zum 6. Mai fand das Jazz & Blues Open Wendelstein
2022 statt. Nach zwei Jahren coronabedingter Zwangspause fand das
Festival endlich wieder statt – und war ein voller Erfolg. Einmal mehr
haben Frau Söllner aus dem Kulturreferat und alle anderen aus unserer
Verwaltung gezeigt, was man mit Engagement und Herzblut auf die
Beine stellen kann. Dafür gebührt allen Beteiligten Dank, Respekt und
Anerkennung.
Die Anträge der grünen Fraktion, etwa zur Durchführung einer Planer-
werkstatt mit den Bürgern für das Flaschnerareal oder zur Errichtung
eines Skater-Elementes und Anbringung eines Basketballkorbes an der
alten Waldhalle in Großchwarzenlohe standen noch nicht auf der Tages-
ordnung.

Am 2. Mai fand ein
Friedensmarsch des
W e n d e l s t e i n e r 
Gymnasiums und
der Waldorfschule
statt, organisiert
vom Jugendbeauf-
tragten der Ge-
meinde Wendelstein,
Max Lindner (SPD)
und den Schüler-
sprechern der betei-
ligten Schulen. Etwa
1.000 Schüler, Lehrer

und etliche Gemeinderäte aus den Fraktionen von SPD, FDP/FW und
BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN demonstrierten für Frieden in der Ukraine. 
Die Solidarität mit den Opfern ist groß, auch und gerade unter jungen
Menschen.

Am 12. Mai tagte der Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeit,
kurz BUNA. Bemerkenswert war die Vorstellung von Plänen für ein neues
Fachmarktzentrum südlich des Kauflandes, also in Richtung Schwanstet-
ten. Dabei sollen Fachgeschäfte das bisherige Angebot erweitern. 
Für den Bau ist eine Brachfläche vorgesehen, die bislang nicht versiegelt
ist. Aus grüner Sicht gibt es für die geplanten Geschäfte gar keinen 
Bedarf, weil man diese Artikel beispielsweise schon im Kaufland be-
kommt. Bislang haben sich nur die GRÜNEN und der BUND Naturschutz
klar gegen das Vorhaben positioniert. Wir sehen überhaupt keine 
Notwendigkeit, an dieser Stelle weitere Flächen zu versiegeln und 
weitere Natur zu opfern.

Weil wir hier leben.
Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 

im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Die GRÜNEN Marktgemeinderäte, v.l.: B. Czerwenka, 
C. Töllner, E. Kühnlein und M. Mändl 

© Felix Rauh

Kommunaler Wohnungsbau in Kleinschwarzenlohe
Am ehemaligen Brunnerhof in der Rangaustraße in Kleinschwarzenlohe
wird die Marktgemeinde weiteren Wohnraum schaffen. In drei Gebäuden
sollen insgesamt 21 Wohnungen unterschiedlicher Größe entstehen.
Nach Durchführung des vorgeschriebenen VGV-Verfahrens konnte nun
der Architekt beauftragt werden. Auch die Planungsleistungen für die
Erschließungsanlagen und die Haustechnik mit Heizung, Sanitär, Lüftung,
Elektroanlagen und Aufzüge wurden beauftragt. Die Entwurfsplanung
wird derzeit erstellt.

Sanierung „Alte Salzstraße“
Die „Alte Salzstraße“ in Röthenbach/St.W. wird von der Einmündung „In
der Lach“ bis zur Kanalbrücke saniert. Dabei werden auch die beiden Bus-
haltstellen barrierefrei umgebaut. Im Vorfeld wird die Trinkwasserleitung
in diesen Bereich durch die Gemeindewerke Wendelstein erneuert.

Betretungsverbot beachten
Viele genießen das sommerliche Wetter für Spaziergänge in der Natur.
Bitte beachten Sie, dass in der Nutzzeit, dies ist der Zeitraum von der
Saat/Bestellung bis zur Ernte (in der Regel vom 1. April bis 1. Oktober),
landwirtschaftliche Flächen (Äcker und Wiesen) nicht betreten werden
dürfen. Daran müssen sich auch die „Gassigeher“ halten!

Bürgerservice am Samstag
Am Samstag, 4. Juni hat unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus wie-
der von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister <
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Hafenbrücken werden bald erneuert

Der Baubeginn der drei erneuerungsbedürftigen Hafenbrü-
cken rückt näher. Es ist eines der größten und aufwändigsten
Bauprojekte der nächsten Jahre.

Aktuell läuft das Planfeststellungsverfahren mit integrierter Umweltver-
träglichkeitsprüfung für den Ersatzneubau der Hafenbrücken über den
Main-Donau-Kanal und die Südwesttangente. Die Entwurfsplanung ist
abgeschlossen. Die öffentliche Auslegung ist vom 3. Mai bis zum 2. Juni
2022 vorgesehen.

Aus den umfangreichen Optimierungen, Abstimmungen und Prüfungen
im Zuge der Entwurfsplanung resultiert nun eine technisch und 
wirtschaftlich ausgereifte Planung. Im Zuge der Planung konnte die 
Anbindung an den Hafen sowie die Nutzbarkeit durch Fußgänger und
Radfahrer deutlich verbessert werden. Mit der Erstellung der nun vor -
liegenden Planung ist die Stadt Nürnberg dem Ziel, das Risiko aus den
Bestandsbauwerken durch schnellstmöglichen Rückbau zu beseitigen,
einen großen Schritt näherkommen. Gleichzeitig wurde eine für viele
Jahrzehnte dauerhafte, sichere und leistungsfähige Verbindung von und
zum Hafen herausgearbeitet.

Der erweiterte Planungsumgriff, die zusätzlich erforderlichen Bauwerke
und die im Projektbudget zusätzlich berücksichtigten Kosten führen 
zu Gesamtkosten von insgesamt zirka 347,5 Millionen Euro. Aufgrund 
der Verbesserungen und der in Aussicht gestellten Kostenteilung mit 
der Bundeswasserstraßenverwaltung, der möglichen Förderfähigkeit
durch den Freistaat Bayern liegt der städtische Anteil bei zirka 155,1 
Millionen Euro.

Die weitere Projektumsetzung ist im Gange. Nach aktuellem Terminplan
soll mit dem Bau der Behelfsbrücken im September 2022 und mit dem
Brückenneubau Hafenstraße Ende 2023 und Frankenschnellweg Anfang
2024 gestartet werden. Die Bauzeit der Hauptmaßnahmen beträgt je 
Bereich zirka vier Jahre. Die Maßnahmen sollen parallel realisiert werden.
Es gibt bei beiden Brücken keine Vollsperrung. Der Verkehr über die 
FSW-Brücke wird einspurig geleitet, bei der Hafenstraße gibt es eine 
Baustellen-Ersatzbrücke.

Kanalnetzsanierung Kornburg

Mit dem Sanierungsplan meldete der Kanalbetrieb SUN Undichtigkeiten
im Kanalnetz Kornburg. Bei der optischen Inspektion im Umfang dieses
Sanierungsumfeldes wurden weitere Schäden festgestellt und der 
Projektumfang daraufhin zu einer Netzsanierung des Stadtteils erweitert.
Bei den festgestellten Schäden handelt es sich um Undichtigkeiten, Risse
und Oberflächenschäden, die dem Alter der Kanäle entsprechen. Weiter-
hin treten durch fehlerhafte Anschlüsse an den Kanal Punktschäden auf.

Schächte, die teilweise oder vollständig ausgewechselt werden müssen,
werden in offener Bauweise saniert. Der überwiegende Teil der Schacht-
sanierungen kann ohne Aufgrabung erfolgen. Durch die Wiederherstel-
lung der Funktionsfähigkeit schadhafter Abwasserkanäle und die Sicher-
stellung eines dichten Kanalnetzes wird eine geregelte Zuführung der
Abwässer zu den Klärwerken ermöglicht. Somit wird ein aktiver Beitrag
zum Grundwasser-, Gewässer- und Umweltschutz geleistet.

Es werden 2049 Meter Kanal renoviert, 103 Kanalreparaturen in geschlos-
sener Bauweise, 12 Meter Kanalauswechslung in offener Bauweise, 
23 Schachtauswechslungen, 35 Auswechslungen von Schachtteilen und
300 Schachtsanierungen ohne Aufgrabung.

Beginn der Arbeiten ist ab Mai 2022 geplant, mit folgenden Straßen: 
Römerstraße Nr. 16 bis Fritz-Backer-Straße, 
Hohenfelsstraße Nr. 4 bis Nr. 76, 
Paintweg Nr. 18 und Vargetweg Nr. 8

Anmerken muss ich allerdings, dass die oben genannten Straßen nur
grobe Anhaltspunkte sind, da SUN unter anderem von Materiallieferun-
gen abhängig ist und auch unter Umständen sich Probleme im Unter-
grund ergeben könnten, die zeitrelevant werden.

Kärwa in Kornburg vom 1. bis 4. Juli 2022

Zur Kornburger Kärwa lade ich Sie namens der Stadt Nürnberg und un-
serer Kärwaboum und Kärwamadla heute schon sehr herzlich ein. 
Am 1. Juli wird die Kärwa mit einer ökumenischen Andacht und einem
doppelten Bieranstich durch Oberbürgermeister Marcus König und den
Kärwaboum am Denkmal in der Ortsmitte eröffnet.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen unserer Kärwa beitragen,
insbesondere den Kärwaboum und Kärwamadla, den Gaststätten, unse-
ren Kirchen und Kindergärten, dem Schützenverein mit den Böllerschüt-
zen, den Musikern und Kapellen und dem Bürgeramt Süd. 

Ein Dankeschön gilt auch der Schützengruppe, die zum Bürgerschießen
vom 17. bis 30. Juni ins Schützenhaus, Mauserweg 80 einladen. Es win-
ken wieder schöne Preise.

Das Programm wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Ihr Harald Dix,
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion
www.kornburg.de <

Diese Brücke wird erneuert

meier_Juni22.qxp_Layout 1  23.05.22  19:24  Seite 54



55

Bürgerverein-Kornburg e.V.

Neue Kindertagesstätte in Kornburg

Liebe Kornburgerinnen 
und Kornburger, 

wir der Bürgerverein von
Kornburg freut sich Ihnen be-
richten zu können, dass sei-
tens der Stadt Nürnberg, un-
serem seit Jahren forcierten
Wunsch stattgegeben
wurde, zeitnah eine zusätzli-
che Kindertagesstätte einzu-
richten. Diese wird ausgestat-
tet sein mit 2 Krippen- und 1 Kindergartengruppe und soll gegenüber
der Martin-Luther-King Schule in Kornburg errichtet werden. Wir können
nur nicht richtig nachvollziehen, wie die Bedarfs ermittlung seitens der
Stadt Nürnberg, Jugendamt, tatsächlich erfolgt. Während sich im Hinblick
auf die Zustände im realen Leben die Berichte der Eltern häufen, dass Kin-
dergarten-, Krippen- und Hortplätze fehlen, bezieht sich das Jugendamt
auf eine für uns zunächst nicht durchsichtige statistische Erhebung, wo-
nach der Bedarf sich für Kornburg anders darstellen würde als noch 2020.
In diesem Zusammenhang muss man mit einem großen Frage zeichen
prüfen, weshalb ursprünglich „Am Bruckweg“ ein Haus für Kinder in 
2 Bauabschnitten geplant war und nun plötzlich nach der bereits abge-
schlossenen Planung sich die Rahmen bedingungen für dieses Vorhaben
verändert haben sollen. Vorgesehen waren für den 1. Bauabschnitt 
2 Krippen- und 2–3 Kindergartengruppen (und nicht nur wie nunmehr 
2 Krippen- und 1 Kindergartengruppe) sowie im 2. Bauabschnitt bis zu 8
Hortgruppen.

Aktuell müssen viele Eltern ihre Kinder in Kindergärten und Krippen in
anderen Vororten oder in der Innenstadt unterbringen und durch das
Neubaugebiet Am Rieterbogen in das viele Familien mit Kindern ziehen,
ist unseres Erachtens auch weiterhin entsprechender Bedarf vorhanden.
Wie uns berichtet wurde, stehen u.a. aktuell 25 Kinder für Hortplätze auf
der Warteliste. Noch in 2020 wurde in einem Schreiben der Stadt an uns
erwähnt, dass die südlichen Vororte einer dynamischen Entwicklung 
unterliegen und damit auch Kornburg. Deshalb wird aufzuarbeiten sein,
ob der Bedarf für das ursprüngliche Vorhaben nicht doch nach wie vor
besteht.

Wir der Bürgerverein sind an diesem Thema weiterhin dran, da spätestens
ab 2026 durch den Rechtsanspruch für Ganztagesbetreuung für Grund-
schuldinder dieses größere Bauvorhaben ein MUSS gewesen wäre, 
da hier die Kapazitäten deutlich höher gewesen wären als die, die jetzt
gebaut werden. 

Worzeldorfer Kreisel
Der Worzeldorfer Kreisel wurde Anfang Mai im Werkausschuss der Stadt
Nürnberg von allen Stadträten einstimmig verabschiedet. Es wird natrülich
nicht ganz zu vermeiden sein, dass mit Beginn der Umbaumaßnahmen
im Juli 2022 zunächst einige Verkehrsbehinderungen bis zur Fertigstellung
im Frühjahr 2023 auf uns zukommen. Wie die Straßensperren und Um -
leitungen geregelt werden, wird SÖR, so wie uns avisiert wurde, in den
nächsten Wochen noch kommunizieren. 
Fest steht nunmehr auch, dass auch die Gartenabfallsammelstelle weichen
muss. Nachdem auch Flächen in Kornburg für die neue Gartenabfall -
sammelstelle mit in Betracht ge zogen werden, haben wir vom Bürger -
verein zum Ausdruck gebracht, dass ein gebührender Abstand zu den
Wohngebieten gegeben sein muss. Mit Baubeginn des Kreisels wird 
die Einbahnstraße in der Worzeldofer Hauptstraße wieder aufgehoben.
Dadurch wird die ursprüngliche und seit Jahrzehnten reibungslos funk-
tionierende Straßenführung wieder hergestellt und soll nach unserer 
Meinung auch nach Fertigstellung des Kreisels so beibehalten werden.
Wir haben diesen Wunsch gemeinsam mit dem Bürgerverein Worzeldorf
unserem Oberbürgermeister zum wiederholten Male, letztmals auf der
Bürgerversammlung im November 2021 kundgetan. Ferner setzen wir 
uns ebenfalls gemeinsam mit den Worzeldorfer Bürgervereinskollegen
dafür ein, dass der Radweg von Kornburg kommend künftig entlang der
Spitzwegstraße weitergeführt wird, um eine echte Radvorrangroute zu
generieren.

Wir feiern doppelt!!!
Kornburger KÄRWA vom 1.7. – 4.7.2022 
und 50 Jahre Eingemeindung

Im Rahmen der Gebietsreform des Freistaates Bayern wurde die frühere
Marktgemeinde Kornburg am 1.7.1979 nach Nürnberg eingemeindet.
Neben dem Festakt, den die Stadt Nürnberg an diesem Tag im Rathaus
begeht, wollen auch wir dieses Ereignis auch in Kornburg gebührend fei-
ern. Am Kriegerdenkmal findet hierzu ab 18 Uhr auch ein Festakt statt.
Nach dem feierlichen Eröffnungsgottesdienst durch unsere beiden 
Kornburger Pfarrer wird der Oberbürgermeister, der gemeinsam mit 
diversen Amtsinhabern in einem historischen Bus aus dem Jahr 1979 
anreist, gemeinsam mit den Kärwabuam und -Madln den Bieranstich 
vornehmen. Die Kornburger Schützen werden dafür sorgen, dass durch
den Dreifach-Salut ganz Kornburg von diesem Ereignis erfährt. Den 
musikalischen Rahmen gestalten der evang. Posaunenchor und die 
kath. Musikkapelle sowie die Kinder der Martin-Luther-King-Schule, die
mit ein paar frohen Liedern. Kommen auch Sie vorbei und feiern Sie mit
uns. Spätestens auf unserer Kärwa wird uns wieder bewusst werden, wie
schön und wichtig es ist, Freunde zu treffen und gemeinsam zu feiern.

Wir suchen Kärwa-Nachwuchs!
Alle Jugendlichen ab 16 Jahren, die gerne Kärwamadla oder Kärwabua
in Kornburg sein möchten und die Freude haben, diese Tradition mit
aufrechtzuerhalten, können sich bei Tim Niefnecker melden 
tim.niefnecker@hotmail.de

Es grüßt Sie ganz herzlich
Martina Staufer, 1. Vorstand <

Grundstück für Haus der Kinder

Kirchen

Regelmäßige Gottesdienste :

Sa, 18.30 Uhr Vorabendmesse                     Do, 19.00 Uhr Abendmesse
So, 09.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Mögliche Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen
Sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung bzw. dem Aushang! 

Besondere Gottesdienste und Termine 
Sa. 04.06.   18.00 Uhr             Ökum. Pfingstandacht in Maria Königin
                                                      Die Vorabendmesse entfällt!

So. 05.06.   10.30 Uhr             Kirchencafe (nach dem Gottesdienst)

Mo. 06.06. 09.30 Uhr             Gottesdienst zu Pfingstmontag

Do. 16.06.  08.00 Uhr             Gottesd. an Fronleichnam, anschl. Prozession

Di. 21.06.   14.00 Uhr             Seniorenmesse anschl. Seniorennach-
mittag zum Thema „Mit Volldampf durch das Wiesent-Tal - Die fränkische
Museumseisenbahn“, Ref. Günter Schneider“

So. 26.06.   17.00 Uhr             „Gloria in excelsis Deo“ gemeinsames
Chorkonzert; Petra Piccu und Mitgliedern des Ansbacher Kammerchor-
orchesters; Leitung Alexander Ilg; Eintritt 12,-€

Alle Veranstaltungen und Gottesdienste finden unter Vorbehalt statt. 
Es gelten bis auf weiteres die bekannten Hygiene- und Abstandsregeln

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch zu den
üblichen Öffnungszeiten: Mi. 16 – 17 Uhr. | Sa. 10 – 11 Uhr | So. 10.15 – 11 Uhr
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet
Coronabedingte Zutrittsregelungen am Eingang sind zu beachten! 
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

So, 05.06.    9.30 Uhr      Gottesd. mit Hl. Abendmahl (Saft) – Pfr. Vogt
Mo, 06.06.  10.15 Uhr    Gottesdienst – Pfarrerin Lehnes
So, 12.06.    10.15 Uhr    Gottesdienst – Pfarrer Thoma
So, 19.06.    10.15 Uhr    Gottesdienst - Pfarrer Polster
Sa, 25.06.    16.00 Uhr    Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 
                                              Konfirmation Gruppe 1 - Pfarrer Vogt
So, 26.06.    10.00 Uhr   Festgottesdienst zur Konfirmation Gruppe 1 -
                                              Pfarrer Vogt
Sa, 02.07.    16.00 Uhr    Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 
                                              Konfirmation Gruppe 2 - Pfarrer Vogt
So, 03.07.    10.00 Uhr    Festgottesdienst zur Konfirmation Gruppe 2 -
                                              Pfarrer Vogt

Gottesdienste & Andachten finden in der Peter- und Paulskirche statt!

Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

Mo. 06.06.     11.30 Uhr     ökumen. Familiengottesdienst im 
                                                  Brunnenhof mit anschl. Beisammensein
Do. 16.06.      19.00 Uhr     Gottesdienst (Fronleichnam)
So. 19.06.       19.00 Uhr     ökum. Friedensgebet

Donnerstags von 17.30 bis 18:30 Uhr »Lebensmittelretten« 
mit Begenungscafe (in Kooperation mit der Frauenunion/CSU Worzeldorf )

FIRMUNG 2023
Alle Jugendlichen unserer Pfarreien im Alter von 14-16 Jahren (geb.
zwischen September 2006 und 2009), die noch nicht gefirmt sind und
sich gerne firmen lassen möchten, sollten sich bitte – falls noch nicht
geschehen – bis Montag, den 13.06. bei unserer Pastoralassistentin Eva
Maria Singer melden. Mail: esinger@bistum-eichstaett.de oder Tel: 0911-
98 11 99 35, gerne auch per Whatsapp unter 0171-53 51 888.

Bitte auf Homepage und am Schaukasten informieren, was möglich ist und
welche Voraussetzungen nötig sind. Danke und eine gute Zeit! 
www.corpus-christi-nuernberg.de

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 19 Uhr Abendmesse 
Sa. 18 Uhr Vorabendmesse

So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst

Gottendienste und Veranstaltungen

Kornburg (St. Nikolaus-Kirche)
So, 05.06.   10 Uhr         Gottesdienst zum Pfingstsonntag
                                             Pfarrer Thomas Braun
So, 12.06.   10-11 Uhr   Gottesdienst zum Sonntag Trinitatis
                                             Pfarrer Thomas Braun

Kleinschwarzenlohe (Allerheiligenkirche)
So, 29.05.   10 Uhr         Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Braun
So, 05.06.   14-16 Uhr  Historische Kirchenführung in der Allerheiligen-
                                             kirche. Führungen mit baugeschichtlichen und 
                                             kunstgeschichtlichen Erklärungen 
Mo, 06.06.  10 Uhr         Regionaler Gottesdienst zum Pfingstmontag
                                             mit Pfarrer Thomas Braun bis 10:55 Uhr
So, 19.06.   10-11 Uhr  Gottesdienst zum 1. Sonntag nach Trinitatis - 
                                             mit Kirchenkaffee und Pfr. Klemens Lehnemann

Weitere Veranstaltungen (versch. Orte)
So, 29.05.   18 Uhr         Open Air Konzert der Posaunenchöre
                                             Mühle Neuses 
Mo, 30.05.  19:30 Uhr  „Bibel teilen” - der etwas andere Zugang
                                             Evangelisches Gemeindehaus Kornburg mit 
                                             Pfarrer Thomas Braun, bis 21 Uhr 
Do, 02.06. 14:30 Uhr    Altenclub Kleinschwarzenlohe Treffen mit 
                                             Seniorenkreis Rothaurach, Mesnersgarten bei 
                                             der Allerheiligenkirche
Fr, 03.06.     16:30 Uhr   Happy Midlife: Kräuterspaziergang
                                             Treffpunkt bitte erfragen
Sa, 04.06.    18 Uhr         Ökumenische Pfingstandacht, Kath. Kirche 
                                             Maria Königin mit Pfarrer Thomas Braun
Di, 14.06. 14:30 Uhr      Seniorencafé Kornburg: Was uns Sprichwörter 
                                             und Redewendungen erzählen, Evangelisches 
                                             Gemeindehaus Kornburg, bis 17 Uhr 
So, 19.06.   10 Uhr         Kindergottesdienst, Evangelisches Gemeinde-
                                             haus Kornburg (bei schönem Wetter im Garten)
Mo, 20.06.  19 Uhr         Meditatives Tanzen, Evangelisches Gemeinde-
                                             haus Kornburg mit Petra Braun, bis 21 Uhr 

Kinder-Chor-Probe: Freitags ab 15 Uhr,
Evangelisches Gemeindehaus Kornburg

Posaunen-Chor-Probe: 
Donnerstag ab 19 Uhr, Spielplatz am Schützenhaus Kornburg

Kirchen-Chor-Probe: (aktuell Präsenzproben in Stimmgruppen).
Dienstags ab 19.30 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus Kornburg

Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per Mail:
Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246

Kirchen Musikzug im TV 1848 Schwabach - “die 48er - gegründet 1957

Der Musikzug war sein Leben!
48er Musikzug trauert um Rüdeger Leppa

Rüdeger Leppa verstarb Anfang April im Alter
von 83 Jahren. Er war 1997 maßgeblich am
Neuaufbau des Musikzugs beteiligt und hat
diesen bis zuletzt als Abteilungsleiter und Vor-
bild geprägt. Wir verlieren mit ihm einen be-
geisterten Musiker, Freund und langjährigen
Wegbegleiter. Wir werden ihn sehr vermissen.
Der Musikzug wird ihm immer ein ehrendes
Andenken bewahren. Unser aller Mitgefühl gilt
seiner Familie.

Petra Sommer-Werzinger, Berichterstatterin   <
Rüdeger Leppa  †
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Internet: www.kirche-katzwang.de
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19

So, 05.06.     10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindechor, Wehrkirche, 
                             bei schönem Wetter im Freien – Pfr. Nötzig

Mo, 06.06.   10.00 Uhr ökumen. Gottesdienst, Kath. Kirche St. Marien 
                             – Pfr. Batzdorf, Pfrin. Gottfriedsen-Puchta mit Team

Di, 07.06.     19.00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, Hoffnungsk.
So, 12.06.     10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche, bei schönem Wetter 
                             im Freien – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Mi, 15.06.     18.00 Uhr Stefan Grasse 18 Uhr-Konzert „La Catedral“, 
                             Wehrkirche Katzw., Kirchenmusik für klas. Gitarre
So, 19.06.     10.00 Uhr Gottesdienst, Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Fr, 24.06.      10.00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – Pfr. Nötzig

Friefhofsverwaltung: Tel. 09122 / 630 11 84 ,
Gudrun.Baumgaertner@elkb.de Das Büro der Friedhofsverwaltung ist
Mo. von 09 Uhr - 11.30 Uhr und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79 Joachim.Noetzig@elkb.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, 
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de
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Kirchen

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

Gottesdienste & Veranstaltungen

So. 29.05.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Lektorin Bärschneider)
Sa. 04.06.    19.15 Uhr    Übergabe des Milleniumsstabes, 
                                               St. Georg, Wendelstein
So. 05.06.    09.30 Uhr    Gemeindefest: Gottesdienst im Freien 
                                               (Pfr. Lehnemann)
Mo. 06.06.   10.00 Uhr    Spielplatz-Gottesdienst (Pfrin. Büttner), 
                                               Spielplatz Groß’lohe, Mittelweg
So. 12.06.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Lehnemann)
So. 19.06.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Lektorin Bärschneider)
So. 24.06.    16:00 Uhr    Andacht zur Wendelsteiner Kärwa
So. 26.06.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Pfrin. Büttner)

Gemeindefest: Den ersten Gottesdienst, den Pfr. Lehnemann bei uns
hält, wollen wir feiern: deshalb findet am Pfingst-Sonntag unser 
Gemeindefest statt.

Aktuelle Informationen: www.roethenbachstw-evangelisch.de und auf
facebook:  www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch

Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann, 
Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, 90530 Wendelstein, 
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340, 
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach
Evang.-Luth. Pfarramt
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach·
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869
www.evangkirche-rh.de
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de

Pfr. Lindner
Pfrin. Lehnes

Gottesdienste:
So. 29.05.         10:10 Uhr    Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses 
                                                    mit Pfr. Lindner anschließend  Gemeindefest
So. 05.06.            8:45 Uhr    Morgenandacht im Gemeindehaus mit 
                                                    Pfrin Lehnes
                               9:30 Uhr    Sakramentsgottesdienst in der Kirche 
                                                    mit Pfrin Lehnes
Mo. 06.06.          9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche 
                                                    mit Pfr. Thoma aus Schwand
Di. 07.06.          10:30 Uhr    Gottesdienst im Rednitzgarten 
                                                    mit Pfrin Lehnes
So. 12.06.            8:45 Uhr    Morgenandacht im Gemeindehaus 
                                                    mit Matthias Lindner
                               9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche 
                                                    mit Matthias Lindner
So. 19.06.         10:10 Uhr    10 nach 10 Gottesdienst 
                                                    im Gemeindehaus mit Pfrin Lehnes
                            10:10 Uhr    Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Der Seniorenkreis trifft sich am 07.06. um 14:00 Uhr
im Gemeindehaus. Thema: „Herzenssache“

Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in 
der Tagespresse oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 

Pfarramt:            09129 - 28 65 21
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
Sa, 04.06. 19.15 Uhr Übergabe Millenniumsstab 

St. Georgskirche Wendelstein
So, 05.06. 9.00 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl und 

Posaunenchor und Pfrin Johanna Graeff
Mi, 08.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So, 12.06. 9.00 Uhr Gottesdienst mit  Pfrin Johanna Graeff
So, 19.06. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Gem.-Ref. Annette Gerstner
Mi, 22.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde mit Team
So, 26.06. 9.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst mit Posaunenchor  

und Pfrin Johanna Graeff

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
Mi, 01.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So, 05.06. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfrin Johanna Graeff 

(Pfingstsonntag)
Mi, 15.06. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So, 19.06. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Gem.-Ref. Annette Gerstner
So, 26.06. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Baginski

Anderer Ort
So, 05.06. 9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

mit Pfarrer Klemens Lehnemann
Mo, 06.06. 10.00 Uhr Spielplatzgottesdienst Großschwarzenlohe 

Spielplatz Großschwarzenlohe 
mit Pfrin Alexandra Büttner (Pfingstmontag)

Di, 07.06. 15.00 Uhr Andacht für Betreutes Wohnen Haus der 
Diakonie - Andachtsraum mit Vikarin Baginski

16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie - Andachtsraum 
mit Vikarin Baginski

So, 12.06. 9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Röthenbach St. Wolfgang 
mit Pfarrer Klemens Lehnemann

So, 12.06. 10.00 Uhr Kirchweih Großschwarzenlohe 
mit Pfrin Alexandra Büttner

Di, 14.06. 16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie - Andachtsraum 
mit Pfarrer Klemens Lehnemann

So, 19.06. 9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Röthenbach St. Wolfgang 
mit Lektorin Claudia Bärschneider

Di, 21.06. 15.00 Uhr Andacht Tagespflege Haus der Diakonie 
mit Pfr. Michael Kneißl

16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie - Andachtsraum 
mit Pfr. Michael Kneißl

Fr, 24.06. 16.00 Uhr Kirchweih - Andacht
So, 26.06. 9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

mit Pfrin Alexandra Büttner
Di, 28.06. 15.30 Uhr Gottesdienst AWO Seniorenheim 

mit Pfrin Johanna Graeff
16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie - Andachtsraum 

mit Pfrin Alexandra Büttner
18.30 Uhr Gottesdienst Seniorenwohnanlage „Am alten 

Bahnhof” mit Pfrin Johanna Graeff

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.wendelstein-evangelisch.de kurz vor dem Termin! Haben Sie ein 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an (Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da.

Anett Göller   <

meier_Juni22.qxp_Layout 1  23.05.22  19:24  Seite 58



59

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Pfarrkurat Jürgen Vogt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Gottesdienste

So. 29.05. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, Thema: „Salbung“ – 
Zeichen der Firmung, Schwanstetten Kirche

So. 05.06. 08.30 Uhr Festgottesdienst, Pfarrkirche Rednitzhembach
10.00 Uhr Festgottesdienst, Kath. Kirche Schwand

Mo. 06.06. 09.00 Uhr Messfeier, PK Rednitzhembach
10.30 Uhr Messfeier, Wendelstein St. Nikolaus

Di. 14.06. 14.00 Uhr Seniorenmesse, anschl. Beisammensein: 
Kriminaloberkommissarin Petra Kröpfl hält 
einen Vortrag über „Schockanrufe / Enkeltrick / 
Betrügereien mit Senioren”, Rednitzhembach

Do. 16.06. 09.00 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam (mit Prozes-
sion), im Anschluss: PFARRFEST unserer Pfarrei, 
Rednitzhembach Pfarrkirche/Kirchplatz

Di. 21.06. 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. ANBETUNGSTAG, 
PK Rednitzhembach

So. 26.06. 08:30 Uhr Hl. Messe, PK Rednitzhembach
10.00 Uhr Hl. Messe mit KinderKirche, kath. Kirche Schwand
19.00 Uhr Ökumen. Abendandacht, kath. Kirche Schwand

Di. 28.06. 09.00 Uhr Ökumen. Frauenfrühstück, Thema: „Was uns 
vom Leben so zugespielt wird…!?“, Ref.: Eva 
Feuerlein-Wiesner, ev. Gemeindehaus Leerstetten

Do. 30.06. 20.00 Uhr Sitzung des Ökumenekreises „Die Brücke“, kath. 
Kirchenzentrum Schwanstetten

Weitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Pfarrgottesdienst: So. 10 Uhr:  29.05., 05.06., 12.06., 19.06., 26.06. 
Hl. Messe: Mi, Do 18 Uhr, Fr 08 Uhr, Kindergottesdienst: 10 Uhr  29.05., 
Pfingstmontag: Ökum. Gottesdienst 10.00 Uhr 06.06. 
Friedensgebet 18.00 Uhr: Do. 02.06.

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

So, 29.05.      11.00 Uhr       Kuchenverkauf der Kita nach dem 
                                                   Gottesdienst auf dem Kirchhof 
                         18.00 Uhr       Klassisches Konzert / Teschner-Trio im Pfarrheim 
Do, 02.06.     10.30 Uhr       Frauenkreis - Besuch des Bibelmuseums 
So, 05.06.      11.45 Uhr       Laufen u. walken für Thika 
Sa, 25.06.                                 KPV-Ausflug nach Würzburg 
So, 26.06.      11.00 Uhr       Kuchenverkauf der Kita nach dem 
                                                   Gottesdienst auf dem Kirchhof

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 
Bitte informieren sie sich bei allen Veranstaltungen, ob diese bei der momen-
tanen Corona-Situation überhaupt stattfinden können. Bleiben Sie gesund.

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma

Sekretärin: Anette Steines
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de

Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,
montags geschlossen

Gottesdienste in der Johanneskirche Schwand unter Einhaltung 
der besonderen Vorschriften zum Gesundheitsschutz !

So, 05.06.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Pfr. Thoma
Mo, 06.06.   09.00 Uhr     Gottesdienst Pfarrerin Lehnes
So, 12.06.     09.00 Uhr     Gottesdienst mit Pfr. Thoma
So, 19.06.     09.00 Uhr     Gottesdienst mit Pfr. Polster
So, 26.06.    10.00 Uhr     Familiengottesdienst zum Gemeindefest mit 
Hort- und KiTa-Sommerfest in der KiTa Regenbogen, Einführung der Konfis,
Predigerin Dekanin Berthild Sachs
Di, 28.06.     16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhofsaal

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de <

Bitte informieren Sie sich über Aktuelles auf unserer Homepage oder abon-
nieren Sie unseren Newsletter bei  b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

So. 05.06.    9.30 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl/ Pfrin. Mages
                       11.00 Uhr    Schatzsucher-Gottesd. / Team + Pfrin. Mages
Mo. 06.06.   11.00 Uhr    Ökum. Gottesdienst in Corpus Christi / 
                                              Pfarrer Neufanger und Pfarrerin Mages

So. 12.06.    9.30 Uhr      Gottesdienst / Mages
So. 19.06.    9.30 Uhr       Gottesdienst / Pfarrerin Deter (Kanzel-
                                              tausch mit der Kirchengemeinde Emmaus)

So. 26.06.    9.30 Uhr       Gottesdienst / Prof. Brennecke

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02, 
b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de

meier_Juni22.qxp_Layout 1  23.05.22  19:24  Seite 59



60

Ausbildung
IHK Nürnberg für Mittelfranken

Last-Minute Ausbildungsbörse
Die Chance, sich persönlich kennenzulernen 
und „last-minute” einen Ausbildungsplatz zu ergattern.
Montag, 20.06. von 13 bis 17 Uhr

Am 20. Juni haben Ausbildungsbetriebe und SchülerInnen bzw. 
BewerberInnen die Chance, sich persönlich kennenzulernen und
einen Ausbildungsplatz zu ergattern bzw. zu besetzen.

In den letzten beiden Jahren mussten die Last-Minute-Days in 
digitaler Form stattfinden. Die Erfahrung zeigt, dass digital zwar gute
Gespräche möglich sind, die Zahl der „Matches“ zwischen Firmen und
Bewerber-Innen bei Präsenzveranstaltungen aber erheblich höher ist.

In diesem Jahr findet die Last-Minute Ausbildungsbörse deshalb 
wieder persönlich statt. Angemeldete Betriebe und BewerberInnen
treffen am Montag, 20. Juni 2022 von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr per -
sönlich aufeinander. Selbstverständlich gelten die dann aktuellen 
Hygieneschutzmaßnahmen und pandemiebedingten Zugangs -
voraussetzungen.

Teilnehmenden Firmen und Anmeldemöglichkeit unter 
www.meier-magazin.de/link/220

i      Wo: IHK Nürnberg für Mittelfranken, 
          Hauptmarkt 25/27, 90403 Nürnberg
          Ansprechpartnerin: Carolin Schweizer, 
          0911 1335 1261, carolin.schweizer@nuernberg.ihk.de <

4 

Azubibörse, Berufsbilder, 
Ausbildungsangebote, 
Tipps & Infos auf einen Klick:

www.meier-magazin.de/ausbildung

Ausbildung online
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Stellenmarkt
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Stellenmarkt

Alle Stellenanzeigen – auch der vorherigen Ausgaben – finden Sie unter:
www.meier-stellenmarkt.de

Stellenmarkt online
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Putzfrau für EFH in Wendelstein alle
14 Tage für 4 Std. ab sofort gesucht.
Bei Eignung überdurchschnittliche
Bezahlung. Ich freue mich auf Ihren
Anruf : 0151 / 40 34 02 07

Reinigungshilfe für Privathaushalt
Für mein gepflegtes Einfamilienhaus
suche ich 1 bis 2 x wöchentl.  für 4 Std.
eine Reinigungshilfe in Schwanstetten
Tel. 09170 / 23 88

• Rezeptionist/in Physiotherapiepraxis
auf 450.- Basis gesucht.
physiopower-nuernberg@gmx.de

• Suche dringend für die Gartenpflege
einen freundlichen Hobby-Gärtner
(geg. Bezahlung)  Tel. 09129 / 28 54 92

• Physiotherapiepraxis Arbeitsplatz mit
Zukunftsperspektive VZ / TZ.
0151 12 34 58 38

• Zur Verstärkung in meinem Geschäft
suche ich ab sofort eine Bürokraft
(m/w/d) auf 450,-€ Basis / 9 Std. Woche
Mein Anforderungsprofil: PC-Kenntnisse
- Verkauf - Flexibilität, Arbeitszeit 14:00 -
17:00 Uhr Bewerbung bitte an:
info@actionfilmfiguren.de oder im Ge-
schäft Actionfilmfiguren, Querstr. 8 in
90530 Wendelstein

• Steuerfachangestellter, Steuerfachwirt,
Bilanzbuchhalter, Lohn- und Finanz-
buchhalter (m, w, d) ab sofort in Vollzeit
gesucht. Teilzeit n. Absprache möglich.
Bei Interesse schicken Sie die
Bewerbungsunterlagen per Post, oder
auch per Mail an Erich Franz,
Laufamholzstr. 162, 90482 Nürnberg,
Peter.lerm@erich-franz-steuerberater.de

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen – auch fürs Magazin –
selbst gestalten und buchen.

Alle Infos unter QR-Code bzw.
www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen gestalten & buchen

Kleinanzeigen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum schnellstmöglichen Einstieg
eine engagierte und teamfähige
Bürokraft (m/w/d) in Teilzeit/Minijob
Unser Anforderungsprofil:
-  Gute kaufmännische u. EDV-Kennt-
nisse - Einsatzbereitschaft / Flexibilität
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
info@leis-immobilien-service.de
LEIS Immobilien SERVICE
Hortweg 1, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 38 35

Wir bieten Ferienjobs
in unserer Produktion für mind. zwei
Wochen. Du bist Schüler (m/w/d) oder
Student (m/w/d), mind. 16 Jahre alt,
und hast Interesse? Dann freuen wir uns
auf deine Kurzbewerbung an
personalabteilung@folia.de
Max Bringmann KG, 
Johann-Höllfritsch-Straße 37
90530 Wendelstein, www.folia.de
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Kleinanzeigen

gratis inserieren !

Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

Ankauf

Single-Treff

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Urlaub im Bayerischen Wald !
Ferienappartements in St. Englmar
zu vermieten. Hauseigenes Schwimm-
bad vorhanden. Skischule vor Ort.
Super geeignet zum Wandern und
Biken. Tel. 09129 5608

Unterricht

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

Privat Sucht Hochwertige Pelzmän-
tel sowie Pelzjacken. Barzahlung
vor Ort.  Tel. 0152/34 66 98 47

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

dieLangs Computer: PCs + Notebooks
Handys, Tablets + Apple, Service: Auf-
Umrüstung, Neu- und Gebrauchtgeräte
Virenschutz + Datenrettung + Internet
Reparaturen + Schulungen + Beratung
www.dielangs.de 09129/9089585

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse auch ONLINE
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

Nachhilfe

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Schreinerei Michael Thorbeck
individuelle ökologische Einrichtungen
Am Sillberg 10a · Wendelstein / Sorg
09129 / 147 29 65   www.thorbeck.de

Super 8 Filme / Videos auf DVD / Stick
MC / LP / Tonbänder auf CD
immer Top Qualität / fairer Preis
Film-Video-Transfer  Tel. 09129/3582

Schlau mit EDV
Wollen Sie in die digitale Welt ein-
tauchen? Möchten Sie im Internet
recherchieren, Urlaubsfotos bearbeiten
oder Windows besser bedienen?
Brauchen Sie Hilfe im Umgang mit
Ihrem Smartphone/Handy, Tablet oder
Laptop? Dann sind Sie bei mir genau
richtig. Ihre persönliche EDV-Fee.
Tel. 0176-97705044
a . a d a m s k i @ s c h l a u - m i t - e d v. d e

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

• Hi! W 34.5 Jahre, vielseitig interess.
(Lesen, Natur, Sprachen, Deko, Kochen &
Backen, Deko, guten Unterhaltungen)
sucht Single M pass. Alters z.
Kennenlernen. Bei Sympathie Beziehung
nicht ausgeschlossen. Habe Gehbehinde-
rung, lasse mich aber davon nicht ein-
schränken. Die Zukunft kann unsere Ge-
meinsame sein. Email bei Int. an: 
Glitzerblaetter@outlook.de

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – gratis

• Wer kann (m)eine Sense dengeln, 
hat das Werkzeug dafür (evtl. zu verkau-
fen) und / oder will es mir beibringen?
0170-21 44 326

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias,
Super8 und Videos in hoher Qualität.
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent,
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

Freizeit &  Urlaub

Bike Shuttle Franz
Sie planen eine Radtour in der Ferne?
Ich bringe bis zu 7 Teilnehmende mit
Rädern und Gepäck zum Start und hole
Sie am Ziel ab.  Tel. 0175-385 47 40
www.bikeshuttle-franz.de

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

• Werksverkauf von Bürostühlen &
Relax Sesseln in Wendelstein
Über 300 Modelle direkt vom Hersteller
Sperbersl. Str. 124 / www.steifensand.de
Verkaufsoffener Samstag - 9.30 - 14 Uhr

• 3 Terrassen-Hochlehnstühle aus Holz
incl. Hocker braun, zu verschenken,
Selbstabholung  0171 / 3841238

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und
Prüfungsvorbereitung
LERNZENTRUM Anja Breuch
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)
09129 279 580

• Abiturient gibt Nachhilfe in Mathe u.
Englisch: Tel. 09129 403111

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen – auch fürs Magazin –
selbst gestalten und buchen.

Alle Infos unter 
www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen gestalten & buchen

Es gibt immer einen Grund zu feiern!
DJ DUFFY - Hochzeits & Event-DJ
Hochzeit - Geburtstag - Party - und mehr
0176 477 813 59 - www.dj-duffy.de

i n f o @ a d l e r - b a u m s c h u l e . d e
w w w . p a l m e n - f r a n k e n . d e

• Von Privat an Privat: Suche Zinn, versil-
bertes Besteck, Modeschmuck, Münzen
für Flohmarkt. Tel. 0174 - 306 47 11
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Finanzen
CREDO Vermögensmanagement GmbH

Das Prinzip des Odysseus und mein Investment-Tagebuch
„Sei ängstlich, wenn andere gierig sind und sei gierig, wenn andere ängstlich sind.“ – Warren Buffett

Wie verhalten sich Anleger an der Börse? Handeln Sie „aus dem Bauch
heraus“ wie Homer Simpson oder handeln Sie rational wie Mr. 
Spock von Raumschiff Enterprise? Was das alles mit Odysseus aus 
der griechischen Sagenwelt und meinem Investment-Tagebuch zu 
tun hat, erfahren Sie in diesem Artikel.

In der Theorie gehen die Wirtschaftswissenschaftler vom „Homo oekonomi-
cus“ aus, dem Menschen, der nur aufgrund rationaler Überlegungen 
handelt. Viele Risikomodelle beruhen auf dieser Annahme. Spätestens seit
der Finanzmarktkrise wissen wir, dass Menschen in der Praxis nicht nur 
rational handeln. In bestimmten Lebenssituationen siegt die Angst oder die
Gier über den Verstand.  

Die häufigsten Fehler der Anleger!

Der israelisch-amerikanische Nobelpreisträger Daniel Kahneman hat unter-
sucht, wie sich Anleger in der Praxis tatsächlich verhalten. Der Wissenschaft-
ler hat herausgefunden, dass bei den Anlegern die Angst vor Verlusten 
stärker ausgeprägt ist als die Aussicht auf mögliche Gewinne. Erst wenn die
Aussicht auf mögliche Gewinne doppelt so hoch ist wie der mögliche Verlust,
wird investiert. Dieses intuitive Verhalten, zum Beispiel die gesunde Angst
des Steinzeitmenschen vor dem Säbelzahntiger, hat der menschlichen Rasse
wohl häufig das Überleben gesichert. Wir neigen dazu, die Zukunft im 
Rückspiegel unserer eigenen gemachten Erfahrungen zu bewerten. 
Bezogen auf die Geldanlage bedeutet dies jedoch häufig, dass Verlust -
bringer im Depot zu lange gehalten werden und Gewinneraktien zu früh
verkauft werden. 

Eine weitere Erkenntnis von Daniel Kahneman ist, dass wir Menschen 
bestimmten systematischen Wahrnehmungsverzerrungen unterliegen. Ein
Beispiel: „90 % fettreduziert“ hört sich für ein Lebensmittelprodukt besser
an als „enthält 10 % Fett“.  Aus dem Bauch heraus kaufen viele Menschen das
„fettreduzierte“ Produkt. Ein weiteres Beispiel aus dem Bereich der Börse:
„Krise“ wird viel häufiger zitiert als „Chance“, obwohl Krise und Chance nur
zwei Seiten der Medaille sind. Über die Chance, die sich Anlegern bietet,
wenn die Kurse und die entsprechenden Bewertungen niedrig sind, wird
kaum berichtet. Das Negative wird überbewertet! Aufgrund dieser 
Wahrnehmungsverzerrungen nehmen wir Menschen gern „gedankliche 
Abkürzungen“. Besonders bei komplexen Sachverhalten, die nur schwer zu
durchschauen sind, neigen wir zu Entscheidungen, die wir aufgrund unserer
Erfahrung treffen und weniger aufgrund einer systematischen Analyse und
Gewichtung aller relevanter Faktoren. 

Außerdem neigen Menschen oft an Selbstüberschätzung. Sie verwechseln
Glück und Können und schreiben sich häufig Erfolge zu, die eigentlich auf
zufälligen Ereignissen beruhen, auf deren Eintreffen sie gar keinen Einfluss
haben. Ein weiteres Merkmal ist die Fähigkeit, den Eintritt von bestimmten
Sachverhalten im Rückblick erklären zu können. Im Rückblick erscheint es
völlig logisch, dass die Internetblase Anfang des neuen Jahrtausends platzen
musste – nur haben die meisten Marktteilnehmer nicht entsprechend 
gehandelt. Wir alle brauchen „gute Gefühle“ – und daher ist es nur allzu 
verständlich, warum wir so handeln, wie wir handeln.

Das Prinzip des Odysseus…

Odysseus segelte am Land der Sirenen vorbei. Bei den Sirenen handelte es
sich um eine Mischung aus Vogel und Mensch, die für ihren betörenden 
Gesang berühmt waren. Die Seeleute, die an ihrer Küste vorbei segelten,
waren so beeindruckt von ihrem Gesang, dass sie sich ins Meer stürzten, um
das Land der Sirenen zu erreichen. Alle, die dieser Versuchung erlagen, 
bezahlten es mit ihrem Leben. Odysseus hingegen ließ sich an den Schiffs-
mast binden. Seine Gefährten durften ihn nicht losbinden – egal was 
passierte. Sie mussten ihre Ohren mit Bienenwachs verschließen. Odysseus
hörte den Gesang der Sirenen – und überlebte durch seine List. Seine 
Männer ignorierten sein Flehen, ihn loszubinden und er konnte den lieb -
lichen Gesängen der Sirenen lauschen. Es zeigt eindrücklich, wie wichtig es
für Anleger ist, vorher festzulegen, wie man sich später verhalten will. Da die
Börsenkurse oft zwischen Verzweiflung und Euphorie pendeln, gilt es, regel-
basiert zu handeln. Angst und Gier müssen beide „an den Mast gebunden

werden“, damit wir uns als Anleger nicht von den Sirenen betören lassen und
erfolgreich durch die Gefahren der Börse hindurch gelangen. Wenn wir 
bereits vorher einen Plan gefasst haben, wie wir zukünftig handeln wollen
und ihn später konkret umsetzen, werden wir uns auch in schwierigen Zeiten
nicht aus der Bahn werfen lassen, sondern weiter erfolgreich auf Kurs 
bleiben.    

… und mein Investment-Tagebuch

Wenn wir als Anleger langfristig und erfolgreich agieren wollen, brauchen
wir Regeln, an die wir uns halten. Gerade wenn wieder einmal sämtliche
Prognosen der letzten Monate „über den Haufen geworfen sind“, brauchen
wir einen klaren Standpunkt und einen festen Halt. Da im Geldanlagebereich
die meisten Entscheidungen aus dem Bauch getroffen werden, müssen wir
bereits vorher festlegen, nach welchen Kriterien Käufe und Verkäufe erfolgen
sollen. Zusätzlich zu unseren täglichen Markt- und Depotanalysen führe ich
ein Investment-Tagebuch und beschreibe nur für mich, wie ich mich in 
bestimmten Situationen gefühlt habe. Ich dokumentiere, wie es mir bei
Kriegsbeginn oder während der Corona-Pandemie gegangen ist und was
die herrschende Meinung der Analysten zu dieser Zeit war. Meine Entschei-
dungen und die Begründungen dazu notiere ich mir. Das hilft mir sehr, in
schwierigen Situationen zurückzuschauen und an meinen Prinzipien fest-
zuhalten.  Ich weiß heute noch, wie ich mich in ähnlichen Situationen gefühlt
habe und das bewahrt mich vor Schnellschüssen. Ich überprüfe immer 
wieder unseren Investmentansatz und unsere Philosophie – und frage mich,
ob sie auch heute noch zu den Zielen unserer Vermögensverwaltung passt.

PR-Anzeige

Die CREDO Vermögensmanagement GmbH investiert nach dem risiko-
adjustierten Ansatz. Es ist eine Kombination aus wertorientiertem Han-
deln und der Berücksichtigung von verhaltenspsychologischen Aspekten. 
Anleger müssen dennoch bereit sein, gewisse Schwankungen auszu -
halten. Die CREDO sucht nicht den maximalen Ertrag, sondern die richtige
Mischung aus Ertrag und Risikovermeidung. Bei den Zielinvestments 
dominiert die Suche nach „wertvollen“ Anlagen, die möglichst preis -
günstig erworben werden sollen. Deshalb nutzen wir die niedrigen Kurse
derzeit an schwachen Tagen zu Käufen oder Aufstockungen. Das ist 
unsere große Stärke: Festhalten und nicht aufgeben – so wie Odysseus
und den Sirenen.

Wolfgang Juds, CREDO Vermögensmanagement GmbH   <
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Immobilien
Deutsche Postbank AG

Graue Energie, die Unbekannte
Information schärft unser Umweltbewusstsein und die Bereitschaft
zum Handeln. Eine Umfrage der BHW Bausparkasse zeigt, wie hoch
der Wissensbedarf ist, etwa zum Thema „Graue Energie“. Nur 31 Pro-
zent der Hausbesitzenden können mit dem Begriff etwas anfangen.

„Graue Energie“ ist zum wich tigen Kri terium für um welt freund liches
Bauen und Moder nisieren ge worden. Mit dem Begriff be zeichnet man
die Energie menge, die Her stellung, Trans port, Lagerung, Verkauf und
Ent sorgung beim Bau eines Gebäudes auf ge wendet werden muss.

„Will man die Nach haltig keit eines Gebäudes beurteilen, muss man
den gesamten Lebens zyklus eines Gebäudes betrachten und in drei
Phasen gliedern: Bau, Betrieb und Rück bau“, erläutert Holm Breitkopf
von der BHW Bau spar kasse. Graue Energie fällt ins besondere durch
die beim Bau ver wendeten Materialien und deren Ent sorgung an. 

Auch ein Passiv haus, das mit er neuer baren, also grünen Energien 
be trieben wird, verbraucht beim Bau jede Menge an Primär energie
und produziert dadurch CO2. Bei einem alten Wohn haus ent stehen
Klima gase nur noch im laufenden Betrieb. Aus ökologischer Sicht sind
daher Moder ni sierungen einem Neu bau oft vorzuziehen.

Recycling-Materialien nutzen

„Eine Mög lich keit, graue Energie beim Bauen möglichst gering zu 
halten, ist die Ver wendung von Materialien aus der Region sowie von
nach haltigen und recycelten Bau stoffen“, empfiehlt Breitkopf. Natur -
steine, Hanf, Lehm, Holz können ohne Bedenken neu aufbereitet und
weiter ver wendet werden. Inzwischen gibt es zahl reiche Bau stoff -
börsen im Internet, die Bau stoffe aus dem Rück bau von Immo bilien
anbieten.

BHW Bausparkasse   <

Ein Haus braucht Energie über den gesamten Lebenszyklus 
© gut-hummendorf.de / Charlotte Asen / BHW Bausparkasse
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Kleinanzeigen
H.J. Michael
Herbst Immobilien

suche für solvente
Kunden, Häuser
jeder Art und
Grundstücke, 
auch mit Abriss,
zum Kauf . 
Info jederzeit: 
0151/ 14 10 09 84

• Wir suchen dringend für vorgemerkte
Familie ein Haus, Wohnung mit Garten
oder Grundstück zum Kauf oder Miete
Michael Haupt Immob. 09129/906316

• Was ist mein Haus-Wohnung-Grund-
stück wert? Online berechnen Ergebnis in
5 Minuten www.immo-haupt.de

• Lagerhalle mit Büro / WC zur Miete
ca. 550qm Wendelstein, 09129-4040

• ZURÜCK ZU DEN WURZELN
junges Paar 27 & 30 sucht zum Kauf
Wohnung/Reihen-/Einfamilienhaus
Tel. 0151 - 41 91 64 87

Kleinanzeige online buchen:
www.meier-kleinanzeigen.de

Kostenlose Ratgeber / Checklisten für
den Kauf oder Verkauf Ihrer Immobilie
Sanierung, Mietkauf, Leibrente,
Immobilienpreise, Finanzierung,
Wohnen im Alter, Verkaufsunterlagen
Energieausweis, Scheidung, Erbschaft
www.immo-haupt.de 09129/906316
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